
Tolle Erfolge
Die Hälfte der deutschen 
Starter bei den Paralym-
pics in Vancouver kam 
aus Baden-Württemberg. 
Die Alpine Andrea Roth-
fuss gewann gleich vier 
Medaillen, Willi Brem gar 
Gold.
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Ein Glücksfall für den Sport

Sportgeräte-
Förderung
Richtlinien für die 
Gewährung von 
Zuschüssen zur Beschaf-
fung von Sport- und 
Pflegegeräten für 2010.

Neue Präsidiums-
kandidaten
BSB-Hauptausschuss 
genehmigt den 
letzten Haushalt der 
Ära Gerhard Schnurr
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Vergesst die Senioren nicht!
„Demografischer Wandel“ ist ein Begriff, der in 
den letzten Jahren in all unser Handeln Einzug ge-
halten hat. So sehr, dass dieses Thema fast schon 
wieder überstrapaziert, weil nicht selten zweckent-
fremdet wird. Doch mir scheint, dass dieses Pro-
blem dennoch nicht überall angekommen ist. 
Es gibt an den Fakten nichts zu deuteln, die Deut-
schen werden älter, mit einer gewissen Verzöge-
rung ist dieser Umstand auch in Baden-Württem-
berg festzustellen. Gleichzeitig nimmt die Zahl 
der Deutschen ab, seit 2009 gilt dies auch für die 
Bevölkerung in unserem Land. Die Sportorganisa-
tion in Baden-Württemberg hingegen verzeichne-
te zuletzt noch leichte Anstiege. Wie lange weiß 
allerdings niemand.
Heute ist jedes sechste Vereinsmitglied über 60 Jah-
re alt, in zwanzig Jahren bereits jedes vierte. Dann 
werden genau so viele Senioren Sport im Verein 
betreiben wie unter 18-Jährige. Theoretisch, und 
immer nur unter der Voraussetzung, dass die jetzt 
40-Jährigen dann auch noch im Verein sportlich 
aktiv sind. Oder dass die Vereine überhaupt An-
gebote für 60-Jährige bereithalten. 
Steigt man tiefer in die Analyse ein, so stellt man 
fest, dass sich Sportarten wie Judo, Schwimmen, 
Karate oder Basketball bei einem Mitgliederanteil 
von derzeit 50 Prozent bei unter 19-Jährigen (beim 
Judo sind es gar zwei Drittel) in Bälde möglicher-
weise mit Problemen konfrontiert sehen. Alleine 
schon aufgrund der Tatsache, dass es dieses „Kli-
entel“, nämlich die Kinder und Jugendlichen, in 
20 oder 30 Jahren sicherlich nicht mehr in dem 
Umfang geben wird wie heute. Bei den Golfern, 
Seglern, Schützen, Keglern oder Behindertensport-
lern, um nur einige zu nennen, sieht dies anders 
aus. Sie weisen teilweise jetzt schon mehr ältere 
als jüngere Mitglieder auf. 
Diesen Problemen und Fragen müssen sich Verei-
ne und Verbände zusehends stellen. Allesamt, der 
eine mehr, der andere weniger. Die Kernfrage lau-
tet: Wie öffne ich meinen Verein attraktiv für den 
Seniorensport? Sicher, es wird bereits viel getan.  
Gerade hat auch der DOSB das „Bewegungsnetz-
werk 50plus“ ins Leben gerufen mit dem Ziel, An-
gebotsstrukturen im Sport für Ältere aufzubauen. 
Deshalb will ich nicht schwarzsehen, zu oft schon 
hat die Praxis jegliche Theorie ad absurdum ge-
führt. Doch ich bin sicher: Wenn sich ein Verein 
in den nächsten Jahren nicht intensiv um geziel-
te Angebote für Senioren bemüht, dann steht zu 
befürchten, dass es um dessen Zukunft nicht allzu 
rosig bestellt sein wird. 

Von
Gundolf Fleischer
Präsident des
Badischen Sportbundes
Freiburg
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Zum zweiten Mal hat der
Badische Sportbund den
Vereinswettbewerb „Ta -
lent förderung im Sport“
aus geschrieben. Das be-
deutet, dass auch 2010
wieder bis zu zehn Ver-
eine für ihre vor bild liche

leistungs sport liche Nachwuchsarbeit ausgezeichnet und mit einem Preisgeld von
jeweils 3.000 Euro unterstützt werden. Bewerbungsschluss ist der 15. April 2010.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 16. Foto: GES
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SOLIDARPAKT

LSV-Hauptgeschäftsführer Rainer 
Hipp vor der Presse. Vor den Land-
tagswahlen und dem anstehenden 
Wahlkampf sollte eine Einigung er-
zielt werden. Und der Sport hat 
handfeste Argumente, die für eine 
Erhöhung der Fördersumme spre-
chen. 

Ohne die Sportver-
eine wäre die  

Gesellschaft ärmer
„Wer Sport als gesellschaftliche 
Leistung will, und das steht in je-
dem Parteiprogramm, der muss 
sich an den Kosten dieser Leis-
tung entsprechend beteiligen. Ich 
weiß sehr genau um die schwind-
süchtigen Kassen von Land, Land-
kreisen oder Kommunen. Aber an 
uns stellt man Forderungen. Wol-
len wir diese befriedigen, und zwar 
nur die bisherigen Arbeiten fort-
führen, ginge dies nur durch ei-
nen Teuerungsausgleich. Von neu-
en Aufgaben, die man uns stets 
gerne übertragen würde, ganz zu 
schweigen“, so ein kämpferischer 
LSV-Präsident. Im Einzelnen gaben 
Schmidt-Volkmar und Hipp Aus-
kunft zu Themen wie Sport und 
Bildung, Sportvereine als „Schu-
len der Demokratie“, Sport und 
Gesundheit, Sport und Integrati-
on sowie Spitzensport. „Und nicht 
zu vergessen die Probleme im Be-
reich der Schulen. Ich nenne nur 
Ganztagesbetreuung und G8. Wir 
als Sport helfen gerne mit, aber al-
les uns zu übertragen und  Ehren-
amt für normal zu erachten, das 
geht nicht. Sport ist keine beliebige 
Reparaturwerkstätte. Es muss noch 
viel stärker als bisher unsere Auf-
gabe sein, außerhalb der Vereine 
und Verbände die Bedeutung die-
ser Einrichtungen zu dokumentie-
ren. Ohne unsere Tätigkeiten wäre 
nicht nur die Gesellschaft ärmer, 
sondern auch alle öffentlichen 
Kassen noch leerer“, so Schmidt-
Volkmar im Stuttgarter Landtag.

Joachim Spägele

Ein neuer Ministerpräsident, 
eine neue Sportministerin, in 
knapp einem Jahr ein neu ge-

wählter Landtag: Der Landessport-
verband Baden-Württemberg wird 
sich in den nächsten Wochen ver-
stärkt auch in der Öffentlichkeit 
artikulieren, wenn es darum geht, 
die Politik, aber auch die Bevöl-
kerung von der Bedeutung des 
Vereinssports zu überzeugen. Im 
Rahmen einer Landespressekonfe-
renz im Stuttgarter Landtag wur-
de hierzu ein wichtiger Schritt 
getan. 
LSV-Präsident Dieter Schmidt-
Volkmar und Hauptgeschäftsfüh-
rer Rainer Hipp thematisierten 
vor den Vertretern der Presse die 
Bedeutung der Sportorganisati-
on in Baden-Württemberg. „Sport 
ist heute unverzichtbar. Er gehört 
zur Daseinsvorsorge jeder Gesell-
schaft“, so Schmidt-Volkmar, der 
in seinen Erläuterungen insbeson-
dere auf den nach 2010 auslaufen-
den ersten Solidarpakt mit dem 
Land einging. „Es war eine richtige 
und wichtige Entscheidung gewe-
sen, diesen ab dem Jahr 2007 abzu-
schließen. Die Planungssicherheit 
des Sports war uns wichtig. Nun 
geht es darum, diese auch für die 
nächsten Jahre zu erreichen. Hier 

LSV macht mobil
Im Rahmen der Landespressekonferenz erläuterte der Landessportverband  
seine sportpolitischen und finanziellen Forderungen – Neuer Solidarpakt  
wird schnellstmöglich angestrebt

stützen wir uns auf einen einhel-
ligen Beschluss des LSV-Präsidi-
ums“, so Schmidt-Volkmar. 

Teuerungsausgleich 
gefordert

Zur Erinnerung: Der Solidarpakt I 
(2007–2010) beinhaltet eine jähr-
liche Sportförderung in Höhe von 
64,87 Millionen Euro. Der LSV for-
dert nun eine Neuauflage von 2011 
bis 2014 in Höhe von 72,67 Millio-
nen Euro, was einen Teuerungsaus-
gleich in Höhe von 7,8 Millionen 
Euro gegenüber der bisherigen För-
dersumme beinhalten würde. Der 
frühere Ministerpräsident Günther 
Oettinger sagte diesen Ausgleich 
vor Jahren im Prinzip auch bereits 
zu. Freilich, so Schmidt-Volkmar, 
„noch zu Zeiten, als die finanzi-
ellen Probleme der öffentlichen 
Hand nicht derart gravierend wa-
ren“. Das Land stellte nun in den 
Doppelhaushalt 2010/2011 jeweils 
nur wiederum den bereits ab 2007 
garantierten Betrag ein und möch-
te erst im kommenden Jahr über 
eine Neuauflage verhandeln.
„Dies ist uns allerdings zu spät. 
Wir sind einvernehmlich der Auf-
fassung, nun unmittelbar in Ver-
handlungen treten zu müssen“, so 

Fotos: adpic
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TRAINERPREIS 2009

Heinz Janalik, Präsident des 
Badischen Sportbundes 
Nord, brachte es auf den 

Punkt: Trainer sollen alles sein 
(und sind es zumeist auch): Psy-
chologen, Pädagogen, Modera-
toren, Elternersatz, Sozialarbeiter 
und natürlich Fachleute in ihren 
Sportarten. 
Von ihnen verlangt man nicht 
nur vieles, sondern fast alles. „Sie 
gehören zum Sport und können 
sich unser aller Bewunderung und 
Dankbarkeit sicher sein“. Zum 
mittlerweile 14. Mal wurden Trai-
nerinnen und Trainer, ob ehren- 
oder hauptamtlich tätig, durch 
den LSV und die BARMER GEK ge-
ehrt. Und zwar vor allen Dingen 
Trainer, die nicht tagtäglich im Fo-
kus der Öffentlichkeit stehen. Und 
es sollte nicht die letzte Veranstal-
tung dieser Art gewesen sein. Dies 
versicherte der Barmer GEK-Lan-
desgeschäftsführer Winfried Plötze 
im Rahmen der Trainerpreisverlei-
hung 2009 in der Karlsruher Euro-
pahalle gegenüber LSV-Präsident 
Dieter Schmidt-Volkmar und der 
ebenfalls anwesenden Abteilungs-
leiterin im Kultusministerium, 
Gerda Windey. „Unser Unterneh-
men wird gerne auch bei einer 15. 
Auflage als Partner fungieren“. 

Trainer im Mittelpunkt
Elf Trainer  

ausgezeichnet
Schmidt-Volkmar hob in seinem 
Grußwort hervor, dass mit den 
elf Preisen, dotiert mit insgesamt 
10.000 Euro, erfolgreiche und 
vorbildliche Trainer für außerge-
wöhnliche Leistungen im baden-
württembergischen Nachwuchs-
leistungssport gewürdigt werden 
sollen. Dabei wurde nicht zuletzt 
durch die unterschiedlichen Ka-
tegorien deutlich, dass man nicht 
nur einfach zwischen Trainerin 
oder Trainer unterscheiden kann. 
So gab es Preise für Trainer, die 
ehrenamtlich oder im Hauptamt 
tätig sind, geehrt wurden Nach-
wuchstrainer oder mit Rüdiger 
Zentgraf auch ein Trainer für des-
sen Lebenswerk. „Ich freue mich 
heute für Sie, Sie sind ein wichtiger 
Teil im Räderwerk des gesamten 
Leistungssports. Baden-Württem-
berg ist meines Wissens das einzi-
ge Bundesland, das derartige Eh-
rungen vornimmt. Die Jury hatte 
keine leichte Aufgabe, nicht zu-
letzt deswegen haben wir in die-
sem Jahr absichtlich auch vier An-
erkennungspreise vergeben“, so 
Schmidt-Volkmar in Karlsruhe.

Joachim Spägele

Auszeichnung von LSV und BARMER GEK fand zum 14. Mal statt

Die Trainer des Jahres 2009
Nachwuchstrainer des Jahres/Ehrenamt: 
Tim Baumgart, Handball 
(Fellbach-Schmiden)

Nachwuchstrainer des Jahres/Hauptamt: 
Danny Winkelmann, Ski Nordisch 
(Baiersbronn)

Trainerin des Jahres/Ehrenamt: 
Petra Wachter, Sportakrobatik 
(Ebersbach an der Fils)

Trainerin des Jahres/Hauptamt: 
Beatrix Kästle, Judo 
(Marbach am Neckar)

Trainer des Jahres/Ehrenamt: 
Alexander Lorenz, Schwimmen 
(Geislingen/Steige)

Trainer des Jahres/Hauptamt: 
Vitaly Voytov, Fechten  
(Eislingen)

Ehrenpreis Lebenswerk: 
Rüdiger Zentgraf, Leichtathletik 
(Stuttgart)

Anerkennungspreise: 
Tatjana Bachmayer, Kunstturnen (Pfinztal-Söllingen) 
Claudia Rödinger-Schunk, Kunstturnen (Altrip) 
Mario Sachs, Ringen (Schallstadt) 
Ralf Straub, Kanurennsport (Karlsruhe)

Wurden als Trai-
ner des Jahres 
2009 ausgezeich-
net, von links 
nach rechts:
Beatrix Kästle,  
Rüdiger Zentgraf, 
Petra Wachter, 
Ralf Straub,
Claudia Rödinger-
Schunk, Tim 
Baumgart, 
Alexander Lorenz, 
Tatjana Bachmay-
er, Mario Sachs 
und Danny  
Winkelmann. 

Fotos: Saja Seus

Ein Video  
und Fotos  
der Preisver
leihung gibt  
es auf 
www.lsvbw.de
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OLYMPISCHE SPIELE

Die Bilanz der Olympischen Spie-
le in Vancouver ist aus deutscher 
Sicht gut, aus der Perspektive des 
Landes Baden-Württemberg zu-
friedenstellend. Zu diesem Ergeb-
nis kommt LSV-Präsident Dieter 
Schmidt-Volkmar, nachdem die 
Biathletin Simone Hauswald so-
wohl Bronze im Massenstart über 
12,5 Kilometer als auch Bronze mit 
der 4x6-Kilometer-Staffel erringen 
konnte, und sich der Skisprin-
ger Martin Schmitt Silber mit der 
Mannschaft von der Großschanze 
angelte. Insgesamt gesehen hatten 
zehn Sportler aus dem Land Tickets 
für Vancouver errungen, darunter 
sieben Skisportler. Das sind zwar 
lediglich 15 Prozent des gesam-
ten deutschen Teams. Allerdings 
verfügt Baden-Württemberg nicht 
über Bob- oder Rodelbahnen so-
wie Anlagen für Eisschnelllauf oder 
Shorttrack. Hier sind Länder wie 
Bayern, Thüringen oder Sachsen 
naturgemäß anders ausgestattet. 
„Ich will auch nicht nur nach Me-
daillen schielen, hier waren wir vor 
vier Jahren in Turin natürlich in 
Bezug auf Georg Hettich und Stef-
fi Böhler verwöhnt worden. Doch 

derartige Erfol-
ge lassen sich 
nicht alle vier 
Jahre erringen. 
Genauso wich-
tig ist auch der 
Blick auf die 
nächsten Plät-

ze. Hier ist der fünfte Rang von Si-
mon Schempp im Biathlon, aber 
auch der 18. Platz der Mannheime-
rin Sarah Hecken im Eiskunstlauf 
zu nennen, war sie mit 16 Jahren 
doch die jüngste deutsche Olym-

piateilnehmerin in Vancouver 
überhaupt“, so Schmidt-Volkmar.
Erwähnenswert bei einer detaillier-
ten Auswertung der Ergebnisse ist 
beispielsweise aber auch, dass mit 
Simone Hauswald, Martin Schmitt, 
Simon Schempp, Pascal Bodmer, 
Stephanie Böhler und Georg Het-
tich alle sechs Nordischen Ski-
sportler Schüler des Skiinternats 
Furtwangen waren, seit 1988 gar 
alle Nordischen Medaillengewin-
ner mit Ausnahme von Dieter Tho-
ma das SKIF besucht haben.

Joachim Spägele

Zufriedenstellende Bilanz

Fünf Medaillen gewonnen

Wintersportler des Landes erringen bei den Olympischen Winterspielen in  
Vancouver drei Medaillen

Baden-Württemberg stellte Hälfte der deutschen Paralympics-Mannschaft

Doppel-Bronze 
für Simone Haus-
wald.   

Foto: Sammy  
Minkhoff

Zieht eine Olym-
pia-Bilanz: LSV-
Präsident Dieter 
Schmidt-Volkmar.   

Foto: GES

Willi Brem (links) 
mit seinem 
Begleitläufer 
Florian Grimm. 

Foto: U.Wiedmann

Die Bilanz der Paralympics in Van-
couver könnte aus baden-würt-
tembergischer Sicht nicht positi-
ver ausfallen. 
Nicht nur, dass von zwanzig deut-
schen Startern neun aus dem 
Land kommen: Der Biathlet Willi 
Brem und die Alpine Andrea Roth-
fuss (VSG Mitteltal) standen ins-
gesamt auch gleich fünf Mal auf 
dem Treppchen. Doppel-Silber und 
Doppel-Bronze, ein toller Erfolg 
von Rothfuss, während es für den 
blinden Willi Brem sogar für Gold 
im Einzel reichen sollte.
Seit sechs Jahren lebt der gebür-
tige Allgäuer mittlerweile in Frei-
burg und ist dort hauptberuflich 
als Physiotherapeut am OSP Frei-
burg-Schwarzwald angestellt, wo 

stätigung richtig gut. Ich habe in 
der Trainingsgruppe um Melanie 
Kirchner zuletzt ganz toll gearbei-
tet“, so Brem. Übrigens: auch Mela-
nie Kirchner ist eine Trainerin, die 
vom LSV mitfinanziert wird.
Des weiteren waren die folgenden 
Baden-Württemberger in Vancou-
ver mit zum Teil hervorragenden 
Resultaten am Start: Kevin Wer-
meester (BSV Stuttgart, u.a. 17. 
Super-Kombi), Frank Höfle (BSA 
Isny, u.a. 4. Langlauf 1 km Sprint), 
Tino Uhlig (SV Baiersbronn, u.a. 5. 
Langlauf 10 km klassisch und 1 km 
Sprint) sowie die Curlerinnen Jens 
Gäbel, Astrid Hoer, Jens Jäger und 
Marcus Sieger vom CC Schwennin-
gen im Mixed als Achte. 

Joachim Spägele

der Behindertensport schwer-
punktmäßig gefördert wird. „Ich 
war zuletzt immer wieder verletzt, 
deshalb tut so ein Erfolg als Be-
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BWSJ /  STERNE DES SPORTS

@ Weitere Infos:
www.sterne-des-sports.de

Natursport im Netz
Das seit Februar 2009 existierende Themenportal Natur-
sport in Baden-Württemberg (www.natursport-bw.de) lie-
fert zahlreiche sportartspezifische und naturkundliche Infor-
mationen zu den beliebtesten Outdoorsportarten und zum 
Naturschutz  im Land. Die Seite bündelt wesentliche Infor-
mationen, die für ein naturverträgliches und nachhaltiges 
Sporttreiben in der Natur wichtig sind und stellt sie allen in-
teressierten Sportlerinnen und Sportlern, Fachübungsleiterin-
nen und Fachübungsleitern, Lehrkräften und Schülerinnen 
und Schülern zur Verfügung. Die Seite wird laufend aktuali-
siert und wurde inzwischen um den Themenkomplex Was-
sersport erweitert. Zusätzlich zum umfangreichen Angebot 
für den Klettersport gibt es vielfältige Informationen über die 
baden-württembergischen Gewässer inklusive Kartenmateri-
al, sowie über naturverträglichen Tauchsport und Rudersport 
mit weiterführenden Links.

Mit dem „Bündnis für die Jugend“, 
welches Günther H. Oettinger und 
die Landesorganisationen der Kin-
der- und Jugendarbeit im Juli 2007 
unterzeichneten, löste der damali-
ge Ministerpräsident sein Amtsan-
trittsversprechen ein. In der Ver-
einbarung betonte das Land den 
hohen Stellenwert der Kinder- und 
Jugendarbeit und sichert auf gleich 
hohem Niveau im Landesjugend-
plan u.a. der Baden-Württembergi-
schen Sportjugend (BWSJ) finanzi-
elle Planungssicherheit von 2007 
bis 2011 zu.
In dem achtseitigen Vertrag wird 
zudem die Kinder- und Jugendar-
beit als zentraler Ort für die Betei-
ligung und Bildung junger Men-
schen bezeichnet. Sie vermittle 
Kindern und Jugendlichen vielfäl-
tige soziale Kompetenzen.
„Erstmals haben sich die Kinder- 
und Jugendverbände und die Lan-
desregierung auf jugendrelevante 

Entwicklungs-
bereiche ge-
einigt, die sie 
gemeinsam an-
packen wol-
len“, erläutert 
die BWSJ-Vor-
sitzende Moni-

ca Wüllner. „Damit wird deutlich, 
dass die freien Träger der Kinder- 
und Jugendhilfe und die Landes-
regierung eine gemeinsame Ver-
antwortung für eine gute Zukunft 
dieses Landes wahrnehmen“. Mit 
dem jetzigen Ministerpräsidenten 
Stefan Mappus steht das erste Son-
dierungsgespräch demnächst an. 
Dabei kann die BWSJ auf eine gute 
Bilanz des bisherigen Bündnisses 
verweisen:
• �Die Integrationsoffensive BW 

wurde auf alle Bündnispartner 
ausgedehnt

• �Projekte für sozial Benachteiligte 
wurden angebahnt

• �Das Gesetz zur Stärkung des Eh-
renamtes in der Jugendarbeit 
wurde etabliert

• �Es findet ein jährliches Spitzen-
gespräch mit dem Ministerpräsi-
denten statt

• �Ein Gesamtbildungskonzept der 
außerschulischen Jugendbildung 
wird aktuell erarbeitet

• �Ein wissenschaftliches Gutach-
ten zu den Entwicklungen der 
Jugendarbeit bis 2020 wurde in 
Auftrag gegeben

„Wir denken“, so resümiert Wüll-
ner, „dass wir mit diesem Bündnis 
eine hervorragende Plattform ge-
schaffen haben, um die Rahmen-
bedingungen für das Aufwachsen 
von Kindern und Jugendlichen in 
Baden-Württemberg langfristig 
und zukunftsorientiert zu verbes-
sern. Die Fortsetzung des Bündnis-
ses nach 2011 wäre deshalb mehr 
als lohnenswert!“.

Bernd Röber

Die BWSJ-Vorsit-
zende Monica 
Wüllner.

 Foto: BWSJ

1:0 für die BWSJ
Zwischenbilanz „Bündnis für die Jugend“ fällt positiv aus

Ist auch Ihr Verein ein „Stern des 
Sports“? Bewerben können sich 
für diesen Wettbewerb ab sofort 
wieder alle Sportvereine, die sich 
in besonderem Maße für gesell-
schaftlich bedeutsame Aufgaben 
in den Kategorien Kinder und Ju-
gend, Familie, Senioren, Gesund-
heit und Prävention, Integration, 
Ehrenamtsförderung, Gleichstel-
lung von Männern und Frauen, 
Vereinsmanagement, Umwelt-
schutz sowie Leistungsmotivation 
engagieren. 
Die „Sterne des Sports“ gibt es in 
drei Stufen. Auf der regionalen Ebe-
ne der einzelnen Volkbanken sind 
es die „Sterne des Sports“ in Bron-
ze, der jeweilige Sieger trägt den 
„Großen Stern des Sports“ in Bron-
ze. Dann folgt auf der Landesebene 
der „Stern des Sports“ in Silber, für 
den sich alle regionalen Träger des 
„Großen Sterns“ in Bronze quali-
fizieren. Und in der dritten Runde 
wird mit dem „Großen Stern des 
Sports“ in Gold der Bundessieger 

„Sterne des Sports“ 2010 gesucht 
Neue Ausschreibung läuft. Alle Vereine sollten ihre Volksbank bitten, 
an diesem Wettbewerb teilzunehmen

ermittelt. „Die 
Auszeichnung 
spiegelt die gro-
ße Vielfalt des 
Sports und die 
Bereitschaft der 
Vereine wider, 
gesellschaftli-
che Verantwor-
tung zu über-
nehmen“, sagt der Präsident des 
Deutschen Olympischen Sport-
bundes, Dr. Thomas Bach. Mit der 
Übergabe des „Großen Stern des 
Sports“ in Gold durch Bundes-
präsident Horst Köhler wird der 
Auszeichnung im Januar 2011 in 
Berlin natürlich eine besondere 
Wertschätzung zuteil. 
Bewerbungsunterlagen sind im In-
ternet unter www.sterne-des-sports 
herunterzuladen. Voraussetzung 
ist allerdings, dass sich eine ört-
liche Volksbank bereit erklärt, die 
Ausrichtung zu übernehmen. Soll-
te dies nicht der Fall sein, können 
sich Vereine auch direkt bei ihrem 

jeweiligen Sportbund erkundigen. 
Also denn – fragen Sie Ihre Volks-
bank vor Ort oder fordern Sie diese 
auf, doch auch teilzunehmen.  

Joachim Spägele
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OLYMPIASTÜTZPUNKT

Herr Grimminger, Sie sind nunmehr 
seit dem 1. Juli 2009 Leiter des Olym-
piastützpunkts Stuttgart. Von der 
Geschäftsstelle des Schwimmverban-
des Württemberg zum OSP sind es ja 
nur ein paar Meter. Dennoch, fühl-
ten Sie sich zunächst ins kalte Was-
ser geworfen?
Zum einem habe ich die interna-
tionalen Deutschen Meisterschaf-
ten im Wildwasserschwimmen ins 
Leben gerufen und organisiert. Die 
Wassertemperatur im Wildwasser 
liegt bei ungefähr acht Grad – kal-
tes Wasser macht mir also nichts 
aus. Und zum anderen habe ich 
am OSP ein motiviertes und er-
fahrenes Team von Mitarbeitern 
angetroffen, das mit mir gemein-
sam im Hochleistungssport einiges 
bewegen will. Der OSP hat Fahrt 
aufgenommen, und ich denke, das 
haben sowohl die Sportler als auch 
die beteiligten Verbände bemerkt.

Was ist anders, was ähnlich zwischen 
den Tätigkeiten eines Fachverbands-
Geschäftsführers und denen eines 
OSP-Leiters?
Beim Schwimmverband Württem-
berg muss die gesamte Breite des 
Sports abgedeckt werden: vom 
Schwimmen mit Schwangeren 
über Babyschwimmen, Leistungs-
schwimmen, Trainerausbildung bis 
hin zu den Masters. Beim OSP be-
gleiten und organisieren wir einen 
vergleichbar kurzen Zeitabschnitt 
im Leben eines Spitzensportlers. 
Diese Zeit sollte aber hochinten-
siv und möglichst frei von Kom-
promissen sein. Was mir gut gefällt, 
ist die Zieldefinition, denn die ist 
für alle Beteiligten klar: Am 27. Juli 
2012 beginnen die Olympischen 

?

?

Alle Augen auf „London 2012“ gerichtet

nochmals für eine erweiterte Be-
treuung. Der OSP Stuttgart gehört 
somit zu den mittelgroßen Olym-
piastützpunkten in Deutschland 
und hat eine Menge zu leisten.

Baden-Württemberg verfügt über 
vier Olympiastützpunkte. Wie ver-
zahnt arbeiten sie, wie oft treffen Sie 
sich mit Ihren Kollegen in Heidelberg, 
Freiburg und Tauberbischofsheim?
Die OSPs in Baden-Württemberg 
haben unterschiedliche Schwer-
punkte in der Betreuung der Sport-
arten. Zwischen den OSP-Leitern 
sind regelmäßige Besprechungen 
verabredet. Diese werden zur Zeit 
vom „dienstältesten“ OSP-Leiter 
Ulrich Wiedmann aus Freiburg or-
ganisiert. In Sachfragen und zwi-
schen den Mitarbeitern der ein-
zelnen Fachbereiche kommt es 
natürlich zu bilateralen Abstim-
mungen. Aber wir arbeiten auch 
in den Bereichen der Kraftdiag-
nostik und bei Reha-Maßnahmen 
mit anderen Olympiastützpunk-
ten in Deutschland zusammen. 
Hochleistungssport ist heute eine 
hochkomplexe Aufgabe. Ohne die 
Verzahnung von Fähigkeiten und 
Kompetenzen werden wir im inter-
nationalen Vergleich scheitern. 

Wie würden Sie in wenigen Sätzen 
überhaupt die Kernaufgaben eines 
OSP definieren?
Wir verstehen uns als Dienstleis-
tungszentrum für den Hochleis-
tungssport, an dem wesentliche 
Kompetenzen gebündelt sind – 
und ganz wichtig: kontinuierlich 
weiter ausgebaut werden. Dabei 
fußt unsere Arbeit auf drei Säulen, 
dem Athleten-, dem Trainings- und 

?

?

Sommerspiele in London! Alles hat 
sich darauf auszurichten.

Welche Schwerpunktsportarten wer-
den in Stuttgart betreut?
Am OSP Stuttgart sind 19 Sport-
arten mit 297 A-/B-/C- Kadern, 
darunter 50 Olympia-Anwärter 
im Team London 2012, vertre-
ten: Neben Wasserball sind auch 
noch Bahnradsport, BMX, Bogen-
schießen, Judo, Leichtathletik mit 
Sprint, Sprung, Mehrkampf und 
Wurf, Schießen, Segeln, Taekwon-
do, Tennis, Tischtennis, Turnen 
mit  Rhythmischer Sportgymnas-
tik, Trampolinturnen und Turnen 
Männer/Frauen sowie die Mann-
schaftssportarten Beachvolleyball 
und Basketball Schwerpunktsport-
arten. Darüber hinaus betreut der 
OSP Stuttgart noch die Paralym-
pics-Athleten im Rollstuhlfechten, 
Schwimmen und Tischtennis.  Der 
OSP ist in diesem Fall Dienstleister 
der Bundesfachverbände. Diese le-
gen auch fest, welche Sportarten an 
welchem Standort stattfinden. Sie-
ben Kooperationsvereinbarungen 
mit Spitzenfachverbänden sorgen 

?

Im
 G

es
p

r
ä

ch


Leiter des OSP-Stuttgart 
Thomas Grimminger

Die Olympischen Winterspiele in Vancouver sind Geschichte: Die 
Zukunft gehört London, Sotschi und Rio. Was leisten die vier Olympia-
stützpunkte in Baden-Württemberg im Hinblick auf die nächsten Olym-
pischen Spiele? Wie sind diese verankert, finanziell und personell aufge-
stellt? In einer losen Serie stellt SPORT in BW die vier Einrichtungen vor.
Teil 1: OSP Stuttgart. Joachim Spägele sprach hierzu mit dem neuen 
Stuttgarter OSP-Leiter Thomas Grimminger.

Thomas Grimminger im Porträt:
- �43 Jahre alt, geboren in Aalen/Württemberg
- �Wohnhaft in Schwäbisch Gmünd
- �Verheiratet, drei Töchter
- �Ehrenamtliche Tätigkeiten: Mitglied des Vorstandes der 

dsj (1989-1991), Vorstand für Finanzen im Vorstand der dsj 
(1995-1997), Vorsitzender der Deutschen Schwimmerju-
gend, Mitglied des Präsidiums des Deutschen Schwimmver-
bandes (1991-1993), Vorsitzender des Olympischen Sport-
clubs Baden-Württemberg (2005-heute), Vorstandsmitglied 
der Fördergesellschaft OSP Stuttgart (seit 2009)

- �Hauptamtliche Tätigkeiten: Geschäftsführer des Schwimm-
verbandes Württemberg (1993-2009), Leiter des OSP Stutt-
gart (seit 2009)
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STUTTGART

Alle Augen auf „London 2012“ gerichtet
dem Gesundheitsmanagement. 
Die Sportler stehen absolut im Vor-
dergrund. Es geht um ihre indivi-
duellen Bedürfnisse, ihre optimale 
Entwicklung, natürlich auch um 
ihre persönliche Bestleistung – da-
für wollen mein Team und ich die 
Voraussetzungen schaffen.

Sie äußerten sich zuletzt in der Pres-
se in Bezug auf ein neues Marketing-
Sponsoring-Konzept. Was verstehen 
Sie darunter?
Ziel war es, den OSP Stuttgart nach 
innen und nach außen zu posi-
tionieren. Wenn ein neuer Chef 
kommt, macht es umso mehr Sinn, 
wichtige Dinge zu benennen und 
die Ziele in den Mittelpunkt zu rü-
cken. Dann wissen alle, woran sie 
sind und wo die Reise hingeht.  Mit 
dem Claim „Kompetenz – Leiden-
schaft – Erfolg“ haben wir zahl-
reiche Maßnahmen zur Positio-
nierung des OSP beschlossen. Die 
Kooperation mit einer PR-Agentur, 
das Sponsoringkonzept, die Schu-
lungsmaßnahmen der OSP-Akade-
mie bis zum Facebook-Auftritt sind 
nur einige Bausteine aus dem Kon-
zept. Am Ende steht immer die Ver-
besserung der Trainings- und Be-
treuungssituation unserer Sportler 
und Sportlerinnen.

?

In der Regel ist in Baden-Württem-
berg der Präsident des Sportbundes 
auch gleich Vorsitzender des Träger-
vereins, bei Ihnen Klaus Tappeser. 
Welche Rolle spielt der Trägerverein, 
wie oft und wie intensiv kommuni-
zieren Sie?
Der OSP Stuttgart ist sehr gut auf-
gestellt. Wir haben den Trägerver-
ein, der die öffentlichen Mittel von 
Bund, Land und Stadt bewirtschaf-
tet. Die Fördergesellschaft des OSP 
bietet für jeden Bürger die Mög-
lichkeit, sich an der olympischen 
Idee persönlich zu beteiligen und 
einzubringen. Die OSP Service 
GmbH hat die Aufgabe, Geld aus 
dem Bereich Sponsoring und Ver-
marktung zu erwirtschaften. Inso-
fern haben wir für die aktuellen 
Fragen im Hochleistungssport die 
richtigen Antworten. 
Wahrgenommen wird dies alles 
zusammen als Olympiastützpunkt 
Stuttgart. Da macht es Sinn, dass 
der an der Spitze stehende WLSB-
Präsident auch dem Trägerverein 
vorsteht. Immerhin kommen die 
meisten am OSP Stuttgart betreu-
ten Sportler aus den württember-
gischen Vereinen. Was die Kom-
munikation anbetrifft, ist der OSP 
Stuttgart in Rufweite des SpOrt 
Stuttgart und umgekehrt. Außer-
dem sind Herr Tappeser und ich 
begeisterte Blackberry-Nutzer. Wir 
sind also regelmäßig in Kontakt. 
Zu welcher Uhrzeit sage ich Ihnen 
aber an dieser Stelle nicht. 

Im investiven Bereich scheint es in Sa-
chen Sanierung der Molly-Schauffele-
Halle nicht schlecht zu stehen. Sehen 
auch Sie dies positiv? Welche weite-
ren Investitionen sind aus Ihrer Sicht 
dringend notwendig?
Die Beschlüsse zu Sanierung und 
Erweiterung der Molly-Schauffele-
Halle sind in allen notwendigen 
Gremien von Bund, Land und bei 
der Stadt Stuttgart gefasst. Und wir 
sind bereits in der Umsetzungspha-
se. Die Stadt Stuttgart als Bauherr 
führt zurzeit die notwendigen Aus-
schreibungsverfahren durch, und 
bald werden die Bagger anrollen. 
Ich bin sehr froh und auch ein we-
nig stolz darauf, dass es in dieser 
wirtschaftlich schwierigen Zeit ge-
lungen ist, die notwendigen Mehr-

?

?

heiten für ein 7,3 Millionen Euro-
Projekt zusammenzubekommen. 
Das war richtiges Teamwork! In 
diesem Zuge wird auch das OSP-
Krafttrainings- und Kraftdiagnos-
tik-Komptenzzentrum entstehen, 
das allen OSP-Sportarten nützen 
wird. Spannend wird auch die Ent-
wicklung nach der Einweihung der 
neuen Ballsporthalle in der Mer-
cedes-Benz Arena sein. Ich den-
ke, dass es in naher Zukunft einen 
neuen Schub in Sachen Ballsport-
arten geben wird. 
Eine weitere Chance für den OSP 
Stuttgart wird sich durch die städ-
tebauliche Entwicklung des na-
hegelegenen ehemaligen Güter-
bahngeländes ergeben. Auf dieser 
Fläche sind ebenfalls Sportflächen 
vorgesehen, und ganz aktuell prüft 
die Stadt Stuttgart die Ansiedlung 
einer 50-m-Schwimmhalle im Ne-
ckarpark. 

Mit Blick auf London 2012 – wie ge-
zielt kann ein OSP-Leiter auf den Ge-
winn von Medaillen hinarbeiten?
Mein Team und ich versuchen die 
Rahmenbedingungen zu verbes-
sern, mit denen sich die Sportler 
aus dem Team London 2012 vor-
bereiten. Dies geschieht mit Kom-
petenz und Leidenschaft und sorgt 
dann hoffentlich für Erfolg. Den 
entscheidenden Wurf oder den 
entscheidenden Punkt muss der 
Sportler aber selber machen. Man 
muss wissen, dass zwischen Me-
daillen, erfolgreicher Teilnahme 
und Ausscheiden oft nur eine Win-
zigkeit liegt. Vancouver hat es oft 
genug wieder gezeigt. 

Welche Überschrift würden Sie ger-
ne in einem Jahr über den Stuttgar-
ter OSP lesen, welche nach den Spie-
len von London 2012?
In einem Jahr: „OSP Stuttgart voll 
in Fahrt: Mit mehr Kompetenz 
für noch erfolgreichere Sportler.“ 
Nach London 2012: „Erfolgreiche 
Olympiateilnehmer werden im 
Stuttgarter Rathaus empfangen – 
Der Weg führt jetzt nach Rio!“

?

?

Immer mehr Standortvorteile
Was lange währt, wird end-
lich gut. Dies gilt in besonde-
rem Maße für den OSP Stutt-
gart, der viele Jahre im 
Schatten des großen Stadi-
ons mit bescheidener Infra-
struktur leben musste. Nun 
wird der Neckarpark Zug um 
Zug mit modernsten Sport- 
und Trainingsstätten erwei-
tert: Kunstturn-Forum, SpOrt 
Stuttgart mit der SpOrt Me-
dizin, Ballsporthalle, und 
endlich wird auch der Neu-

bau der Molly-Schauffele-Halle ermöglicht. Damit ‑ und 
mit den guten Voraussetzungen in der Region ‑ haben 
unsere Athletinnen und Athleten beste Trainingsmöglich-
keiten am OSP. Dieses neue „Sportlerherz“ in der Landes-
hauptstadt wird uns sicher zu neuen Höchstleistungen 
bringen.

Klaus Tappeser
Vorsitzender des OSP-Trägervereins Stuttgart und  

Präsident des Württembergischen Landessportbundes
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VERSCHIEDENES

Ohne Zuschüsse des Badischen 
Sportbunds Freiburg, und somit 
Fördermittel des Wettmittelfonds 
des Landes, hätten die „Sport-
freunde Eintracht Freiburg“ die Er-
neuerung des Weststadions nicht 
durchführen können. Dieser neue 
Verein ist ein Zusammenschluss 
der „Sportfreunde Freiburg“ und 
des „SV Eintracht Freiburg“. Ins-
gesamt erhielt der knapp 1.400 
Mitglieder zählende Verein für die 
Baumaßnahmen im Weststadi-
on vom BSB einen Zuschuss über 
312.000 Euro. Hiermit konnten 
das Rasenhauptspielfeld und der 
Tennenplatz komplett saniert und 
der Rasentrainingsplatz zu einem 
Kunstrasenplatz mit Sand- und 
Gummigranulatverfüllung umge-

Dank Toto-Lotto-Mitteln
SPORT in BW-Serie: Modernisierung des Weststadions in Freiburg

baut werden. Aus Umweltgründen 
und zur Einsparung von Betriebs-
kosten wurde ein Tiefbrunnen für 
die Platzbewässerung geschlagen.
Eine schwierigere Aufgabe stellte 
das marode Vereinsheim mit der 
denkmalgeschützten Tribüne dar. 
Das eigentliche Tribünengebäu-
de wurde modernisiert und durch 

einen Süd- und einen Nordflügel 
erweitert. Die Seitenteile erhiel-
ten ein begrüntes Flachdach, kön-
nen aber bei zukünftigem Erwei-
terungsbedarf aufgestockt werden. 
In diesem neuen Gebäude befin-
den sich nun die Umkleidegrup-
pen, Schiedsrichter- und Gerä-
teräume. Geschäftszimmer und 
Schulungsraum konnten im beste-
henden Gaststättengebäude einge-
richtet werden.
In Freiburg weiß man: Nur durch 
die Fördermittel aus dem Wett-
mittelfond des Landes konnte 
das Weststadion zu einer attrakti-
ven, modernen und vielgenutzten 
Sportanlage umgebaut werden.
Sport im Verein ist eben besser. 
Dank Toto-Lotto.

Dank Toto-Lotto-
Mitteln konnte 
das Weststadion 
in Freiburg mo-
dernisiert wer-
den.  

Foto: J. Spägele

Mitmachen!
Zum siebten Mal vergeben Toto-Lotto und  
die Baden-Württembergische Sportjugend 
den Sportjugend-Förderpreis
Bereits in der letzten Ausgabe von 
SPORT in BW haben wir auf den 
LOTTO Sportjugend-Förderpreis 
2010 hingewiesen. Diesem Ma-
gazin liegt nunmehr der aktuel-
le Flyer von Toto-Lotto und LSV 
bei. 90.000 Euro sind auch die-
ses Mal zu gewinnen. „Ein toller 
Wettbewerb, wir sind sicher, dass  
wieder viele Vereine aus unserem 
Land ihre Bewerbung einreichen 
werden“, so LSV-Präsident Dieter 
Schmidt-Volkmar zum Auftakt der 
Bewerbungsphase, die bis zum 31. 
Dezember 2010 andauern wird.
„Wir schreiben deshalb so früh 
aus, damit unsere Vereine nicht 
in Zeitnot geraten. Sie sollen in 
Ruhe ihre Projekte aussuchen, be-
schreiben und dann eine fundier-
te Bewerbung abgeben können“, 
verweist Monica Wüllner von der 
Baden-Württembergischen Sport-
jugend zudem darauf, dass es zu 
der normalen Ausschreibung, in 
der Aktionen in der Jugendarbeit 
prämiert werden, die pfiffig, außer-
gewöhnlich und bemerkenswert 
sind, auch einen mit 1.000 Euro 

dotierten Sonderpreis geben wird. 
Hier kann ein Projekt ausgezeich-
net werden, das sich in besonderer 
Weise mit aktuellen gesellschaftli-
chen Themen befasst, wie zum Bei-
spiel Bewegungsmangel und Über-
gewicht bei Kindern, Einbindung 
von Jugendlichen in die Vereinsar-
beit und Förderung des Ehrenamts 
oder auch Aktionen gegen Gewalt 
und Rassismus.
In zwölf Regionen des Landes wer-
den jeweils zehn Preisträger ermit-
telt und mit 2.000 Euro prämiert. 
Sodann gibt es zwölf zweite Preise 
mit je 1.500 Euro und zwölf drit-
te Preise mit je 1.000 Euro. Doch 
nicht genug: noch einmal gibt es 
12 x 7 weitere Anerkennungsprei-
se mit wiederum je 400 Euro. Und 
last but not least wird unter den 
zwölf Regionalsiegern ein Lan-
dessieger ermittelt, der zusätzlich 
3.000 Euro erhält. 
Wenn dies kein Anreiz ist, am 
Sportjugendförderpreis teilzuneh-
men! Also denn, los geht´s. Nichts 
übereilen, aber auch nicht zu lan-
ge warten. Ideen sammeln, was ist 

passiert, was könnte man noch in 
2010 auf die Beine stellen, durch-
führen, beschreiben, absenden, 
und hoffentlich gewinnen. Dank 
Toto-Lotto und dank der Sportor-
ganisation im Land.

Joachim Spägele

2010

Baseball-EM im Lande
Stuttgart, Heidenheim und das südbadische Neuenburg 
stehen vom 23. Juli bis 1. August ganz im Zeichen der 
Baseball-Europameisterschaf-
ten. Zwölf Nationalmannschaf-
ten haben sich für diese Titel-
kämpfe qualifiziert, wobei vier 
der fünf Gruppenspiele der 
deutschen Mannschaft sowie 
das Finale im Bad Cannstatter 

„Reds Ballpark am Schnarren-
berg“ ausgetragen werden. 
Der Kartenvorverkauf ist be-
reits in vollem Gange. 
Weitere Infos sind erhältlich 
über www.baseball-em.de
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Frauenausschuss

Die Arbeit der „Frauen im Sport“ 
sei nicht einfach, so LSV-Präsi-
dent Dieter Schmidt-Volkmar in 
seinem Grußwort an die Vollver-
sammlung, doch sie sei auch eine 
besondere Chance für den orga-
nisierten Sport, was die Mitglie-
dergewinnung und das Ehrenamt 
angehe. Nicht unerwähnt wollte 
er lassen, dass die Frauen fast alle 
Sportarten erobert hätten, aber 
sich noch Defizite bei der weibli-
chen Besetzung von Führungsposi-
tionen in Vorständen und Gremi-
en sowie Verbänden und Vereinen 
zeigten. Größte Anerkennung je-
doch zollte er der Arbeit des LSV-
Frauenausschusses. „Das Präsidium 
und ich persönlich verfolgen auf-
merksam die Aktivitäten des Aus-
schusses unter Leitung von Dr. Bar-
bara Oettinger. Und wir sind der 
Auffassung, dass es ihr und dem 
gesamten Team bisher gut gelun-
gen ist, die wichtigsten frauenpo-
litischen Themen zu behandeln, 
ohne in Aktionismus zu verfallen. 
Dafür darf ich mich bei Dir, Bar-
bara, und dem Ausschuss im Na-
men des LSV-Präsidiums herzlich 
bedanken.“
Nach diesem Dank an den Frau-
enausschuss informierte der LSV-
Präsident die Delegierten über 
die Initiative „Spitzensportland 

Eine große Chance für den Sport
LSV-Frauenvollversammlung: Dr. Barbara Oettinger als Vorsitzende wiedergewählt

Baden-Württemberg“ und die Fi-
nanzierung des Sports inklusive 
des Solidarpakts, der bis 2010 fest-
geschrieben ist. Für die Jahre 2010 
bis 2014 fordert der LSV vom Land 
Sportfördermittel in Höhe von 
72,67 Millionen Euro – als Teue-
rungsausgleich 7,8 Millionen mehr 
als bisher.
In ihrem Bericht zur Frauenarbeit 
erinnerte Barbara Oettinger an das 
„Jahr der Frauen im Sport“ 2009. 
„Dessen Motto FRAUEN GEWIN-
NEN! gilt weiterhin“, betonte sie. 
Dazu soll auch das Projekt „Sport 
tut Frauen gut – Frauen tun dem 
Sport gut“ beitragen, das seit der 
vorletzten Wahlperiode läuft.
Christine Dörre und Irmgard Quel-
le kandidierten nicht mehr für 
den Frauenausschuss. Ihnen galt 
der große Dank der Anwesenden 
für die geleistete Arbeit – und Irm-
gard Quelle für ihre Bereitschaft, 
für Projektarbeiten weiterhin zur 
Verfügung zu stehen.

Ein großes Stück 
vorangekommen

Der zweite Teil des Tages war den 
frauenspezifischen Themen vorbe-
halten. Torsten Schnittker vom LSV 
und Christel Zahn, die Frauenver-
treterin des Sportkreises Stuttgart, 

berichteten über den aktuellen 
Stand des Netzwerkprojektes „Be-
wegung und Gesundheit – mehr 
Migrantinnen in den Sport“. Als 
Fazit konnte festgestellt werden, 
dass bei den Migrantinnen das In-
teresse für Bewegung und Gesund-
heit vorhanden ist. Um sie aber 
zu regelmäßigem Sporttreiben zu 
gewinnen, müssen die Rahmen-
bedingungen so gestaltet werden, 
dass sie eine Teilnahme von Mäd-
chen und Frauen mit Migrations-
hintergrund ermöglichen und 
fördern. Im nächsten Schritt sol-
len die entsprechenden Angebote 
nun mit Hilfe weiterer Koopera-
tionspartner ausgeweitet und un-
ter den Migrantinnen ehrenamtli-
che Übungsleiterinnen gewonnen 
werden.
Die von Dieter Schmidt-Volkmar 
zu Recht gewürdigte Arbeit des 
LSV-Frauenausschusses machte 
gleichzeitig einen Gutteil der er-
folgreichen Frauenarbeit im Deut-
schen Olympischen Sportbund 
(DOSB) aus. Das bestätigte auch 
Sigrid Berner, Mitglied der Spreche-
rinnen-Gruppe der DOSB-Frauen-
Vollversammlung, die am zweiten 
Tag dazukam und über die DOSB-
Frauenaktionen informierte, die für 
das Jahr 2010 geplant sind, so die 
FrauenSportWochen, die Kampa-
gne „Gewalt gegen Frauen – nicht 
bei uns“ und den Verbandswettbe-
werb „Frauen an die Spitze“.
Die nächste LSV-Frauenvollver-
sammlung wird voraussichtlich 
im März 2013 in der Sportschule 
Schöneck stattfinden.

Andreas Götze

LSV-Präsident 
Dieter Schmidt-
Volkmar beglück-
wünscht Dr. Bar-
bara Oettinger 
zur Wiederwahl 
als Vorsitzende 
des LSV-Frauen-
Ausschusses.

Die LSV-Frauenvollversammlung, das höchste Gremium der „Frauen 
im Sport“ Baden-Württembergs, tagt alle drei Jahre. Am 19. März 
2010 trafen sich die Delegierten im Konferenzsaal der Sportschule 

Ruit, um unter anderem ihre höchste Repräsentantin für die nächste Le-
gislaturperiode zu wählen. Dr. Barbara Oettinger wurde dabei einstim-
mig das Vertrauen ausgesprochen, für weitere drei Jahre als Vorsitzende 
zu amtieren. Des Weiteren wählten die Delegierten als Vertreterinnen 
der Sportbünde Barbara Eckle (Badischer Sportbund Nord), Dr. Ulrike 
Korsten-Reck (Badischer Sportbund Freiburg) und Uschi Riegger (für 
den WLSB) in den LSV-Frauenausschuss. Dr. Korsten-Reck stellt sich am 
24. April beim BSB Freiburg zur Wahl als Frauenvertreterin.

Eine Kabarett-
Darbietung von 
Marlies Blume 
beschloss den 
Freitag auf hu-
morvolle Art. 
Beim Aktionsvor-
mittag am Sams-
tag zum Thema 
„Frauen in der 
(Post-)Menopau-
se“ fanden zwei 
Praxisworkshops 
statt, zudem hielt 
Prof. Dr. Kurt 
Götz Wurster 
einen Impulsvor-
trag.

Fotos: Claudia  
Mlodzian
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Neue Prä si di ums kan di da ten
Haupt aus schuss ge neh migt letz ten Haus halt der Ära Schnurr

Am 25. März fand im Haus des Sports
in Karls ru he die letz te Haupt aus -
schuss sit zung vor dem Sport bund tag
im Ju ni statt. Im Mit tel punkt der gut
be such ten Ver an stal tung stan den die
Re de von BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik,
die Ver ab schie dung des or dent li chen
und au ßer or dent li chen Haus halts un -
ter der Ägi de von Vi ze prä si dent Geb -
hard Schnurr, die Wahl der Fach ver -
bands ver tre ter, der Ver tre ter des Ba di -
schen Sportbundes Nord im LAL und
die Vor stel lung der Prä si di ums kan di -
da tin nen und -kan di da ten so wie die
an ge streb ten Sat zungs än de run gen.

Heinz Ja na lik be grüß te zu Be ginn
nicht we ni ger als 13 neue Prä si den-
tin nen und Prä si den ten der Fach -
ver bän de und ging, nach dem er
die sen Kraft und Glück für das neue
Amt ge wünscht hat te, auf den
Stand der Ver hand lun gen zum So -
li darp akt ein. 

So li darp akt 
noch in der Schwe be

Ob wohl un ter Mi ni ster prä si dent
Oet tin ger be reits ei ne Zu sa ge zur
Fort füh rung des So li darp ak tes samt
Teu e rungs aus gleich zu ge sagt war,
steht die Ent schei dung über die

Fort füh rung und ins be son de re die
An pas sung wei ter hin aus. Der Vor -
schlag von Sei ten der Po li tik, die
Zah lun gen für 2011 auf dem Ni -
veau der Vor jah re zu be las sen (64,8
Mio. Eu ro) wur de vom Sport ent -
ge gen an ders lau ten der Mel dun gen

BSB-Prä si dent 
Ja na lik for der te
von den „Neu en“
in den ober sten
lan des po li ti schen
Äm tern Sport-
af fi ni tät.

noch nicht ak zep tiert. Wei ter hin
hält der Landesportverband Ba den-
Württemberg an sei ner For de rung
fest, ei nen zwei ten So li dar pakt mit
Teu e rungs aus gleich – ge for dert sind
7,8 Millionen Eu ro, schnellst mög -
lich auf den Weg zu brin gen. Im
Zu ge der Dar stel lung stell te Prä si -
dent Janalik fest, dass die neue po -
li ti sche Füh rungs rie ge, na ment lich
Kul tus mi ni ste rin Prof. Dr. Ma rion
Schick, den Nach weis ih rer Sport -
af fi ni tät noch er brin gen müs se. 
Beim Fi nan ziel len blei bend stell te
Ja na lik klar, dass sich der Sport in
Ba den-Würt tem berg, so wie die an -
de ren Lan des sport bün de auch, ge -
gen ei ne Li be ra li sie rung des Wett -
spiel mark tes und für das staat li che
Mo no pol ein set zen. Schließ lich
kom men 90% der För der mit tel aus
den To to-Lot to-Ein nah men. 

Schwie ri ge 
Kom mu nal si tu a tion

Die Kom mu nen be zeich ne te Heinz
Ja na lik als wich ti gen Part ner der
Sport ver ei ne: „80% der den Sport -
ver ei nen zu gu te kom men den Sport-
för de rung in Deutsch land ist kom -
mu na le För de rung!“ Mit dem Be -
kennt nis zur Be deu tung der Part -
ner schaft, ver wies der stets in die
Zu kunft blicken de BSB-Prä si dent
auf die ak tuel len Pro blem la gen, wie
schwin den de Haus halts mit tel bei
stei gen den Ko sten oder die Pro ble -
ma tik der re gio na len und lo ka len

Un ter schie de ar mer und rei cher
Kom mu nen. „Die schwie ri ge Zu -
kunft wird al lei ne nicht zu schul -
tern sein, viel mehr be darf es ei ner
Bün de lung der Kräf te“, rief Ja na lik
den Haupt aus schuss ver tre tern zu.
Da mit ver bun den sind An for de run-
gen an die Netz werk kom pe tenz
und an das Wis sen und Kön nen im
Be reich der Sport ent wick lung. Dies
um so mehr, da Schu len mit Ganz-
tagesschulbetrieb und G8 die Part -
ner schaft er wei tern und ein Ein -
brin gen der Ver ei ne in die Schu le
für Ja na lik zwin gend ist.

Pro fes sio nel les Netz wer ken 
Zur Un ter stüt zung die ser Netz wer -
ke, die sich eben auch durch gro ße
Kom ple xi tät aus zeich nen, und der
ein zel nen Netz werk part ner, die z.T.
eh ren amt lich ge führt bzw. un ter -
stützt sind, muss über pro fes sio nel -
le Struk tu ren nach ge dacht wer den.
Als Vor schlä ge brach te der BSB-Prä -
si dent ein be ruf lich ge führ tes kom-
mu na les Ver eins ma nage ment oder
lo ka le Ko or di nie rungs stel len Schu -
le-Ver ein ins Spiel. Auch die Wei -
ter ent wick lung von Be ra tungs an -
ge bo ten ist ein wich ti ger Aspekt,
der al ler dings ei ne er höh te Be ra -
tungs be reit schaft vor aus setzt.

Haus halt 2009 ge neh migt
Geb hard Schnurr, BSB-Vi ze prä si -
dent Fi nan zen, er läu ter te den vom

Geb hard Schnurr
bei sei ner 25. 
und da mit auch
letz ten Haus halts -
re de vor dem
Haupt aus schuss.



PRÄ SI DI UM

13SPORT in BW  04|2010

Fi nanz aus schuss be stä tig ten Jah res-
ab schluss zum 31.12.2009, der be -
reits An fang März oh ne Be an stan -
dun gen ei ner Kas sen prü fung un ter -
zo gen wur de. Die Bi lanz be le ge
ei nen ver ant wor tungs vol len und
wirt schaft li chen Um gang so wohl
mit den staat li chen Mit teln als auch
mit den Ver eins bei trä gen und den
Ein nah men aus der Ver mö gens ver-
wal tung. Die ak tuel le De bat te um
die Wei ter füh rung des So li darp ak -
tes spiel te für den Haus halt 2010
kei ne Rol le, da die ser noch im Rah-
men der be ste hen den Ver ein ba rung
mit dem Land ent wor fen wur de.
Die Fi nanz la ge des BSB Nord folgt
der all ge mei nen ge samt wirt schaft -
li chen Ent wick lung und weist ne -
ben Min der ein nah men auch Mehr-
aus ga ben ge gen ü ber dem Vor jahr
auf. Be la stun gen durch zu sätz li che
Ab ga ben an den DOSB in Hö he
von 27.000 Eu ro so wie zu rück ge -
hen de Zins er trä ge schla gen zu Bu -
che. Dem ent spre chend fällt der
Bei trags rück fluss an die Fach ver -
bän de et was ge rin ger aus als im Vor-
jahr; statt 1.300.000 kom men „nur“
1.270.000 Eu ro zur Aus schüt tung.
Nichts de sto trotz war es mög lich,
2010 Mit tel für weg wei sen de Pro -
jek te be reit zu stel len.
Heinz Ja na lik dank te sei nem Vi ze -
prä si dent Geb hard Schnurr so wie
den haupt amt li chen Fi nanz ver ant-
wort li chen, Mi chael Tit ze so wie
Bernd Mes ser schmid und Wolf gang
Ei tel. Als hi sto ri schen Mo ment be -
zeich ne te Ja na lik die letz te Haus -
halts re de von Schnurr in die sem
Gre mi um, ver zich te te aber, wie bei
den an de ren aus schei den den Prä -
si di ums mit glie dern auch, auf ei ne
ausführliche Wür di gung. „Da für ist
der Sport bund tag im Ju ni der rich -
ti ge Ort“, so der Prä si dent. 

Neue Ge sich ter 
für’s Prä si di um

Die Wahl der Fach ver bands ver tre -
ter für das Prä si di um ging zü gig
von stat ten, nach dem sich die bei -
den ein zi gen Kan di da ten, die 50-
jäh ri ge Ma ri an ne Rut kows ki aus
Lud wigs burg, ak tuell Vi ze prä si den-
tin des Ba di schen Tur ner -Bun des,
so wie der 61-jäh ri ge Hel mut Sick -
mül ler, Vi ze prä si dent im Ba di schen
Fuß ball ver band und noch für we -
ni ge Ta ge Wurm ber ger Bür ger meis -
ter, vor ge stellt hat ten. 
Im An schluss prä sen tier te Heinz
Ja na lik „sei ne Mann schaft“, die sich

Die neu en Fach -
ver bands ver tre ter 
im BSB-Prä si di um: 
Hel mut Sick mül ler 
und Ma ri an ne
Rut kows ki.

Sorg te für 
ei ne ge hei me 
Ab stim mung:
Uwe Cor des.

am 12. Ju ni in Wies loch den De le -
gier ten des Sport bund ta ges zur
Wahl stel len wird. Wei ter ma chen
möch ten die Vi ze prä si den ten Ger -
hard Schä fer und Ha rald Den ecken,
als Nach fol ger für die Fi nan zen
steht der ehe ma li ge BSB-Ge schäfts-
füh rer Bernd Mes ser schmid be reit.

Eben falls neu zur Wahl stel len sich
der Jour na list und Vor sit zen de des
deut schen Rug by-Ver ban des Claus-
Pe ter Bach so wie Dr. Il ka Sei del,
wis sen schaft li che Mit ar bei te rin am
Sport in sti tut des Karls  ru her In sti -
tuts für Tech no lo gie, die als Vi ze -
prä si den tin auch die Frau en im
Sport ver tre ten soll. Kom plet tiert
wird das Prä si di um von den Ver -
tre tern der Sport krei se, Jo sef Pitz,
und der Sport ju gend, Vol ker Lie -
bo ner.

Zeit ge mä ße Sat zun gen
Vi ze prä si dent Ha rald Den ecken er -
griff zum Sat zungs än de rungs an trag,
der beim Sport bund tag ver han delt
wird, das Wort und führ te die Kern-
punk te für die Neu e run gen ins Feld.
Ne ben sprach li chen An pas sun gen
sol len drei wich ti ge Aspek te an ders
ge re gelt wer den. Das Ein-Platz prin -
zip soll mo di fi ziert, die Eh ren amts -
pau scha le neu auf ge nom men und
ein fünf tes Vi ze prä si den ten amt
ver an kert wer den. Ge schäfts füh rer
Wolf gang Ei tel be grün de te und
mo de rier te die vor ge schla ge nen
Än de run gen mit viel Sach ver stand
und ern te te die Zu stim mung der
Ver bands- und Kreis ver tre ter. Im
spä te ren Ver lauf wur de auch den
Än de run gen der Sport kreis sat zun -
gen zu ge stimmt.

Ab stim mung 
um LAL-Ver tre ter

Die Wahl der Ver tre ter in den Lan -
des aus schuss Lei stungs sport (LAL)
ent wickel te sich span nen der als ver-
mu tet, nach dem sich ne ben den
vom Prä si di um vor ge schla ge nen
Ver tre tern Pe ter Nir mai er (Ten nis),
Klaus Hilpp (Tisch ten nis) und Claus-
Pe ter Bach (Rug by) noch Uwe Cor -
des vom Bil lard ver band zur Wahl
stell te, der aber in ei ner ge hei men
Ab stim mung den drei an de ren Kan-
di da ten un ter lag.

Ab schlie ßend dankte BSB-Prä si dent
Heinz Ja na lik den An we sen den für
ihr Kom men und die in ten si ve Be -
tei li gung an ei ner le ben di gen und,
wie vor dem Sport bund tag üb lich,
nicht ganz kur zen Haupt aus schuss-
sit zung.

Flo ri an Dürr

Die Kan di da ten und Ver tre ter 
für das BSB-Prä si di um 2010 – 2013

Prä si dent: Heinz Ja na lik
Vi ze prä si den ten: Claus-Pe ter Bach

Ha rald Den ecken
Bernd Mes ser schmid 

(Fi nan zen)
Ger hard Schä fer
Dr. Il ka Sei del

Ver tre ter der Fach ver bän de: Ma ri an ne Rut kows ki
Hel mut Sick mül ler

Ver tre ter der Sport krei se: Jo sef Pitz

BSJ-Ver tre ter: Vol ker Lie bo ner
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Sie sind ge ra de neu in ein Vor -
stands amt ge wählt wor den und
wis sen noch nicht ge nau, was auf
Sie zu kommt? Um Ih nen den Ein -
stieg in Ihr neu es Amt zu er leich -
tern, la den wir Sie herz lich zu der
Kon takt-Ta gung „Neue Vor sit zen de“
am 23. – 24. Ju li 2010 im Bil dungs -
haus Necka relz ein. Die Ta gung wird
ei nen Über blick über wich ti ge The -
men des Ver eins ma nage ments ge -
ben und in for miert über zen tra le
The men wie Recht, Ver si che rung,
Fi nan zie rung, Ver ein sor ga ni sa tion
und -füh rung so wie Öf fent lich keits-
ar beit.

Ab lauf: Die Ta gung be ginnt Frei -
tagnach mit tag mit dem Zim mer -
be zug ab 15 Uhr (Un ter richts be ginn
16 Uhr) und en det sams tags ge gen
18 Uhr.

An mel dung und In for ma tio nen:
Bit te mel den Sie sich un ter An ga be
von Vor na me, Na me, An schrift,
Ver ein, evtl. E-Mail-Adres se und
der Funk tions be zeich nung bis zum
15. Mai 2010 beim BSB an. 

15 Un ter richt sein hei ten zur Ver -
län ge rung der Ver ein sma na ger C-
Li zenz an ge rech net wer den.

Re fe ren ten: Wolf gang Ei tel (BSB-
Ge schäfts füh rer), Mi chael Tit ze
(BSB-Fi nanz re fe rent, stellv. BSB-
Ge schäfts füh rer), Dr. Flo ri an Dürr
(Ge schäfts be reichs lei ter Sport ent -
wick lung) und Tho mas Ro den -
büsch (Lei ter des ARAG Sport ver -
si che rungs bü ro)

Kon takt-Ta gung „Neue Vor sit zen de“
23. – 24. Ju li 2010, 
Bil dungs haus Necka relz

TE
R

M
IN

E

Sams tag, 12. Ju ni 2010, 
9.30 Uhr, Pa la tin Wies loch

Ta gungs fol ge
1. Be grü ßung
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Be richt des Prä si den ten
4. Be richt des Vi ze prä si den ten Fi nan zen
5. Be richt der Kas sen prü fer
6. Aus spra che über die Be rich te
7. Ent la stung des Prä si di ums
8. Eh run gen

9. Neu wah len
9.1. Prä si dent/in
9.2. Vier Vi ze prä si den ten/in nen, 

wo von ei ne/r Vi ze prä si dent/in 
Fi nan zen sein muss

9.3. Kas sen prü fer
10.Be kannt ga be der von Ver bän den,

Sport krei sen, Aus schuss für Frau en 
im Sport und Sport ju gend ge wähl ten
Mit glie der des Prä si di ums

11.Sat zungs än de rung
12.An trä ge
13.Ver ab schie dun gen
14.Ver schie de nes

An trä ge müs sen nach § 21 der Sat zung des Ba di schen Sport bun des vier Wo chen vor dem
Sport bund tag bei der Ge schäfts stel le des BSB vor lie gen. Die Stimm be rech ti gung rich tet
sich nach § 24 der Sat zung. Den ge wähl ten Ver eins de le gier ten der Sport krei se und Fach -
ver bän de geht ei ne be son de re Ein la dung mit den Ta gungs un ter la gen zu.

Für das Prä si di um des Ba di schen Sport bund Nord e.V.
Heinz Ja na lik, Prä si dent

28. All ge mei ner Sport bund tag des Ba di schen Sport bun des De le gier ten mel dung 
zum Sport bund tag 

bis spä te stens 5. Mai 2010

Der 28. Sport bund tag des Ba di schen
Sport bun des Nord e.V. fin det statt am

Sams tag, den 12. Ju ni 2010, 
um 9.30 Uhr

im Best We stern PA LA TIN Kon gress -
ho tel und Kul tur zen trum in Wies loch.

Die De le gier ten der Fach ver bän de
und Sport krei se sind mit Na men, ge -
nau er An schrift, Ver ein szu ge hö rig -
keit und Stim men zahl bis spä te stens
5. Mai 2010 der Ge schäfts stel le des
Ba di schen Sport bun des Nord e.V. in
Karls ru he zu mel den. 

Wir wä ren Ih nen sehr dank bar, wenn
Sie die Vor be rei tun gen zum Sport -
bund tag 2010 durch recht zei ti ge und
voll stän di ge De le gier ten mel dun gen
un ter stüt zen wür den.

An sprech part ne rin: Ker stin Kum ler,
Tel. 0721/1808-25, K.Kumler@ba-
discher-sport bund.de

Teil nah me ge büh ren: Für die Teil -
nah me an der Kon takt-Ta gung er -
he ben wir ei nen Ko sten bei trag von
35 Eu ro pro Per son. Die Über nach -
tung im Dop pel zim mer so wie die
Ver pfle gung sind hierin ent hal ten.

Li zenz ver län ge rung: Die Teil nah -
me an der Kon takt-Ta gung kann mit

Das Bil dungs haus
in Mos bach-
Necka relz.
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schie de ne Per so nen, so dass der Ar -
beits auf wand nicht an ei ne Per son
ge bun den ist, son dern auf meh re -
re Schul tern ver teilt wer den kann.
Au ßer dem ist die Pfle ge von je dem
PC mög lich, so dass auch kei ne
räum li che Bin dung be steht.
In tel li Webs ist zu ge schnit ten auf
die Be dürf nis se von Ver ei nen und
Ver bän den. Es eignet sich so wohl
für klei ne Ver ei ne mit nur we ni gen
Sei ten als auch für gro ße Or ga ni sa -
tio nen mit um fan grei chen In hal -
ten. Pro gram mier-Kennt nis se sind
da bei nicht not wen dig.

Der Ba di sche Sport bund Nord setzt
seit Jah ren auf In tel li Webs. „Ich be-
treue die Ho me pa ge noch gar nicht
lan ge, aber ich ha be mich schnell
im Sy stem zu recht ge fun den. Die
Pfle ge ist ganz ein fach“, er klärt An -
net te Kaul, beim BSB für die Öf fent -
lich keits ar beit zu stän dig.
In Ko o pe ra tion mit dem BSB bie tet
die Fir ma In ter Con nect vier Mal im
Jahr ei nen ko sten lo sen Ken nen lern-
Works hop an, in dem In tel li Webs
er probt wer den kann. Der näch ste
Ter min ist am 11. Ju ni 2010 im
Haus des Sports in Karls ru he. 
Mel den Sie sich gleich an. In for ma -
tionen gibt es auf www.Ba di scher-
Sport bund.de oder auf www.In tel li
Webs.de.

Ver eins ho me pa ge leicht ge macht!
Wie wich tig heut zu ta ge der In ter -
net auf tritt ei nes Ver eins ist, ha ben
wir in der letz ten Aus ga be von
SPORT in BW be reits er läu tert.
Bei der Um set zung ste hen Ver ei ne
je doch im mer wie der vor dem glei -
chen Pro blem: Wer küm mert sich
da rum, die Sei te auf dem Lau fen -
den zu hal ten? Die Ak tu a li tät ei ner
Ho me pa ge ist für den Be su cher au-
s chlag ge bend. Und dort liegt für
die meist eh ren amt lich Tä ti gen der
Knack punkt. Die re gel mä ßi ge Pfle -
ge von News, Er geb nis se, Ta bel len,
Ver an stal tun gen ist zeit in ten siv
und auf wän dig.
Ge nau hier setzt das Con tent-Ma -
nage ment-Sy stem In tel li Webs an.
Es er mög licht den Zu gang für ver -

Carl heinz Lö schner, Vor sit zen der des ERC Wald bronn:

„Wir ha ben uns für In tel li Webs ent schie den, weil es be reits zahl rei che
Re fe ren zen aus dem Sport be reich gab. 

Wir kom men nach der per sön li chen Ein wei sung sehr gut mit der Pfle ge
des Pro gramms zu recht. Un se re Spar ten lei ter sind in der La ge, die Sei ten
stän dig auf dem Lau fen den zu hal ten. 

Un se re Mit glie der und Part ner ha ben die neue Web si te durch weg po si tiv
an ge nom men. Wir ha ben nur Lob ge hört.“

Mi chael Stei ger über die neue Web si te des Ba di schen Tur ner-Bun des:

„An In tel li Webs über zeugt uns die ein fa che Be ar beit bar keit der In hal te –
auch durch Mit ar bei ter oh ne Kennt nis se in html und an de ren Web tech -
no lo gien. Der Ser vi ce und Sup port von In tel li Webs ist schnell und kom -
pe tent. 

Un se re um fang rei che Web si te wird haupt säch lich von vier Mit ar bei tern
be ar bei tet, die sich die Ar beit auf tei len. Die Web si te wird sehr gut an ge -
nom men, im Schnitt kom men et wa 10.000 Be su cher, die auf 65.000 Sei -
ten zu grei fen – und das pro Mo nat – das ist doch ein Wort!“

Ste phan Kan ten wein über die neue Ho me pa ge des TC Gröt zin gen:

„Uns war wich tig, un se re Mit glie der schnel ler als bis her mit Ver eins in -
for ma tio nen zu er rei chen und Ter mi ne kurz fri stig mit tei len zu kön nen.
Un se re Web si te ist ak tuel ler ge wor den, auch Dank der Ab tei lun gen, die
ih re Sei ten nun selbst pfle gen kön nen und dies auch zeit nah er le di gen.
Durch die Ein bin dung des Er geb nis dien stet des Ba di schen Ten nis ver ban -
des sind nun auch al le Er geb nis se und Ta bel len un se rer Ten nis spie le top -
ak tuell auf der Web si te.

Die Ein füh rung von In tel li Webs ging Dank des en ga gier ten Sup ports rei -
bungs los. Zur näch sten Ten nis-Hal len sai son ha ben wir vor, In tel li Court
– das Hal len bu chungs- und -ver wal tungs sy tem – ein zu set zen. Man muss
ja schließ lich et was tun für sei ne Mit glie der!“



2009 ge lang es Straub, mit Isa bel
Friedt und La ris sa Gross man zwei
Sport le rin nen ins Ju nio ren-Na tio -
nal team zu füh ren. Die erst 16jäh-
rige Isa bel Friedt soll te laut Straub
bei der Qua li fi ka tion der Ju nio ren -
na tio nal mann schaft ei gent lich nur
Er fah rung sam meln. Doch schnell
wur de deut lich, dass der Trai ner
hier nur zum Schutz sei ner Sport -

LEI STUNGS SPORT
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Zum 14. Mal hat der Lan des sport ver -
band Ba den-Würt tem berg mit sei nem
Ko o pe ra tions part ner Bar mer GEK An-
fang März den Trai ner preis ver ge ben
(aus führ li cher Be richt im LSV-Teil auf
Sei te 5). Mit dem Preis soll die Ar beit
der Trai ne rin nen und Trai ner ge wür -
digt wer den, die maß geb lich für Spit -
zen lei stun gen der von ih nen be treu ten
Ath le ten ver ant wort lich sind. Ins ge -
samt wur den für das Jahr 2009 elf
Aus zeich nun gen in fünf Ka teg o rien
ver ge ben. Un ter den Preis trä gern sind
auch drei Trai ne rin nen und Trai ner
aus dem Be reich des Ba di schen Sport -
bun des Nord, die wir Ih nen heu te und
in der näch sten Aus ga be vor stel len wol -
len. Den An fang macht Ralf Straub
von den Rhein brü dern Karls ru he, der
den mit 250 Eu ro do tier ten An er ken -
nungs preis er hielt.

Ralf Straub ist seit sechs Jah ren bei
den Rhein brü dern Karls ru he haupt-
amt lich als Trai ner im Ka nu renn -
sport tä tig. Im Schü ler, Ju gend- und
Ju nio ren be reich führ te er ei ni ge
Ta len te wie Ver e na und Re bek ka
Hantl, Sven ja Ha ber kamm oder Ja -
ni na Kne bel in die deut sche Spit ze.

Ralf Straub (im Mo tor boot) mit sei nen Schütz  lin gen im Trai nings la ger in Frank reich.

le rin tief sta pel te. Die ta len tier te
Karls ru he rin wuchs von Test zu Test
über sich hin aus und schaff te letzt -
end lich nicht nur den Sprung ins
Na tio nal team, son dern wur de als
Ju gend fah re rin auch noch Ju nio -
ren-Vi ze welt mei ste rin im Vie rer ka-
jak über 500 Me ter.
Die her vor ra gen de Trai nerar beit der
Rhein brü der wur de be reits zum
vier ten Mal mit dem be gehr ten
Trai ner preis aus ge zeich net. Nach
An ka und Det lef Hof mann (1997
und 2002) so wie Vol ker Lam beck
im Jahr 2006, war es nun Ralf
Straub, der die Ju ry mit sei ner her -
vor ra gen den Ar beit der letz ten Jah -
re über zeu gen konn te. Über ge ben
wur de der Preis von LSV-Prä si dent
Die ter Schmidt-Volk mar und Win -
fried Plöt ze, dem Lan des ge schäfts -
füh rer der Bar mer GEK.
Chef trai ner Det lef Hof mann ließ es
sich nicht neh men, sei nen Er folgs -
trai ner zu der Eh rung zu be glei ten:
„Seit Ralf bei uns ist, hat er sich
im mer au ßer or dent lich im Ver ein
und im Lan des ver band en ga giert!
Sein Ge fühl für die Sport le rin nen
und Sport ler und sei ne loy a le, kre -
a ti ve Art im Trai ner team zeich nen
ihn aus. Es gibt nicht vie le Men -
schen wie ihn, denn er ist im po si-
ti ven Sin ne ein „Ka nu ver rück ter“
und lebt die sen Sport.“
Die se Wor te von sei nem Chef trai -
ner wird der ge bür ti ge Ko blen zer
si cher ger ne hö ren, der nach der
Ver lei hung nicht nur sicht lich stolz
war, son dern auch sei nen größ ten

Ralf Straub er hält den LSV – Bar mer GEK-
Trai nerpreis

Ver eins wett be werb 2010
„Ta lent för de rung im Sport“

Bis 15. April beim BSB be wer ben!

Im An schluss an die er folg rei che Aus zeich nungs feier „Ta lent för de rung im Sport“ im letz ten
Jahr wird der Ba di sche Sport bund Nord auch in 2010 über durch schnitt li che und vor bild li che
lei stungs sport li che Nach wuchs ar beit in sei nen nord ba di schen Mit glieds ve rei nen wür di gen
und aus zeich nen. Zum zwei ten Mal wird die ver eins be zo ge ne „Ta lent för de rung“ als Ver eins -
wett be werb aus ge schrie ben. Da für hat der BSB in sei nem Haus halt für 2010 Mit tel zur För -
de rung des Lei stungs sports be reit ge stellt.

Bis zu zehn Ver ei ne wird der Ba di sche Sport bund bei die ser Ar beit mit ei nem Preis geld von
3.000 € un ter stüt zen und de ren Lei stun gen im Rah men ei ner Aus zeich nungs feier wür di gen.
Neu ist, dass der BSB ex pli zit Ver ei ne zur Teil nah me er mu ti gen möch te, bei de nen der Leis -
tungs sport noch in den Kin der schu hen steckt, die sich ei ner be son de ren Ziel grup pe an neh -
men oder in no va ti ve (Teil-)Kon  zep te auf wei sen kön nen (bsp. sy ste ma ti sche Re kru tie rung von
Trai nern im Nach wuchs be reich). Die Ver ga be von Son der prei sen ist hier für mög lich. Die Ent-
schei dung darüber und die Hö he des da mit ver bun de nen Preis gel des liegt bei der Ju ry.

Vor aus set zung für die Un ter stüt zung ist ei ne er folg rei che Be wer bung im Rah men der dies -
jäh ri gen Aus schrei bung. Das ent spre chen de Be wer bungs for mu lar fin den Sie auf der Ho me -
pa ge www.ba di scher-sport bund.de un ter der Ru brik Ak tuel les oder er hal ten es über die
Ge schäfts stel le des BSB (An sprech part ne rin ist Ker stin Kum ler).

In formationen und Be wer bungs un ter la gen: Ba di scher Sport bund Nord e.V.
Ker stin Kum ler, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he, Te l. 0721/1808-25, Fax 0721/1808-28,
K.Kumler@badischer-sport bund.de oder unter www.ba di scher-sport bund.de
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Zu sen dung von 
Ver ein szei tun gen
Für die Zu sen dung ih rer Ver ein szei tung im letz ten
Vier tel jahr be dan ken wir uns bei fol gen den Ver ei nen:

FC Wer theim-Ei chel, TV Mos bach, TSV Gau an gel loch,
Deut scher Al pen ver ein Sek tion Hei del berg, Hockey-
Club Hei del berg, Post-SG Hei del berg, TSG 78 Hei del -
berg, TSV HD-Hand schuhs heim, TSG HD-Rohr bach,
Tur ner bund HD-Rohr bach, TV Neckar ge münd, Mann-
hei mer Ru der-Club, Mann hei mer Ka nu-Ge sell schaft,
Mann hei mer Ru der-Ver ein Ami ci tia, MTG Mann heim,
Post-SG Mann heim, Ski-Club Mann heim, TV MA-Kä -
fer tal, Ka nu-Sport-Club MA-Necka rau, DJK Neckar hau -
sen, Deut . Al pen ver ein Sek tion Wein heim, TSG Wein -
heim, TV Bret ten, Ski club Karls bad, Karls ru her Schach-
freun de, MTV Karls ru he, Po li zei-SV Karls ru he, Post Süd -
stadt Karls ru he, Rhein brü der Karls ru he, SSC Karls ru he,
TG KA-Aue, Spvgg. KA-Dur lach-Aue, ASV KA-Hags -
feld, Tur ner schaft KA-Mühl burg, TSV KA-Rin theim, TuS
KA-Rüp purr, FV Le o polds ha fen Mo tor sport club Wein -
gar ten, Spvgg. Con wei ler-Schwann, TV Hu chen feld.

Ver ei ne, die dem Ba di schen Sport bund Bei trä ge aus ih -
rer Ver ein szeit schrift zur Ver öf fent li chung zur Ver fü -

gung stel len wol len, sen den
die se bit te an: Ba di scher 
Sport bund, Red ak tion
„Sport in BW“, Post fach

1580, 76004
Karls ru he
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Anzeige
Re spekt vor der Ar beit von
Det lef Hof mann äu ßer te:
„Die An er ken nung zeigt mir,
dass ich mei ne Ar beit rich -
tig ma che und mein Herz -
 blut so wie geo pfer te Zeit, er-
folg reich ein ge setzt ha be. Da
man in un se rem Team als
Trai ner zu Recht oft im rie -
si gen Schat ten von Det lef
steht, freut man sich sehr,
wenn man da mal ein bis -
schen her vor gucken kann!“
Nicht nur im Re spekt für -
ein an der sieht man, dass das

Trai ner ge spann im Karls ru her Rhein ha fen funk tio -
niert. Die un zäh li gen Er fol ge ih rer Sport ler, al lei ne bei
den letz ten fünf Deut schen Mei ster schaf ten, be le gen
dies auch ein deu tig mit Zah len: 54 Gold-, 72 Sil ber-
und 40 Bron ze plät ze ste hen da zu Bu che.
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Sport in der Krebs nach sor ge
Zwei Fort bil dungs lehr gän ge an der Win kel wald kli nik in Nord rach

Be reits zum zehn ten Mal war der
Ba di sche Sport bund zu Gast in der
Win kel wald kli nik in Nord rach. Seit
2001 fin den im jähr li chen Wech sel
ent we der ei ne Aus bil dungs wo che
oder ein Fort bil dungs wo che nen de
„Sport in der Krebs nach sor ge“ der
Ba di schen Sport bün de Nord und
Frei burg statt. Und das In ter es se der
Übungs lei te rin nen und Übungs -
lei ter, ins be son de re an den Fort bil -
dun gen wird Jahr für Jahr grö ßer.
Mit ei nem Lehr gang war es da her
in dies mal nicht ge tan. Nach der
er sten Fort bil dung En de Ja nu ar
fand am letz ten Fe bru ar wo che n en-
de aus die sem Grund ein zwei ter
Lehr gang mit den glei chen In hal -
ten statt. Ins ge samt ha ben auf die -
se Wei se knapp 60 Übungs lei te rin -
nen und Übungs lei ter an den bei -
den Fort bil dun gen teil ge nom men.
Ver ant wort lich für das gro ße In ter -
es se ist zum ei nen die au ßer or dent-
lich gast freund li che Auf nah me an
der Win kel wald kli nik, von der die
Übungs lei te rin nen je des Mal wie -
der be gei stert sind, zum an de ren
das ab wechs lungs rei che und qua -
li ta tiv an spre chen de Lehr gangs pro -
gramm, zu sam men ge stellt von Dr.
Hei ner Un ter berg, Gy nä ko lo ge und
Ba de arzt an der Kli nik, der BSB-Be -
auf trag ten „Sport nach Krebs“ Hei di
May er so wie Bern hard Hirsch vom
BSB Nord in Karls ru he.

Die BSB-Be auf -
trag te für „Sport
nach Krebs“, 
Hei di May er 
(ste hend) in ei ner
ih rer Un ter richts -
stun den.

Neue Ent wick lun gen, 
Not fäl le, 

al ter na ti ve Heil me tho den
Der me di zi ni sche Teil wur de von
zwei Ärz ten der Kli nik so wie von
Bir git Wohl and-Braun vom Krebs -
ver band Ba den-Würt tem berg be -
strit ten. Dr. Hei ner Un ter berg in -
for mier te die Übungs lei te rin nen
und Übungs lei ter in sei nem Vor -
trag über neue Ent wick lun gen in
der on ko lo gi schen Me di zin. Hier
wur de deut lich, dass durch ver än -
der te und ver bes ser te Be hand lungs-
me tho den we sent lich mehr Pa tien-
tin nen ge heilt wer den kön nen als
noch vor 10 bis 20 Jah ren. Grund
hier für ist ne ben den Be hand lungs -
me tho den auch ei ne bes se re Frü h -
er ken nung und da mit ver bun den
ei ne bes se re Hei lungs chan ce. Dr.
Un ter berg stell te im Ein zel nen vor,
wie Brust krebs ent ste hen kann und
wel che un ter schied li chen und neu-
en Be hand lungs me tho den der zeit
an ge wen det wer den.

„Ru he be wah ren und sich ei nen
Über blick ver schaf fen – das ist die
Re gel Nr. 1 im Not fall“ teil te Dr.
Mar kus Adam, Lei tung der ge ri a tri-
schen Ab tei lung der Win kel wald -
kli nik, den Übungs lei te rin nen zu
Be ginn sei nes Vor tra ges mit. An -
schlie ßend wur den un ter schied li -
che Not fall si tu a tio nen durch ge gan-
gen, das je weils rich ti ge Ver hal ten
der Grup pen lei te rin nen be spro chen
so wie ei ni ge So fort maß nah men wie
die „sta bi le Sei ten la ge“ prak tisch
aus pro biert.
Um al ter na ti ve Heil me tho den ging
es an schlie ßend bei Bir git Wohl and-
Braun, Ärz tin beim Krebs ver band
Ba den-Würt tem berg. Das Pro blem
bei die sen Me tho den ist, dass viel -
fach nur Er fah rungs be rich te von
po si ti ven Krank heits ver läu fen vor -
lie gen, dass ei ne hei len de Wir kung
die ser Me tho den wis sen schaft lich
al ler dings meist nicht nach ge wie -
sen wer den kann. Sie die nen oft als
er gän zen de The ra pie zur schul me -

Neu er Lehr gang für 2011 ge plant
Für An fang 2011 pla nen die bei den Ba di schen Sport-
bün de wie der ei ne neue Aus bil dung „Sport in der
Krebs nach sor ge“. Sie um fasst ins ge samt 60 Stun den
und setzt sich aus ei nem ein wö chi gen Lehr gang an
der Win kel wald kli nik so wie Ho spi ta tions stun den vor
und nach der Aus bil dung in be reits be ste hen den
Grup pen zu sam men. Nach Ab schluss der Aus bil dung
er hal ten die Übungs lei ter/in nen die ÜL-Li zenz B –
Sport in der Krebs nach sor ge. Für die Teil nah me müs-
sen fol gen de Vor aus set zun gen er füllt sein.
• Der/die Übungs lei ter/in muss im Be sitz ei ner gül ti -

gen Übungs lei ter li zenz Trai ner C oder Übungs lei -
ter C sein.

• Der Ver ein muss be stä ti gen, dass er be reit und in
der La ge ist, ei ne sol che Krebs nach sor ge-Sport grup-
pe auf zu bau en.

In ter es sier te Übungs lei te r/in nen oder Ver ei ne wen -
den sich bit te an den Ba di schen Sport bund, Post fach
1580, 76004 Karls ru he, Tel. 0721/1808-15.
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Seit zehn Jah ren
fin den an der
Win kel wald kli nik
in Nord rach Aus- 
und Fort bil dun gen 
„Sport in der
Krebs nach sor ge“
statt.
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Grup pe gut läuft oder wel che
Schwie rig kei ten es gibt und wie
man die se be wäl tig.
Mit da bei war im Übri gen auch Dr.
Ur su la Füss lin, die die se Lehr gän ge
mit auf ge baut und jah re lang be -
treut hat und ih re Tä tig keit aus Al -
ters grün den an Hei di May er über -
ge ge ben hat. Auch Bar ba ra Eck le,
die Ver tre te rin der Frau en im Sport
in Nord ba den, war am Sams tag in
The o rie und Pra xis da bei und konn-
te sich ein Bild ma chen, wie die
Ar beit der Übungs lei te rin nen in der
Pra xis aus sieht.
Ab schlie ßend ei ne herz li ches Dan -
ke schön im Na men al ler Teil neh -
me rin nen an al le Re fe ren tin nen
und Re fe ren ten so wie das hilfs be rei -
te und freund li che Kli nik per so nal.

Bern hard Hirsch

Der BSB Nord hat fol gen de Ver ei ne auf ge nom men:

KREIS SINS HEIM
Reit ge mein schaft Hamm ber ger Hof e.V.
(16 Mit glieder) 1. Vors. Il se Lu ith le, Hof stattstr. 53,
74080 Heil bronn; Ver ein san schrift: Rei he ner Str. 60,
74930 Itt lin gen; Sport art: Rei ten

KREIS MANN HEIM
Bu do-Club Rhein-Neckar e.V.
(13 Mit glieder) 1. Vors. Ri chard Seipp, In der Au 17,
68526 La den burg; Ver ein san schrift: dto.; Sport art:
Ka ra te

Wild Ti gers Mann heim e.V.
(27 Mit glieder) 1. Vors. Chri stoph Ge ber, Rhein park -
str. 2, 68163 Mann heim; Ver ein san schrift: dto.; Sport-
art: In li ne-Hockey

KREIS KARLS RU HE
RC Sulz bach 09 e.V.
(17 Mit glieder) 1. Vors. An dre as We ber, Ma ro nen -
weg 8a, 76316 Malsch; Ver ein san schrift: dto.; Sport -
art: Rad sport

Re ha sport Dur lach e.V.
(7 Mit glieder) 1. Vors. Sven ja Fröh lich-Kopp, Karls -
burgstr. 2, 76227 Karls ru he; Ver ein san schrift: dto.;
Sport art: Be hin der ten- und Re ha sport
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BSB- und LSV-Ter mi ne

18./19. Mai 2010
Ta gung der Ge schäfts füh rer der ba den-würt tem -
ber gi schen Fach ver bän de, Sport schu le Schön eck

20. Mai 2010
LSV-Prä si di um, Sport schu le Stein bach

8. Ju ni 2010
BSB-Prä si di um, Haus des Sports, Karls ru he
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Die Übungs lei te -
rin nen des er sten
Lehr gangs nach
er folg rei cher
Fort bil dung.

di zi ni schen Be hand lung, wo bei es
gro ße Un ter schie de zwi schen ver -
schie de nen Me tho den und Me di -
ka men ten gibt. Die se rei chen von
Schäd lich keit über Un wirk sam keit
bis hin zu po si ti ven Wir kun gen z.B.
auf das Im mun sy stem.
Im zwei ten Teil sprach Frau Wohl -
and-Braun die im No vem ber ver -
ein bar te Zu sam men ar beit zwi schen
den Ba di schen Sport bün den und
dem Krebs ver band Ba den-Würt -
tem berg an. An lass hier für war die
An fra ge des Lan des verban des Pros -
ta ta krebs-Selbst hil fe, ob die Sport -
bün de ihr An ge bot „Sport in der
Krebs nach sor ge“ auf Pa tien ten mit
an de ren Krebs er kran kun gen aus -
wei ten kön nen. Ur sprüng lich war
das Pro jekt für Frau en nach ei ner
Brust krebs o pe ra tion ins Le ben ge -
ru fen wor den. Die se Zu sam men ar -
beit wur de nun den Übungs lei te -
rin nen vor ge stellt, die jetzt prü fen,
ob sie die sen Wunsch in ih ren
Grup pen re a li sie ren und auch Män -
ner auf neh men kön nen. Die bei -
den Sport bün de und der Krebs ver -
band wer den hier in Form von
Fort bil dungs an ge bo ten Hil fe stel -
lung lei sten.

Spiel for men 
Ve nen gym na stik, 

Becken bo den trai ning

Der Pra xis teil wur de am Frei tag -
abend von der BSB-Be auf trag ten
Hei di May er mit Spiel for men in der
Grup pe ein ge lei tet. Hier bei ging es
um u.a. Ken nen lern spie le, um Herz-
Kreis lau fak ti vie rung, um die Schu -
lung ko or di na ti ver Fä hig kei ten so -
wie um funk tio nel le Kräf ti gung und
Ganz kör per sta bi li sie rung.
Ve nö ses Ge fäß trai ning (Ve nen gym-
na stik) so wie Becken bo den trai ning

wa ren die The men am Sams tag vor -
mit tag, an schau lich ver mit telt von
den bei den Phy si o the ra peu tin nen
Isa bel la Jo nik und Pa tri cia Nol le.
Die Übungs lei te rin nen konn ten
wie der ei ne Rei he von Übun gen
und Pra xi stipps für ih re Ar beit in
den Grup pen mit neh men.
In der letz ten Pra xi sein heit stell te
schließ lich Hei di May er die Me tho -
de der „Pro prio zep ti ven Neu ro mus -
ku lä ren Fa zi li ta tion“ vor. Es han -
delt sich hier bei um ei ne ur sprüng-
lich aus Phy si o the ra pie stam men de
Be hand lungs me tho de die auf neu -
ro phy sio lo gi schen Grund prin zi -
pien be ruht. Die Trai nings prin zi -
pien des wei ter ent wickel ten Kon -
zep tes sind u.a. po si ti ve Be we gungs-
er leb nis se und ei ne op ti ma le Funk -
tions fä hig keit des ge sam ten Kör -
pers. Da durch wird das Zu sam men-
spiel von Ner ven und Mu skeln ver-
bes sert, Be we gun gen wer den ein -
fa cher, Be we gungs ab läu fe öko no -
mi scher. Ab ge run det wur den bei
Wo chen end se mi na re durch or ga -
ni sa to ri sche Fra gen und Ant wor ten
so wie ei nen in ten si ven Er fah rungs -
aus tausch dar ü ber, was in wel cher
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Stel len Sie sich ge ra de die Fra ge,
wie Sie Ih re bis he ri gen Spiel fel der
um ge stal ten könn ten, um sie
(noch) ef fi zien ter nut zen zu kön -
nen oder at trak ti ver zu ge stal ten?
Steht ei ne Platzs an ie rung an oder
be ste hen Über le gun gen den Ten -
nen platz in ein Kun stra sen spiel -
feld um zu bau en?
Auf die se Fra gen fin den Sie Ant -
wor ten bei der ko sten lo sen In fo-
Ver an stal tung „Be da rfs a na ly se be -
ste hen der Spiel fel der“ am 6. Mai
2010 mit un se rem Part ner Sport -
stät ten bau Gar ten-Mo ser. Wir
möch ten da her al le in ter es sier ten
Ver eins- und Ver bands ver tre ter so -
wie kom mu na len Ver tre ter zu die -
ser Abend ver an stal tung ins Sport -
heim des VfR Fah ren bach ein la den.
Zur zeit lau fen beim bis he ri gen Ta -
bel len füh rer der Kreisst af fel B Mos -
bach die Maß nah men zur Um -
wand lung des be ste hen den Ten -
nen plat zes in ei nen Ra sen platz.
Ne ben all ge mei nen In for ma tio nen
zu den An trags- und För der mög -
lich kei ten durch BSB-Sport stät ten -
bau-Be ra ter Bernd Mes ser schmid,
wird der Ge schäfts füh rer der Fir ma
Sport stät ten bau Gar ten-Mo ser Mat -
thi as Renz an die sem Abend prak -
ti sche Um set zungs tipps für Neu bau,

Sa nie rung und Um bau un ter schied li cher Spiel fel der
ge ben. Für ei nen klei nen Im biss sorgt das Team des
VfR Fah ren bach.

Ter min: Don ners tag, 6. Mai 2010, 18.00 Uhr
Ort: Sport heim des VfR Fah ren bach – ab Fah ren -

bach Be schil de rung „Zum Sport platz“ fol gen
The men:
• För der mo da li tä ten beim Ver eins-Sport stät ten bau

(BSB)
• Das Lei stungs spek trum der Fir ma Sport stät ten bau

Gar ten-Mo ser GmbH & Co. KG
• Neu bau, Um bau, Re no va tion, Re ge ne ra tion und Pfle -

ge von Sport an la gen
• Pfle ge- und Re ge ne ra tions sy ste me
• In for ma tio nen zu Ten nen- und Ri co ten-Spiel fel dern
• Fra gen und Pro ble me aus dem Ver ein sall tag

Re fe ren ten:
• Mat thi as Renz, Ge schäfts füh rer

Sport stät ten bau Gar ten-Mo ser
• Bernd Mes ser schmid, Sport stät -

ten bau-Be ra ter BSB Nord

In for ma tion und An mel dung:
Ker stin Kum ler
Ba di scher Sport bund Nord
Post fach 1580, 76004 Karls ru he
Tel. 0721/1808-25
K.Kumler@badischer-sport bund.de

Bit te mel den Sie ma xi mal zwei
Ver tre ter pro Ver ein bis spä te stens
30. April 2010 mit dem bei ge füg ten
An mel de for mu lar an.

In fo-Veranstaltung 
Bedarfsanalyse bestehender Spielfelder, 6. Mai 2010, VfR Fahrenbach

Name                                                                                                    Vorname

Name                                                                                                    Vorname                                                                                                 Verein

Straße, Nr.                                                                                             PLZ, Wohnort                                                                                         

Telefon                                                                                                  E-Mail

                                                                                                                                (Datum, Unterschrift)

Bit te sen den an: Ba di scher Sport bund, Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Fax 0721/1808-28
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Be da rfs a na ly se 
be ste hen der Spiel fel der
Ko sten lo se In fo-Ver an stal tung beim VfR Fah ren bach

Der Ten nen platz des VfR Fah ren bach wird zur zeit in ei nen Ra sen platz um ge wan delt.
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Sport ge rä te-För der richt li nien 2010
für die Ge wäh rung von Zu schüs sen zur Be schaf fung von Sport- und Pfle ge ge rä ten

Sport ge rä te kön nen ab Ein zel an schaf fungs ko sten von 2.000 Eu -
ro und Pfle ge ge rä te ab 5.000 Eu ro be zu schusst wer den.

• An schaf fungs zei traum: 01.01.2010 bis 31.12.2010
• An trags schluss: 31.01.2011.
• Dem An trag müs sen bei lie gen:

1. Ori gi nal-Rech nungs be leg
(wird nach der Be ar bei tung zu rück ge sandt)

2. als Zah lungs nach weis wer den aus schließ lich an er kannt 
(kei ne Bar zah lung):
a) für Ein zel ü ber wei sung: Ko pie des Kon to aus zugs 

(kein On li ne ban king-Aus druck)
b) für Sam mel ü ber wei sung (Di sket te, On li ne-Ban king): 

Ko pie des Kon to auszugs zu sam men mit dem 
Zah lungs pro to koll (kein On li ne ban king-Aus druck)

fi Stem pel „Be trag er hal ten“, Durch schlä ge von Über -
wei sungs trä gern und Bank stem pel wer den als Zah -
lungs nach weis nicht an er kannt.

1. All ge mei ne Be stim mun gen
1.1. Die nach fol gen den Re ge lun gen wur den zwi schen dem Ba -

di schen Sport bund Nord, dem Ba di schen Sport bund Frei -
burg und dem Würt tem ber gi schen Lan des sport bund ab -
ge stimmt und wer den ge mein sam ver öf fent licht.

1.2. Die Be zu schus sung von Sport ge rä ten ge schieht als An teils -
fi nan zie rung in Hö he von 30% der als zu schuss fä hig an -
er kann ten Ko sten. Ein Rechts an spruch be steht nicht.

1.3. Be zu schusst wer den Sport- und Pfle ge ge rä te, die im An -
schaf fungs zei traum 01.01.2010 bis 31.12.2010 an ge schafft
wer den. Maß ge bend hier für ist das Rech nungs da tum!

1.4. Für Ge rä te ist durch Un ter schrift auf dem An trag/Ver wen -
dungs nach weis ei ne Zweck bin dung von fünf Jah ren zu be -
stä ti gen. Ei ne In ven ta ri sie rung ist vor zu neh men. Die Be le -
ge sind ent spre chend den recht li chen Vor schrif ten auf zu -
be wah ren.

1.5. Bei der För de rung ver schie de ner Sport- und Pfle ge ge rä te
gel ten Be schrän kun gen/Li mi tie run gen der zu schuss fä hi gen
An schaf fungs ko sten (sie he un ter 3.).

1.6. Die Aus zah lung des Zu schus ses gilt als Be wil li gungs bescheid.
1.7. An trä ge sind mit dem je weils gül ti gen An trags vor druck

ein zu rei chen. Für die Prü fung des An trags wer den die mit
dem An trag ein ge reich ten Un ter la gen her an ge zo gen.

1.8. Sport- und Pfle ge ge rä te, de ren Ver wen dungs zweck nicht
klar er sicht lich ist, be dür fen ei ner nä he ren Er läu te rung,
die dem An trag bei ge legt wer den muss.

1.9. Be mes sungs grund la ge für die zu schuss fä hi gen Ko sten sind
die je wei li gen Brut to ver kaufs prei se (einschl. ge setz li che
MwSt) ab züg lich ge währ te Nach läs se bzw. Ra bat te und
Skon ti oh ne Ver sand-, Ver si che rungs- und Trans port ko s -
ten bzw. Ver pack ungs ko sten. Im Fal le der Vor steu er ab -
zugs be rech ti gung ist dies im An trag zu be rück sich ti gen.

1.10. Die An trä ge sind kor rekt und voll stän dig aus zu fül len, da
die se gleich zei tig den Ver wen dungs nach weis dar stel len.
Vor der Ver sen dung der Rech nungs-Ori gi nal be le ge und
Zah lungs nach wei se an den Lan des sport bund bit te un be -
dingt Ko pien er stel len. Nach der Be ar bei tung er hal ten Sie
die Ori gi nal be le ge zu rück.

1.11. Mehrs par ten ver ei ne ha ben ih re Auf stel lung nach Fach ver -
bands zu ord nung ge trennt ein zu rei chen. Der An trag selbst
kann nicht von den Ab tei lun gen, son dern nur vom Ge -
samt ver ein ge stellt wer den.

1.12. Die all ge mei nen Be stim mun gen der Lan des haus halts ord -
nung des Lan des Ba den-Würt tem berg und die ent spre -
chen den Ver wal tungs vor schrif ten so wie die Richt li nien
des Mi ni ste ri ums für Kul tus, Ju gend und Sport Ba den-
Würt tem berg (Sport för der-
richt li nien) vom 01.01.2005
sind zu be ach ten.

1.13. An trags schluss ist der 
31. Ja nu ar 2011.
Dem Ver ein muss zum Zeit -
punkt der An trag stel lung
ein gül ti ger Frei stel lungs be-
scheid des zu stän di gen Fi -
nanz am tes vor lie gen.

1.14. Aus zah lun gen wer den un -
bar ge lei stet und er fol gen
nur auf die der Fi nanz ab tei -
lung be kann te Bank ver bin -
dung.
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2. Be zu schusst wer den:
• Sport ge rä te und Hilfs ge rä te, die zur Durch füh rung der in den

Sport bün den ver tre te nen Fach sport ar ten so wie für den Sport -
be trieb er for der lich sind und de ren Ein zel an schaf fungs ko -
sten min de stens 2.000 Eu ro (Aus nah men un ter 3.) be tra gen.

• Pfle ge ge rä te mit Ein zel an schaf fungs ko sten von min de stens
5.000 Eu ro.

3. Be gren zun gen/Li mi tie run gen 
zur Sport ge rä te för de rung
(för der fä hi ge Höchst be trä ge im An schaf fungs zei traum = 
Ka len der jahr)

• Kraft- und Fit ness ge rä te ab 2.000 Eu ro Ein zel an schaf fungs -
kos ten, bis 5.000 Eu ro Höchst be trag

• Schul pfer de ab 3.000 Eu ro Ein zel an schaf fungs ko sten, in ner -
halb von 5 Jah ren bis zu ei nem Höchst be trag von 10.000 Euro

• Mu sik an la ge bis 4.000 Eu ro Höchst be trag
• Schwimm lei nen-Satz (9er) bis 3.000 Eu ro Höchst be trag
• Zeit mes san la ge bis 5.000 Eu ro Höchst be trag
• Se gel boo te bis 10.000 Eu ro Höchst be trag
• Ru der boo te bis 15.000 Eu ro Höchst be trag
• Be gleit boo te bis 3.000 Eu ro Höchst be trag
• Ka nus bis 5.000 Eu ro Höchst be trag
• Kom pres so ren z.B. bei der Sport art Tau chen bis 2.500 Eu ro

Höchst be trag
• Mat ten sät ze z.B. bei der Sport art Rin gen, Ju do, Ka ra te, Taek -

won do, Ju-Jut su, Tur nen ab 2.000 Eu ro Ge samt ko sten, in ner -
halb von 5 Jah ren bis zu ei nem Höchst be trag von 7.000 Euro

• Pfle ge ge rä te ab 5.000 Eu ro Ein zel an schaf fungs ko sten, je Sport -
art in ner halb von 5 Jah ren bis zu ei nem Höchst be trag von
10.000 Eu ro

• Sport waf fen bis 4.000 Eu ro Höchst be trag

fi Zu schuss be rech nung: 30% vom Kauf preis, ma xi mal aber 
30% vom Höchst be trag

4. Nicht zu schuss fä hig sind
• Sport be klei dung (inkl. Schutz beklei dung) jeg li cher Art
• Re pa ra tu ren und In stand set zun gen
• Er satz tei le für Re pa ra tu ren
• Ein rich tung Ver eins heim und Bü ro
• Klein bus se, Mo tor rä der, Pkw und Lkw
• Trans port mit tel und -ge rä te jeg li cher Art und Nut zung
• Me di zi ni sche Ge rä te (mit Aus nah me von De fi bril la to ren)
• Per so nal com pu ter, Ver eins ver wal tungs-Soft ware, Lehr- und

Schu lungs ma te ri al, Aus stat tung
• Schei ben zug an la gen (sind in der Ver eins sport stät ten bau för de -

rung vor An schaf fung und Ein bau zu be an tra gen)
• Bän ke, Er satz spie ler-Bän ke, -Ka bi nen
• Ge brauchs ge gen stän de (Bü ro, Kü che, Werk statt)
• Spiel stands an zei gen und Laut spre cher an la gen zur Zu schauer -

 in for ma tion
• Sport ge rä te-Grund aus stat tung von ge mein de ei ge nen Sport -

hal len und Sport frei an la gen

An trags vor drucke er hal ten Sie auf der Ho me pa ge 
www.ba di scher-sport bund.de 
oder bei un se rem Mit ar bei ter Wolf gang Elf ner, 
an den Sie sich auch bei Fra gen wen den kön nen:

Ba di scher Sport bund Nord, Wolf gang Elf ner
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te l. 0721/1808-18, Fax 0721/1808-28
w.elfner@badischer-sport bund.de
info@badischer-sport bund.de

In fos und Kon takt:

Ein zel fall ent schei dun gen 
blei ben vor be hal ten
Die Auf zäh lung hat kei nen An spruch auf Voll -
stän dig keit und Voll zäh lig keit. Die Viel zahl der
zu schuss fä hi gen und nicht zu schuss fä hi gen
Sport- und Pfle ge ge rä te lässt kei ne voll stän di ge
und er schöp fen de Auf zäh lung im Rah men die -
ser Ver öf fent li chung zu. In Zwei fels fäl len über -
sen den Sie uns ein An ge bot mit Ge rä te be schrei -
bung zur Prü fung.
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Seit Kur zem ziert auch das Lo go des
Ba di schen Sport bun des Nord die
Me tall brücke in der Sport schu le
Schön eck. 
1951 vom Ba di schen Fuß ball ver -
band ge grün det, ist sie gleich zei tig
Bil dungs stät te des Ba di schen Sport -
bun des und sei ner Fach ver bän de
in Nord ba den. Hier fin den jähr lich
rund 300 Lehr gän ge, Se mi na re und
Fort bil dun gen statt.

Sport schu le Schön eck – die Bil dungs-
stät te des nord ba di schen Sports

Fort bil dung für Übungs lei ter
Sturz prä ven tion im Al ter

9. – 10. Ju li 2010, Karls ru he

Zur Ver län ge rung der Übungs lei ter C- und B-Li zenz
Prä ven tion

Lehr gangs ort: Ge ri a tri sches Zen trum im Di a ko nis -
sen kran ken haus Karls ru he-Rüp purr

Die mit der Al ters ent wick lung ein her ge hen den Ein -
schrän kun gen und Funk tions ver lu ste füh ren beim Men-
schen zu ei nem er höh ten Sturz- und Frak tur ri si ko.
Durch Mi ni mie rung der Sturz ri si ken und durch kör -
per li ches Trai ning kann dem ent schei dend ent ge gen-
ge wirkt wer den. Ein al ters ge rech tes „Fit nes s trai ning“
als Kom bi na tion aus Kraft-, Gleich ge wichts- und Aus -
dau er ü bun gen hat über prüf ba re prä ven ti ve Wir kung.
Die Fort bil dung wird in Zu sam men ar beit mit dem
Ge ri a tri schen Zen trum (siehe oben) durch ge führt.

In hal te
• Al ters ver än de rung und Krank hei ten im Al ter
• Gleich ge wichts- und Gang schu lung
• Wahr neh mungs- und Ko or di na tion strai ning
• Kraft trai ning
• Grup pen ar beit

Or ga ni sa tions ko sten: 30 Eu ro

An mel dung und In for ma tion: 
Ba di scher Sport bund, Ul ri ke Schenk, Tel. 0721/
1808-14, U.Schenk@badischer-sport bund.de

TE
R

M
IN

E Fort bil dung 

„Be we gung macht stark“
1. Ju li 2010, Sport schu le Ru it, Ost fil dern

asinko@sportschuleruit.de
Wei te re In for ma tio nen un ter: www.sport schu leru it.de/in dex.php?id=20

An mel dung ab so fort (bis 8. Ju ni 2010) an:

Im Rah men der Er öff nung füh ren
das Mo to rik zen trum Nür tin gen und
die Sport schu le Ru it ge mein sam
ei ne Fort bil dungs ver an stal tung für
Er zie he rIn nen, Sport pä da go gIn nen
und al le In ter es sier ten zum The ma
„Be we gung macht stark“ durch.

Vor trag von Prof. Dr. Re na te Zim mer: 
„To ben macht schlau?! Was Kin der durch Be we gung ler nen“

Works hops
1 Be wegt ins Le ben – Be we gungs ent wick lung und -för de rung in den

er sten Le bens jah ren nach E. Pik ler
2 Mein Kör per be wegt sich – ich be we ge mei nen Kör per / 

Spie le ri sche Kör per wahr neh mung
3 Komm mit in den Ver gnü gungs park / Rhyth mik mit Sei len
4 Der Wald / Ein Er leb nis raum mit vie len Ge sich tern
5 Bun te Röh ren klin gen und be we gen / Boomw hackers in der 

Be we gungs stun de
6 Steht auf und tanzt mit mir / Afri ka ni sche Tän ze und Rhyth men
7 Be we gen und ent span nen / Yo ga mit Kin dern
8 Wenn Ge schich ten zum Le ben er wa chen / Be we gungs the a ter
9 Mo to di agno stik

10 Sprach för de rung durch Psy cho mo to rik / Be we gungs an ge bo te in
Grup pen
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Po ly tan Sport stät ten bau GmbH
Ge wer be ring 3, 86666 Burg heim, 

Tel. 08432/87- 0, Fax /87- 87, 
An sprech part ner: Pe ter Eber hardt,

Mo bil 0171/12000106, 
info@polytan.com, www.polytan.com

red mark – ver eins spe zi fi sche Pro duk te
von: Haufe-Lexware GmbH & Co. KG
Frau n hof er  straße 5, 82152 Pla negg/
Mün chen, Tel. 0180 5555-690, Fax
0180 5050-441, An sprech part ne rin:
Ale xia Söhl ke, service@redmark.de,

www.red mark.de/ver ein

In ter Con nect GmbH & Co. KG
Am Fä cher bad 3, 76131 Karls ru he, 
Tel. 0721/6656-0, Fax /6656-100, 
An sprech part ner: Bur khard Wör ner, 

info@intelliwebs.de, www.in tel li webs.de

Pe ter E ber hardt
von der Fir ma 

Po ly tan und ei ni ge
Ver eins ver tre ter

bei der Platz -
besich ti gung in

La den burg.

Kein Bau be ginn oh ne Be wil li gungs be scheid oder Frei ga be
In al len Sit zun gen des BSB-Fi nanz- und Sport-
stät ten aus schus ses wie der holt sich in lei der
un er freu li cher Re gel mä ßig keit der Ta ges ord -
nungs punkt „Son der fäl le im Ver eins sport stät-
ten bau“. Was ver birgt sich da hin ter? Meist
die ein dring li che Bit te von Ver ei nen, nach ei -
ner aus ge führ ten Bau maß nah me oh ne Be wil-
li gungs be scheid oder Frei ga be durch den Ba -
di schen Sport bund doch noch ei ne För de rung
zu er hal ten. Die Lan des haus halts ord nung lässt
in ei nem sol chen Fall dem Sport stät ten aus -
schuss kei ne Mög lich keit ei ner nach träg li chen
Mit tel be wil li gung.
Ob wohl im mer wie der dar auf auf merk sam
ge macht wird, dass ei ne Maß nah me oh ne Be-

wil li gungs be scheid oder – in drin gen den Fäl -
len – oh ne Frei ga be be scheid des BSB nicht
be gon nen wer den darf, gibt es lei der im mer
wie der Ver ei ne, die ei ne För de rung erst dann
be an tra gen, wenn das Vor ha ben aus ge führt
ist. Die Ab leh nung – auf Grund der Lan des -
richt li nien – löst dann im mer wie der Är ger aus,
für den – und das sei aus drück lich fest ge stellt
– der BSB nicht ver ant wort lich ge macht wer -
den kann. Un se re ein dring li che Bit te al so:
Vor ei ner Bau maß nah me im mer erst ei nen An-
trag stel len, dann den Be wil li gungs be scheid
ab war ten oder bei ei ner sehr drin gen den Maß-
nah me mit dem An trag ei ne Frei ga be an for -
dern! Wolfgang Eitel, Ge schäfts füh rer
M

IT
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lag „Po ly tan mo no turf RS+ 240“
ver legt wur de. Nach ei ner freund -
li chen Be grü ßung durch Tho mas
Thie me, den er sten Vor sit zen den
des FV La den burg, in for mier te Pe -
ter Eber hardt von der Fir ma Po ly -
tan die an we sen den Ver tre ter der
nord ba di schen Ver ei ne und Kom -
mu nen über das The ma Kunst ra sen. 

Nach der Platz be ge hung gab Wolf -
gang Elf ner vom Ba di schen Sport -
bund ei nen Kurz ü ber blick über die
För der mög lich kei ten beim kom -
mu na len und Ver eins-Sport stät ten-
bau. Ein lecke res Abend es sen, bei
dem sich die Teil neh mer noch an -
ge regt aus tausch ten, run de te die
er folg rei che In fo-Ver an stal tung ab.

Zu sam men mit sei nem of fi ziel len
För de rer Po ly tan führ te der Ba di -
sche Sport bund am 18. März 2010
ei ne In fo-Ver an stal tung „In no va -
ti ve Sy ste me und Kom po nen ten
von Po ly tan für ei nen op ti ma len
Fuß ball ra sen“ in der Gast stät te im
La den bur ger Rö mer sta dion durch,
wo be reits der neue Kun stra sen be -

BSB und Po ly tan in for mier ten über 
Kun stra sen
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Ma nue la Gnauck-Stu we, Ham burg
Der Jah res wech sel ist für die Ver eins -
buch hal tung ein wich ti ger Ter min.
Um so wich ti ger, dass die Über sicht
über al le Fri sten, Meld e tat be stän de
und die er for der li chen Da ten voll stän-
dig ist! Der fol gen de Bei trag un ter -
stützt die Ver eins ver ant wort li chen bei
der Ab ga be der Mel dung für die Be -
rech nung des Bei trags zur Un fall ver -
si che rung.

1. Neu es Mel de ver fah ren
Mit dem Jah res wech sel hat sich das
Mel de ver fah ren für die Ar beits ent -
gel te für al le Ver ei ne, die auch
schon bis her Lohn sum men an die
VBG ge mel det ha ben, ge än dert.
Zu sätz lich müs sen even tuell auch
Ver ei ne, die bis her kei nen so ge -
nann ten Ent gelt nach weis ab ge ge -
ben ha ben, erst mals ei ne Mel dung
ma chen.

2. Zwei Mel de ter mi ne, zwei Mel -
de we ge
Ab 2010 – und da mit noch für die
Jah res mel dung 2009 – müs sen die
Ar beits ent gel te an die VBG zum
• 11. Fe bru ar mit dem (Pa pier-)Ent -

gelt nach weis ge mel det wer den
und zu sätz lich bis zum

• 15. April auf elek tro ni schem Weg
an die zu stän di ge Ein zugs stel le
ge mel det wer den.

Der Grund für die se Dop pel mel -
dung, die be reits 2012 wie der ab -
ge schafft wer den soll: Künf tig wer -
den die Ver ei ne nicht mehr durch
die Be triebs prü fer der Be rufs ge nos -
sen schaft ge prüft, son dern in de ren
Auf trag tun dies die Prü fer der Ren-
ten ver si che rung. Um dort die er -
for der li chen Da ten be reit zu stel len,
müs sen nun erst mals im Rah men
der Jah res mel dung nach der Da -
ten er fas sungs- und Über mitt lungs-
ver ord nung (DE ÜV) auch die Mel -
de  tat be stän de ge mel det wer den,
die für die ge setz li che Un fall ver si -
che rung wich tig sind. Da mit wird
die VBG-Mel dung in die Mel dung
zur ge setz li chen Ren ten-, Kran ken-
und Ar beits lo sen ver si che rung in -
te griert.
Die Pa ral lel mel dung ist der zeit er -
for der lich, um den So zi al ver si che -
rungs trä gern den Ein stieg in das
neue Ver fah ren zu er mög li chen.

3. Er for der li che An ga ben
Fol gen de Da ten sind wich tig:
• In di vi duel le Be triebs num mer des

Ver eins, er teilt von der Bun des -
a gen tur für Ar beit.

• Die VBG-Be triebs num mer: Sie
lau tet 15250094.

• Die in di vi duel le Mit glieds num -
mer des Ver eins: zehn stel lig oh -
ne Schräg stri che. Falls noch nicht
vor han den, wird sie nach Neu -
an mel dung von der VBG mit ge -
teilt.

• Die Un ter neh mens art(en) zur Ge-
fahr ta rif stel le (Struk tur schlüs sel).
Der je wei li ge Struk tur schlüs sel
hat vier Stel len und ist un ter
„Ge fahr ta rif stel le“ ein zu tra gen.
Die se Da ten fin det je der Ver ein
in sei nem Ver an la gungs be scheid
oder im Ent gelt nach weis.

Die se An ga ben wer den auch bei
Än de rungs mit tei lun gen be nö tigt,
z.B. bei der An- oder Ab mel dung
von Mit ar bei tern. Je der Ver ein, der
schon bei der VBG ge mel det ist,
hat Mit te No vem ber mit dem Ent -
gelt nach weis ein Schrei ben er hal -
ten, auf dem die in di vi duel len Da -
ten an ge ge ben sind.

4. Wich tig für Ver ei ne oh ne VBG-
Mit glied schaft
Auch die Ver ei ne, die ei ne DE ÜV-
Mel dung ab ge ge ben ha ben, aber
kein VBG-Mit glied wa ren, müs sen
nun die elek tro ni sche Jah res mel -
dung mit den Da ten zur Un fall ver -
si che rung ab ge ben. In der Um stel -
lungs pha se wur den im letz ten Jahr
teil wei se auch feh ler haf te oder feh-
len de Ein ga ben ak zep tiert, so dass
die Mel dung ins ge samt trotz dem
ab ge setzt wer den konn te. Das geht
nun nicht mehr!

Mel dung der Da ten für die VBG 
= neue Pflich ten für den Ver ein

Praxis-Tipp
Al so soll ten sich al le Ver ei ne, die
noch kei ne VBG-Mit glie der sind,
aber ei ne DE ÜV-Mel dung ab ge -
ge ben ha ben, so fort bei der VBG
mel den! Denn oh ne VBG-Be triebs -
num mer, in di vi duel le Mit glieds -
num mer des Ver eins und die An -
ga be der Ge fahr ta rif stel le kann die
Mel dung am 15. April nicht ab -
ge ge ben wer den!

5. Ach tung, Nach for de rungs fal le!
Wenn ein Ver ein es aus Un kennt nis
bis her ver säumt hat, sein „Un ter -
neh men“ bei der ge setz li chen Un -
fall ver si che rung VBG an zu mel den
und das nun nach holt, um den
elek tro ni schen Mel de pflich ten
nach zu kom men, dro hen mas si ve
Bei trags nach for de run gen bis zu
fünf Jah ren rück wir kend. Selbst
wenn das nur der Min dest bei trag
in Hö he von 81 Eu ro jähr lich ist,
kön nen auf ei nen Ver ein doch kurz -
fri stig For de run gen in Hö he von
rund 400 Eu ro zu kom men. Dar auf
soll te je der Ver ein ge fasst sein!

6. Das muss ge mel det wer den
Vie le Ver ei ne sind un si cher dar ü ber,
wel che Zah lun gen über haupt als
„Ent gelt“ im Sinn der ge setz li chen
Un fall ver si che rung gel ten.
Muss ein Ver ein ne ben den „nor -
ma len“ An ge stell ten Übungs lei ter
mel den, die ne ben be ruf lich mit un-
ter 175 Eu ro mo nat lich ent lohnt
wer den?
• Wie ist der Eh ren amts frei be trag

zu be han deln?
• Muss Ar beits lohn aus Mi ni jobs

ge mel det wer den?
Die se Fra ge muss aber bei je dem
Ver ein ge klärt sein, da mit Si cher -
heit über die Mel de pflich ten be -
steht.
In der Un fall ver si che rung kommt
es dar auf an, ob Ver ein und Mit ar -
bei ter ein Ar beits ver hält nis mit al -
len Rech ten und Pflich ten be grün -
den wol len. Zah lun gen da für sind
Ar beits ent gelt. In Zwei fels fäl len be-
hel fen Be rufs ge nos sen schaft und
Recht spre chung sich mit Kri te rien,
die aus jah re lan ger Er fah rung ent -
wickelt wur den.

6.1 Für Sport ler gilt
• Be trä ge un ter 150 Eu ro mo nat -

lich wer den in der Re gel nicht als
Ent gelt an ge se hen, son dern als
Er satz für sport be ding ten Mehr -

Mit diesem Artikel bietet die Haufe-Lexware GmbH & Co. KG
unter der Marke redmark den Lesern von „Sport in BW“ wich-
tige Informationen rund um das Vereinsmanagement. 
Weitere Informationen unter: www.redmark.de/verein

SERVICE von redmark    verein
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Eh ren amt spau scha le und Übungs lei ter -
ver gü tung bei Mi ni job-Ar beits ver hält nis sen

Eh ren amt spau scha le und Mi ni job
sind mit ein an der kom bi nier bar.
Dies er gibt sich aus der Ge ring fü -
gig keits richt li nie der Spit zen ver -
bän de der So zi al ver si che rung vom
14.10.2009.

Er hält der Schatz mei ster ei nes Ver -
eins mo nat lich ei nen Be trag von
441,67 Eu ro, so liegt die ser Be trag
zwar über der Mi ni job-Gren ze von
400 Eu ro/Mo nat; ei ne Pau scha lie -
rung der So zi al ver si che rungs bei trä -
ge ist je doch trotz dem mög lich. 
Grund vor aus set zung ist aber, dass
die all ge mei nen ge setz li chen Re ge -
lun gen für die Ge wäh rung der Eh -
ren amt spau scha le er füllt sind.

Mo nat li che Lei stung an Schatz mei ster A 441,67 €

Eh ren amt spau scha le an tei lig 
(500 Eu ro : 12) abzgl. 41,67 €

Ver gü tung Mi ni job 400,00 €

Monatliche Trainervergütung 575,00 €

Übungsleitervergütung anteilig 
(2.100 Euro : 12) abzgl. 175,00 €

Vergütung Minijob 400,00 €

Die Lei stung an A wird ins ge samt
als Mi ni job be han delt. Nur auf den
Be trag von 400 Eu ro sind pau scha -
le Lohn steu er und So zi al ver si che -
rungs bei trä ge zu ent rich ten.
Die Ge ring fü gig keits richt li nie führt
aus, dass steu er li che Auf wands ent -
schä di gun gen nicht zum Ar beits -
ent gelt im Sin ne der So zi al ver si che-
rung ge hö ren.

Zu die sen steu er freien Auf wands -
ent schä di gun gen ge hört auch die
Ver gü tung in Hö he von jähr lich
2.100 Eu ro für ne ben be ruf li che
Übungs lei ter. Lie gen auch hier die
all ge mei nen ge setz li chen Vor aus -
set zun gen vor, so kann die Ab rech-

nung als Mi ni job wie folgt durch -
ge führt wer den.

Ju gend trai ner A er hält ei nen mo -
nat li chen Be trag in Hö he von 575
Eu ro.
Pau scha le Lohn steu er und So zi al -
ver si che rung ent fällt nur auf den
Be trag von 400 Eu ro.

Die ser Text wur de uns freund li cher -
wei se über las sen von Fried bert Groß -
kopf, Steu er be ra ter/Ver ei dig ter Buch -
prü fer, Oden wald Treu hand GmbH,
Steu er be ra tungs ge sell schaft, 74821
Mos bach, f.grosskopf@ot-mos.de, www.
oden wald treu hand.de

auf wand. Fol ge: Der Sport ler ist
nicht ver si chert. Wenn der Ver ein
aber für ei ne Sum me un ter 150
Eu ro So zi al ver si che rungs bei trä -
ge ab führt, wird auch die ser Be -
trag als Ent gelt qua li fi ziert. Dann
muss er der Be rufs ge nos sen schaft
ge mel det wer den.

• Be trä ge über 150 Eu ro mo nat -
lich wer den als Ent gelt be wer tet.
Der Sport ler ist dann ver si chert;
die Zah lung muss ab dem er sten
Eu ro an die BG ge mel det wer den.

6.2 Für Übungs lei ter gilt
• Be trä ge un ter 175 Eu ro mo nat -

lich wer den nicht als Ar beits ent -
gelt an ge se hen.

• Er hält der Übungs lei ter ei nen Be -
trag, der 175 Eu ro mo nat lich
über steigt, wird nur der Teil der
Zah lung über 175 Eu ro als Ar -
beits ent gelt an ge se hen. Der Be -
trag von 2.100 Eu ro jähr lich ist
für Übungs lei ter al so im mer bei -
trags frei.

7. Die wich tig sten Fall ge stal tun gen: Was ist nach weis pflich tig?

Fall ge stal tung Nach weis pflicht Kei ne Nach weis pflicht

Eh ren amts frei be trag
bis zu 500 Eu ro jähr lich Nein. Der Frei be trag ist 
(Frei be trag) kein Ent gelt im Sin ne 

des § 14 SGB IV.

über 500 Eu ro jähr lich Ja, für den 
über schie ßen den Be trag.

Mi ni job, Ent gelt aus Ja. Die Ent gelt gren ze für 
Mi ni jobs fin det in der Un fall -
ver si che rung kei ne An wen dung.

Sport ler be zü ge, Ja. § 14 SGB IV fin det grund sätz lich 
Auf wen dungs er satz, An wen dung. Ar beits ent gelt sind zu dem al le
Spe sen, son sti gen Ein nah men, die in Ver bin dung zu
Spon so ren gel der, der Be schäf ti gung ste hen, wie z.B. pau scha le
Wer be ein nah men Auf wands ent schä di gun gen, Pro vi sio nen, 

Er folg sprä mien, Ur laubs- und Spon so ren -
gel der. Wich tig: auch Sach be zü ge, wie freie 
Kost und Woh nung müs sen ge mel det wer den.

Be trags gren zen
über 150 Euro mo nat lich Zah lun gen über 150 Eu ro an Sport ler wer den 

re gel mä ßig als Ent gelt an ge se hen. 
Bei hö he ren Zah lun gen ist der Ge samt be trag 
nach weis pflich tig.

über 175 Euro mo nat lich Für Übungs lei ter muss der Be trag, 
der 175 EUR mo nat lich über steigt, 
als Ent gelt nach ge wie sen wer den.

un ter 150 Euro mo nat lich Ja, wenn da für So zi al ver si che rungs bei trä ge Nein, wenn kei ne So zi al-
ab ge führt wer den. ver si che rungs bei trä ge 

ab ge führt wer den.



Das Sturm tief Xyn thia hat schwe re
Schä den in Deutsch land an ge rich -
tet: Ab ge deck te Dä cher, ver beul te
Au tos, ab ge knick te Bäu me – vie -
lerorts ha ben die Or kan böen ein
Cha os hin ter las sen. Die ent stan -
de nen Schä den sind zum Teil be -
trächt lich. Da kommt un mit tel bar
die Fra ge auf, wer die se Ko sten über -
nimmt. Nach Aus kunft der ARAG
Ex per ten wer den Sturm schä den
grund sätz lich von den Ge bäu de-,
Haus rat- und Ka sko ver si che run gen
ab ge deckt. Al ler dings spricht man
bei ei nem Un wet ter erst dann von
ei nem Sturm, wenn mehr als acht
Wind stär ken herr schen, bzw. der
Wind ei ne Ge schwin dig keit von
über 61 km/h er reicht. Auch Ver -
ei ne soll ten auf die ses Ko sten ri -
si ko vor be rei tet sein!

Ge bäu de ver si che rung
Die heu te üb li che Ge bäu de ver si -
che rung deckt al le Sturm schä den
am Ge bäu de ab. Sie schließt eben -
falls Feu er-, Lei tungs was ser-, Ha gel -
schä den mit ein. Auch Fol ge schä -
den sind mit ver si chert – wenn bei -
spiels wei se durch ein ab ge deck tes
Dach Re gen was ser ins Haus ein -
dringt und Wän de, Decken oder
Flie sen be schä digt. Für Schä den an
der Ein rich tung be nö ti gen Ver ei ne
ei ne zu sätz li che In halts ver si che -
rung (sie he nach fol gen den Punkt).
Die Ge bäu de ver si che rung über -
nimmt die Ko sten, die der Ei gen -
tü mer braucht, um das Haus nach
ei nem Sturm wie der in Stand zu
set zen. ARAG-Ex per ten wei sen dar -
auf hin, dass je der Ei gen tü mer ei ne
sol che Ver si che rung be nö tigt. Ver -
ei ne soll ten da her für ei ge ne Ver -
eins hei me und/oder Sport an la gen
ei ne ent spre chen de Ver si che rung
ab schlie ßen.

In halts ver si che rung 
für Ver eins hei me 

Haus rat ver si che rung im Pri vaten

Ne ben Stan dard lei stun gen wie bei -
spiels wei se Ein bruch, Brand- und
Lei tungs was ser schä den er setzt sie
auch Sturm schä den an Mö beln und
an de ren Ein rich tungs ge gen stän den
(z.B. Sport ge rä te). Auch hier sind
die Fol ge schä den an den ein ge la -
ger ten Sa chen des Ver eins mit ver -
si chert, wenn das Dach durch den
Sturm be schä digt oder ab ge deckt
wur de. Die Glas ver si che rung deckt
die Bruch schä den an Fen ster – und
Tür schei ben und Glas dä chern –
ein schließ lich der Ko sten für ei ne
even tuell er for der li che Not ver gla -
sung. Für Ge bäu de, die sich noch
im Bau be fin den, ist ei ne Bau lei s -
tungs ver si che rung not wen dig.

Ka sko ver si che run gen / 
Kfz-Zu satz ver si che rung 

für Sport ver ei ne
Durch die Ka sko ver si che run gen
wer den al le un mit tel ba ren Sturm-
und Ha gel schä den an Au tos ab ge -
deckt. Wird das Fahr zeug bei spiels -
wei se durch um her flie gen de Dach-
pfan nen, her ab stür zen de Äste oder
um ge stürz te Bäu me be schä digt,
tritt die Teil ka sko ver si che rung ein.
Sie zahlt die not wen di gen Re pa ra -
tu ren oder er setzt im Be darfs fall
den Zeit wert des Wa gens. Die Teil -
ka sko kommt nach Aus kunft von
ARAG-Fach leu ten al ler dings nicht
für mit tel ba re Sturm schä den auf,
hier be darf es ei ner Voll ka sko ver -
si che rung. Die se er setzt Schä den,
auch am ei ge nen Fahr zeug, die
durch ei ge nes Ver schul den ent stan-
den sind: Wenn z.B. ein un acht sa -
mer Fah rer ei nem Wa gen auf fährt,
der zu vor ge gen ei nen vom Sturm
um ge stürz ten Baum ge prallt ist.
Was ist je doch mit den vie len Fahr -
ten für den Ver ein zu of fi ziell an -
ge setz ten Trai nings- und Übungs -
stun den, Ju gend frei zei ten oder zu
Vor stands- und Aus schuss-Sit zun -
gen? Hier für set zen die Sport ler,
Funk tio nä re und Übungs lei ter in
der Re gel pri va te Pkw für den Sport-
ver ein ein! Oft mals fehlt ei ne pri va -
te Voll ka sko ver si che rung und der
Scha den wird an schlie ßend dem

Ver ein vor ge wor fen. Grund sätz lich
kön nen Ver ei ne und Ver bän de im
Ba di schen Sport bund auf die ses
Ko sten ri si ko vor be rei tet sein. 
Die ARAG Sport ver si che rung bie -
tet ei ne Kfz-Zu satz ver si che rung
mit Rechts schutz. Die ser prak ti -
sche Hel fer in der Not ver si chert
ei gen ver schul de te Un fall schä den
an den Pkw auf dem Weg zu und
von den ver si cher ten Ver an stal tun -
gen. Und der Com fort schutz ver -
si chert zu sätz lich auch das Sturm -
ri si ko als Teil ka sko lei stung auf den
ver si cher ten Fahr ten.

Schä den durch Bäu me
Ein im mer wie der keh ren der Streit -
punkt sind je doch um stür zen de
Bäu me oder ab knicken de Äste, die
par ken de Au tos be schä di gen. 
ARAG Ex per ten wei sen in die sem
Zu sam men hang auf ei nen Fall hin,
bei dem der Pkw ei nes Man nes
durch ei nen her ab ge fal le nen Pla -
ta nen-Ast be schä digt wor den. Die
Aus bes se rung der im Fahr zeug dach
ent stan de nen Del len ko ste te rund
1.500 Eu ro. Der er bo ste Au to fah rer
ver klag te die Ge mein de auf Scha -
dens er satz. Die se ha be ih re Ver -
kehrs si che rungs pflicht ver letzt und
da durch den Scha den ver schul det,
mein te er. Sie wä re da zu ver pflich -
tet ge we sen, den 15 Me ter ho hen
Baum nicht nur – wie ge sche hen –
vom Bo den aus, son dern mit hil fe
ei nes Hub wa gens ein ge hend auf
trocke ne Äste zu un ter su chen. Das
OLG Frank furt sah das je doch an -
ders (Urteil v. 27.06.2007 – 1 U
30/07; ähn lich OLG Bran den burg
AZ: 2 U 58/99). An ders sieht es al -
ler dings aus, wenn der Baum trotz
äu ße rer Kran kheits zei chen nicht
auf sei nen Zu stand hin un ter sucht
wur de (OLG Nürn berg, AZ: 4 U
1761/95).
Ver ei ne im Ba di schen Sport bund
ge nie ßen über die Sport ver si che -
rung weit rei chen den Ver si che -
rungs schutz als Ei gen tü mer, Mie -
ter und Päch ter von Grund stücken
und Räum lich kei ten, die dem Ver -
eins be trieb die nen. Zu dem ist in
der Haft pflicht ver si che rung oft mals
das Ri si ko als Ver mie ter und Ver -
päch ter ab ge deckt.

Fa zit
Ab schlie ßend wei sen die ARAG-
Ex per ten dar auf hin, dass Schä den
so schnell wie mög lich der Ver si -
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Sturm schä den – 
Was zahlt die Ver si che rung?

ARAG-SPORT VER SI CHE RUNG
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Scha den fall des Mo nats: Un freiwil li ges Ba de ver gnü gen

Die vom Ver ein an ge bo te ne Frei -
zeit im Fe rien dorf war ein vol ler
Er folg. Aber auch die schön sten
Ta ge ge hen mal zu En de. Ju gend -
lei ter Lud ger und die teil neh men -
den 17 Ju gend li chen wa ren rest los
be gei stert – kein Wun der bei täg li -
chen Ak ti vi tä ten wie Be ach vol ley -
ball, Fuß ball, Aus flü gen, Ka nu fah -
ren, La ger feu ern und Di sco a ben -
den, und das al les bei tol lem Wet ter.
Nun war der Tag der Ab rei se ge -
kom men. Ein letz tes Ab schluss fo -
to noch auf dem Boots steg, dann
soll te es mit dem Bus nach Hau se
ge hen. Als Lud ger sei ne Mann schaft
end lich „fo to gen“ auf dem Steg
plat ziert hat te, woll te ei ne an de re
Grup pe, die ge ra de ihr Ka nu zum
Steg trug, la chend und lär mend an
ih nen vor bei. In dem Mo ment, als
Lud ger ge ra de auf den Aus lö ser
drücken woll te, stol per te er, ir ri tiert
durch die lär men de Grup pe, ver lor
das Gleich ge wicht und lag auch
schon im See – mit ihm sein hoch -
wer ti ges Fo to-Han dy. Die nas sen

Sa chen wa ren nach zwei Stun den
wie der ge trock net, aber das fast
neue Han dy im Wert von rd. 500
Eu ro war ir re pa ra bel be schä digt.
Was tun? Die Haft pflicht-Ver si che -
rung der Ju gend li chen lehn te ei ne
Ein tritts pflicht ab, da Lud ger nach -
weis lich durch ei ge ne Un acht sam -
keit zu Fall ge kom men und ins
Was ser ge fal len war; er hät te sich,
so wur de ar gu men tiert, zu dem ei -
ne an de re Stel le für das Fo to aus -
su chen kön nen als den be leb ten
und schma len Steg.
Da fiel ihm ein, dass er auf An ra -
ten sei nes Ver eins vor sit zen den ei ne
zu sätz li che Rei se ge päck ver si che -
rung über das Ver si che rungs bü ro
ab ge schlos sen hat te. Nach den
„All ge mei nen Be din gun gen für
die Rei se ge päck ver si che rung“ wer -
den auch Schä den an ver si cher ten
Sa chen durch „… be stim mungs -
wid rig ein drin gen des Was ser“ er -
setzt.
Nach Ein rei chung der Scha den an -
zei ge und Über sen dung des de fek -

Ver si che rungs schutz für Ski,
Sport, Frei zeit und Rei sen

Viel leicht freu en Sie sich ge ra de auf
den be vor ste hen den Ski ur laub, oder
sind mit Ih ren Ge dan ken be reits
in den näch sten Moun tain bi ke-
oder Wan der fe rien? Dann den ken
Sie da bei bit te auch an Ih ren Ver -
si che rungs schutz, denn beim The -
ma „Si cher heit in Sport und Frei -
zeit“ soll ten Sie für sich und Ih re
Fa mi lie kei ne Kom pro mis se ma -
chen.
Mit „Ba sic“, „Clas sic“ und „Clas sic
Plus“ bie tet Ih nen die DSV-Ver si -
che rung des Deut schen Ski ver ban -
des für die se Fäl le in di vi duel le Mög-
lich kei ten der Ab si che rung und
so mit ei nen ide a len Ver si che rungs -
schutz für Ih re Be dürf nis se an.
Mit ver si chert sind auch Ih re Ski
ge gen Bruch und Dieb stahl, auch
vor der Ski hüt te!
Wenn Sie zu dem auch noch in Ih -
rer Frei zeit sport lich ak tiv sind, er -
hal ten Sie durch die Zu satz ver si -
che rung „4-Jah res zei ten-Com bi“
ei ne preis wer te Er wei te rung des

Un fall ver si che rungs schut zes der
„Clas sic“- und „Clas sic Plus“-Pa ke -
te. Der Schutz gilt dann ganz jäh rig
bei al len Un fäl len des täg li chen
Le bens.
Als „DSV ak tiv“-Mit glied ha ben Sie
zu dem die Mög lich keit, ei ne Rei se-
Rück tritts ko sten Ver si che rung als
Ganz jah res schutz ab zu schlie ßen –
und dies zu ei nem äu ßert gün sti -
gen Preis. Teu re Ein zel ab schlüs se
blei ben ih nen er spart. Ein Bei spiel:
Für Rei sen bis zu 1.500 Eu ro zah len
„DSV ak tiv“-Mit glie der le dig lich ei-
nen Zu satz bei trag von 30,50 Eu ro
im Jahr, egal wie oft Sie rei sen.
Wei te re In for ma tio nen da zu er hal -
ten Sie un ter www.ski-on li ne.de

Sport ver si che rungs bü ro 
beim Ba di schen Sport bund
Te l. 0721/20719
www.ARAG-Sport.de

Wei te re In fos:

A
C

H
TU

N
GSchä den im mer so fort mel den!

Mel den Sie Schä den bit te im mer so fort! Denn nur
so ist der Ver si che rer in der La ge, mög lichst zeit nah
Er mitt lun gen zum Scha den fall und zu sei nen Um -
stän den an zu stel len. Je der, der Ver si che rungslei stun -
gen be an spru chen möch te, ist bei Ein tritt ei nes Ver -
si che rungs fal les ver pflich tet, die sen so fort zu mel den.
Ein Ver stoß da ge gen kann da zu füh ren, dass der Ver -
si che rer nicht für den Scha den auf kommt.

Wei te re Aus künf te gibt es beim Ver si che rungs bü ro
beim Ba di schen Sport bund (Kon takt s. Ka sten).

ten Han dys so wie des An schaf -
fungs be le ges er hielt Lud ger von der
ARAG Ver si che rung nach we ni gen
Ta gen ei nen Ver rech nungs scheck,
der ihm den ent stan de nen Scha -
den er setz te. Er war sehr froh, dass
die un frei wil li ge Schwimm run de
glimpf lich aus ge gan gen war und
be schloss, auch zu künf tig für die
Ju gend frei zei ten die zu sätz li che Rei -
se ge päck ver si che rung ab zu schlie -
ßen.

che rung ge mel det wer den müs sen.
Um Fol ge schä den zu ver mei den,
sind not dürf ti ge Re pa ra tu ren zwar
er laubt be vor der Gut ach ter der
Ver si che rung da war, aber um auf
Num mer si cher zu ge hen, soll ten
vor der Re pa ra tur Fo tos von der
Scha dens stel le ge macht wer den.
Wei te re In for ma tio nen zu den ein -
zel nen Pro duk ten und zu Ih rer
Sport ver si che rung er hal ten Sie je -
der zeit im Ver si che rungs bü ro beim
Ba di schen Sport bund (Kon takt sie -
he Ka sten) oder auch on li ne un ter
ARAG-Sport24: www.ARAG-Sport.
de
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Jür gen Wein eck

Op ti ma les 
Trai ning
Das Werk des re nom -
mier ten Sport wis sen -
schaft lers Jür gen Wein -
eck bie tet ei nen gu ten
Zu gang zu dem um -
fas sen den The ma „Trai -
nings leh re“. 

Das Buch ist in sechs
Be rei che mit Un ter ka -
pi teln auf ge teilt: Im
er sten Teil wer den all -
ge mei ne Grund la gen der Trai nings -
wis sen schaft er klärt. Da bei geht der
Au tor nicht nur auf die op ti ma le
Trai nings ge stal tung im Hoch lei s -
tungs sport ein, son dern gibt auch
dem Frei zeit sport ler wert vol le In -
for ma tio nen zur Ent wick lung der
Lei stungs fä hig keit, Pla nung, Or ga -
ni sa tion und Aus wer tung des Trai -
nings so wie zur ef fek ti ven Trai -
nings steu e rung. Der zwei te Teil geht
auf die fünf Haupt be an spru chungs -
for men ein, Teil drei be schreibt
das Trai ning der sport li chen Tech -
nik und Tak tik. Im vier ten Teil er -
fährt der Le ser al les Wis sens wer te
zu den psy cho lo gi schen Trai nings-
Me tho den. Part fünf ver tieft wei -
te re ent schei den de Fak to ren, die
die Lei stungs fä hig keit be ein flus sen,
wie z.B. Re ge ne ra tion und Er näh -
rung. 

In al len Be rei chen geht Wein eck
spe ziell auf das Trai ning im Kin -
des- und Ju gend al ter ein. Teil sechs
wid met sich dem Ge sund heit strai -
ning und zeigt prä ven ti ve so wie
re ha bi li ta ti ve Maß nah men auf.

Der Au tor ist Prof. eme rit. Dr. phil.
Dr. med. Dr. hc. und war 38 Jah re
am In sti tut für Sport wis sen schaft
und Sport der Uni ver si tät Er lan -
gen-Nürn berg in der Aus bil dung,
Leh re und For schung tä tig. Zu sei -
nen wis sen schaft li chen Haupt ge -
bie ten zäh len Sport an a to mie,
Sport bio lo gie und Sport me di zin,
Trai nings- und Be we gungs wis sen -
schaft, Ge sund heits sport, Lei stungs-
sport so wie Kin der-, Ju gend- und
Al ters sport. 

In sei ner Ju gend war er selbst Leis -
tungs sport ler (Zehn kampf) und
da nach Trai ner. Die The o rie ver -
bin det er in sei nen Lehr bü chern
ge zielt mit der Pra xis.

Herz / Ei se na cher / Schwar wel

Ju do im Schul sport
Grund la gen – Me tho dik – Tech nik

Ju do ge winnt als fest er Be stand teil
des Schul sports auch in Deutsch -
land im mer mehr an Be deu tung.
Al ler dings sind all ge mei ne Lehr -
bü cher, die sich mit Ju do sport be -
fas sen, für den Ein satz in der Schu -
le meist un ge eignet, da sie nicht
oder nur un zu rei chend auf die in
den Lehr plä nen ge for der ten Ziel -
set zun gen ein ge hen. 

Das vor lie gen de Buch schließt die -
se Lücke. Es ver mit telt – ne ben dem
not wen di gen Ba sis wis sen – die auf
den Schul ein satz ab ge stimm te Wett-
kampf- und Selbst ver tei di gungs -
pra xis in Ver bin dung mit den all -
ge mei nen und spe ziel len Re geln.
Über 350 Zeich nun gen ver deut li -
chen die Tech ni ken und Übun gen,
was ei ne ra sche Um set zung im Un -
ter richt er mög licht. Fer ner lie fern
die Au to ren Bei spie le für die prak -
ti sche und schrift li che Be wer tung
des durch die Schü ler er lang ten
Kön nens. Das Buch rich tet sich
da mit in er ster Li nie an al le Leh re -
r/in nen, die die se Sport art un ter -
rich ten, ist aber auch al len Übungs-
lei tern zu emp feh len, die Ju do mit
Kin der- und Ju gend grup pen in Ver-
ei nen be trei ben. Nicht zu letzt wird
dort so man cher Prak ti ker nütz li che
An re gun gen fin den.

Dr. An dré Herz und Jörg Ei se na cher
bil den an der Uni  Er furt Sport leh -
rer aus und be trei ben Ju do seit ih -
rer Kind heit. Sie sind fer ner als Trai-
ner, Kampf rich ter und Dan-Prü fer
für die Lan des ju do ver bän de Sach -
sen und Thü rin gen tä tig.

16. über ar bei te te
Auf la ge, 
ca. 1.200 Sei ten,
ca. 600 far bi ge
Ab bil dun gen, 
114 Tabellen,
Hard co ver, 
62,80 Eu ro, 
Spit ta Ver lag 2010

148 Sei ten, über 350 Zeich nun gen, 
7 Ta bel len, kt., 16,95 Eu ro, 
Lim pert-Ver lag Wie bels heim 2010

Alle vor ge stell ten Bü cher sind für BSB-
Mit glieds ver ei ne ver sand ko s ten frei zu
be zie hen über: Ver eins- und Ver bands-
ser vi ce, Rolf Höf  ling, Ot to-Fleck-Schnei -
se 12, 60528 Frank furt, Telefon 069/
6700-303, Fax /674906, vvs-frankfurt
@t-on li ne.de

Be stell ser vi ce:

Urs Gei ger / Cai us Schmid

Mu skel trai ning 
mit dem The ra-Band

Wer vor wie gend sitzt und sich we -
nig be wegt, läuft Ge fahr, die Mu s -
ku la tur zu schwä chen und ri skiert
da mit schmerz haf te Schä di gun gen
des Be we gungs ap pa ra tes. 

Wie man Mu skel- und Ge lenk -
schmer zen ak tiv vor beu gen kann
– und zwar mit ei nem ganz ein fa -
chen Trai nings mit tel, dem The ra-
Band, zei gen die Phy si o the ra peu -
ten Urs Gei ger und Cai us Schmid in
die sem Buch. Das The ra-Band bie -
tet ei ne wir kungs vol le Selbst hil fe -
mög lich keit für je des Al ter und je -
den Fit ness le vel, um Mu skeln und
Kör per fit zu hal ten und Ver schlei -
ßer schei nun gen vor zu beu gen.

Die bei den Au to ren set zen ih re
Trai nings me tho den seit über zehn
Jah ren mit gro ßem Er folg ein, so -
wohl prä ven tiv als auch re ha bi li -
ta tiv. Das ela sti sche Band passt in
je de West ent a sche und bie tet ei ne
eben so scho nen de wie ef fek ti ve
Mög lich keit, die Mu skel kraft zu
ver bes sern, Be schwer den zu lin dern
und die all ge mei ne Lei s tungs fä -
hig keit zu stei gern. Das Trai nings -
pro gramm glie dert sich in die Teil -

be rei che Ar me,
Rumpf und Bei ne.
Den ei gent li chen
Trai nings vor schlä-
gen ge hen Test ü -
bun gen vor aus,
um die ak tuel le
Mu skel kraft so wie
De fi zi te fest zu stel-
len und ge zielt be -
ar bei ten zu kön -
nen. 

Knap pe, aber sehr
prä zi se Texte be -
schrei ben die sel-
ben Übun  gen, die

durch far bi ge Gra fi ken ver an schau -
licht wer den. Al le Ab läu fe las sen
sich oh ne gro ßen Auf wand prak ti -
zie ren und ma chen zudem Spaß.

128 Sei ten, 
18 x 22 cm, 

ver deck te Spi ral -
bin dung, 

14,95 Eu ro, 
BLV-Buch ver lag
Mün chen 2009



Mehr Informationen zum Sportausweis: 
www.sportausweis.de/info
     01805 77 67 80*
* 0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen Festnetz, maximal 0,42 Euro pro Minute 
aus dem Mobilfunk.

Ein Shop voller

Für alle Sportausweis-Inhaber und Vereine stehen jetzt im neuen 
Online-Shop unter www.sportausweis.de zusätzliche 
Angebote bereit. Zum Start präsentieren Ihnen sieben Partner 
des Deutschen Sportausweises ihre speziellen Heimvorteile. 
Schauen Sie vorbei und stöbern Sie in den neuen Angeboten – 
natürlich zu Sonderkonditionen! Bei Sportbekleidung können Sie 
sogar bis zu 60% des Originalpreises sparen.

Neben dem Sportshop des Deutschen Sportausweises, mit 
seinem breiten Angebot an Markenartikeln z.B. von Adidas, 
Jako und hummel, und Spotur
des Deutschen Sportausweises, sind auch fünf neue Partner 
vertreten. 

Natürlich ist das erst der Anfang – freuen Sie sich jeden 
Monat auf weitere Heimvorteile für Sie und Ihren Verein.

Easy2coach programmiert ganzheitliche Softwarelösungen 
für Fußballvereine und -trainer. 

MeineLinse.de ist Deutschlands großer Online-Shop für 
Kontaktlinsen.

Eastpak
besonderer Qualität.

Die Lüneburger Heide 
im größten Urlaubsgebiet Niedersachsens.

upVital präsentiert den „aeroSling ELITE“ - ein innovatives 
Gerät, das Ihre Trainingseinheiten revolutionieren wird!

Schauen Sie regelmäßig vorbei - es lohnt sich!

Neuer Online-Shop unter www.sportausweis.de

Attraktive Angebote....

...für Sie und 
  Ihren Verein

Bis zu 60%Rabatt
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BSJ-Fort bil dun gen
Flus spi ra ten un ter wegs

Boo te en tern und los geht’s mit
Kehr was ser fah ren, Boo te „flip pen“,
Ma te ri al im mer am „Mann“ be -
hal ten, viel Team work und so zi a le
Kom pe tenz. Das sind Her aus for de -
run gen, de nen sich die Flus spi ra ten
in die sem Wo che nend-Work shop
stel len wer den. Doch dar ü ber hin -
aus gilt es noch wei te re Auf ga ben
zu be ste hen: La ger platz ein rich ten,
was so viel be deu tet wie Zel te auf -
bau en, Feu er stel le er rich ten und na-
tür lich für die Selbst ver kö sti gung
sor gen.
Wor auf da bei zu ach ten ist, wel che
or ga ni sa to ri schen so wie si cher -
heits tech ni schen Vor keh run gen bei
ei ner Aben teu er- & Selbst ver sor ger-
Frei zeit zu tref fen sind etc., wird
den Works hop-Teil neh mern zu Be -
ginn die ser drei Ta ge ver mit telt.
Ganz im Sin ne des „ler ning by do -
ing“ er wer ben sich die Teil neh mer
ih re Kennt nis se und Fer tig kei ten
di rekt am Ge sche hen und werden
kom plett in die Durch füh rung ih rer
ei ge nen Kurz-Frei zeit ein ge bun den.
Or ga ni sa to ri sche In fos: Ka nu wan -
der fahrt auf Jagst und/oder Ko cher,
Über nach tung in Zel ten, Ko chen
auf Cam ping gas ko chern oder an
der Grill stel le. Schlaf sack, Iso mat te
und Zelt sind in Ab spra che von den
Teil neh mern selbst mit zu brin gen.

Wann? Frei tag, 07.05., 17 Uhr bis
Sonn tag, 09.05., 16 Uhr

Ort? Ent lang von Jagst und/
oder Ko cher

Ko sten?20 Eu ro

An mel de schluss: 07.04.2010
Die Teil nehm er zahl ist auf 16 Per -
so nen be grenzt!

Fun-Sport ar ten = 
Kult-Sport ar ten?

Base ball, Flag foot ball, Ul ti ma te
Fris bee und Be ach-Vol ley ball – das
al les sind Fun-Sport ar ten, die bei
vie len be reits be kannt sind und
von Kin dern und Ju gend li chen
viel fach mit Be gei ste rung ge spielt
wer den. Oft ver birgt sich hin ter
den kom ple xen Be grif fen ei ne
Spiel i dee, die mit ein fa chen Re -
geln be reits um ge setzt und so mit
in den Ver eins- und Trai nings be -
trieb kre a tiv in te griert wer den
kann. In die ser Fort bil dung wer -
den die Grund re geln der be kann -
te sten Fun-Sport ar ten spie le risch
er lernt und Ver mitt lungs me tho -
den vor ge stellt.

Wann? Frei tag, 11.06., 17 Uhr bis
Sonn tag, 13.06., 13 Uhr

Ort? Sport schu le Schön eck
Ko sten?20 Eu ro

An mel de schluss: 19.05.2010
Die Teil nehm er zahl ist be grenzt!
Mel dun gen wer den in der Rei hen -
fol ge ih res Ein gangs be rück sich tigt.
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Die dies jäh ri ge Ju gend lei ter-Card-
Aus bil dung (Ju lei ca) der Ba di schen
Sport ju gend in Ko o pe ra tion mit
der Ba di schen Schwimm-Ju gend
fand vom 5. bis 7. März in der
Sport schu le Schön eck in Karls ru he
statt. Zehn en ga gier te und jun ge
Trai ner wur den hier bei als Er wei -
te rung zur Grund lehr schein aus bil -
dung des Ba di schen Schwimm-
Ver ban des in so zi a len und au ßer -
sport li chen Ak ti vi tä ten ge schult.
Nach der An kunft und Ein tei lung
der Zim mer am Frei tagnach mit tag
hielt Franz-Jo sef Klein ei nen Vor -
trag über Spiel ab end ge stal tung. 
Am dar auf fol gen den Tag wur de
über Öf fent lich keits ar beit so wie

Ju lei ca-Aus bil dung 2010 mit der Schwimm-Ju gend
recht li che Fra ge stel lun gen re fe riert,
wo bei vor al lem das The ma Öf fent-
lich keits ar beit für neue An re gun -
gen im Ver eins ge sche hen der Teil -
neh mer sorg te. 
Nach ex zel len tem Mit ta ges sen hat-
te Si mo ne Cor du  an-See land ein
Plan spiel vor be rei tet, in dem man
in drei Grup pen ein ge teilt wur de,
die je weils ei ne kom plet te Ju gend -
frei zeit in klu si ve Kal ku la tion und
El tern a bend or ga ni sier ten. 
Schnell, wie die Zeit ver ging, kam
der Sonn tag, an dem Mar kus Faul -
ha ber ei nen Vor trag über die ver -
än der te Kind heit und Grup pen pä -
da go gik hielt. Da nach war in ei ner
Feed back-Run de un ter Thor sten

Bier kamps Lei tung Zeit zum Ab -
schied neh men, wo bei man die
zu vor the o re tisch ge lern te „Tren -
nungs pha se“ am ei ge nen Leib zu
spü ren be kam.
Wir als Teil neh mer kön nen nur je -
dem en ga gier ten Mit glied ei nes
Sport ver eins die Ju lei ca-Aus bil dung
emp feh len. 
Un ser spe ziel ler Dank gilt den Re -
fe ren ten Franz-Jo sef Klein, Si mo ne
Cor du  an-See land, Mar kus Faul ha -
ber und be son ders Thor sten Bier -
kamp, der rund um die Uhr für uns
er reich bar war und ei ne lu sti ge
Aus bil dung er mög licht hat.

Ste phan Sin zig & Ri co Her zog

In fos bei Frau Erg: Tel. 0721/1808-21
An mel dun gen bit te nur schrift lich an:
Ba di sche Sport ju gend, Post fach 1580, 76004 Karls ru he,
Fax 0721/1808-28, info@badische-sport ju gend.de oder
online unter: www.ba di sche-sport ju gend.de

Mit der Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen
akzeptiert. Diese sind einsehbar unter: www.ba di sche-
sport ju gend.de

An mel dun gen und In fos:
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All ge mei ne Emp feh lun gen 
zum The ma „Auf sichts pflicht“

Fort set zung aus der letz ten Aus ga be

5. Wer haf tet für was – 
recht li che Fol gen

Die blo ße Ver let zung der Auf sichts-
pflicht, oh ne dass es zu ei nem
Scha den kommt, zieht in der Re gel
kei ne recht li chen Kon se quen zen
nach sich. Wenn aber doch ein mal
et was pas siert und ein Grup pen -
mit glied oder ein an de rer ei nen
Scha den er lei det, kom men haf -
tungs recht li che Fra gen ins Spiel:
Wur de die Auf sichts pflicht ver letzt?
Hät te der Scha den ver hin dert wer -
den kön nen? Wer ist ver ant wort -
lich? Wer muss für den Scha den
auf kom men?
Ei ne Ver let zung der Auf sichts pflicht
liegt nicht vor, wenn der Scha den
trotz aus rei chen der Auf sicht ent -
stan den ist oder wenn er auch bei
aus rei chen der Auf sicht ent stan den

wä re. Es muss al so ein Zu sam men -
hang zwi schen der Ver let zung der
Auf sichts pflicht und dem Ent ste hen
des Scha dens ge ge ben sein. Der
ent stan de ne Scha den muss da zu
ur säch lich auf der Ver let zung der
Auf sichts pflicht be ru hen.
Ist der art ein Scha den ent stan den
so gilt, dass der Be treu er der Grup -
pe be wei sen muss
• dass er im kon kre ten Fall al les

ihm Mög li che und Zu mut ba re
zur Er fül lung der Auf sichts pflicht
ge tan hat, und

• dass der Scha den auch bei ord -
nungs ge mä ßer Auf sicht und wie -
der hol ter Be leh rung ent stan den
wä re.

Ei ne Haf tung setzt im mer ein Ver -
schul den bei der Wahr neh mung
der Auf sichts pflicht vor aus. Als
Maß stab kommt da bei Vor satz und
Fahr läs sig keit in Be tracht. Vor satz
liegt vor, wenn die Be treu ungs per -
son will bzw. in Kauf nimmt, dass
ein Scha den ent steht. Fahr läs sig
han delt, wer die er for der li che Sorg-
falt au ßer Acht lässt. Das be deu tet
kon kret, dass Be treu er mög li che
Ge fah ren vor aus se hen oder prü fen
müs sen, ob Ge fahr droht, und dass
sie al les tun müs sen, um die se zu
ver mei den.
Auch oh ne Auf sichts pflicht ver let -
zung bzw. Ver schul den soll te je der

Un fall, bei dem ein lei ser Ver dacht
auf ei nen Dau er scha den be steht
(z.B. Kno chen bruch, Bän der ver let -
zun gen, Ver let zun gen der Sin nes -
or ga ne), so fort dem Ver si che rungs -
bü ro beim Ba di schen Sport bund
Nord ge mel det wer den, da das ge -
schä dig te Ver ein smit glied auch ge -
gen un ver schul de te Un fäl le ver si -
chert ist (Un fall ver si che rung).
Im Zi vil recht geht es in er ster Li nie
um den Er satz ei nes ent stan de nen
Scha dens, z.B. Arzt- und Kran ken -
hau sko sten, Schmer zens geld, Ver -
dienst aus fall, Re pa ra tur ko sten. Da-
von zu un ter schei den ist das Straf -
recht. Im Straf recht stellt der Ge -
setz ge ber be stimm te Hand lun gen
un ter Stra fe. Straf recht li che Kon se-
quen zen ste hen an, wenn es zu
nicht un er heb li chen Ver let zun gen
des Be treu ten oder ei nes Drit ten
(Vor wurf der fahr läs si gen Kör per -
ver let zung) oder gar zu ei nem To -
des fall kommt (Vor wurf der fahr -
läs si gen Tö tung). Mög li che Fol gen
sind: Ver war nun gen, Auf la gen, Buß-
gel der so wie Geld- und Haft stra fen.
Größ ter Un ter schied zum Zi vil recht
ist, dass man sich im Straf recht
nicht durch Ver si che run gen oder
Haf tungs ü ber nah men durch den
Ver ein „frei kau fen“ kann. Straf -
recht lich ist je der für sich sel ber ver-
ant wort lich!

Thor sten Väth

Wenn doch mal et was pas siert ist:

Auf sichts pflicht ver let zung: nein Auf sichts pflicht ver let zung: ja

leicht fahr läs sig grob fahr läs sig/vor sätz lich

Be treu er: kei ne Haf tung Be treu er: Be treu er:
Scha dens er satz und Be stra fung nach StGB mög lich Vol ler Scha dens er satz
Aber fak tisch kei ne Pflicht zu Scha dens er satz, da ... Be stra fung nach StGB wahr schein lich

Ver ein: kei ne Haf tung ... Ver ein haf tet eben falls und Ver ein haf tet eben falls und 
muss den Be treu er von Scha dens er satz frei stel len kann voll zum Scha dens er satz 

her an ge zo gen werden*

Sport haft pflicht ver si che rung Sport haft pflicht ver si che rung zahlt grob fahr läs sig:
wehrt An spruch als Sport haft pflicht ver si che rung zahlt!
un ge recht fer tigt ab vor sätz lich:

Sport haft pflicht ver si che rung 
zahlt nicht!!!

* Im In nen ver hält nis, d.h. im Ver hält nis zwi schen Ver ein und Be treu er, haf tet der Be treu er dem Ver ein ge gen ü ber für den Scha den, den
er vor sätz lich durch Ver let zung sei ner Auf sichts pflicht ver ur sacht hat und den der Ver ein dem an de ren Ver trags part ner oder ei nem ge -
schä dig ten Drit ten er set zen muss.
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Der Hei del ber ger Sport feier te sein all jähr li ches
Fest und vie le, vie le ka men. Be reits zum 6. Mal
fand die Sport ler eh rung der Stadt Hei del berg in
Zu sam men ar beit mit dem Sport kreis Hei del berg
im Ca si no der Stadt wer ke statt. Für Ober bür ger -
mei ster Dr. Eck art Würz ner ei ne lieb ge won ne ne
Tra di tion. Er wies in sei ner Be grü ßung dar auf hin,
dass Sport ler nur für Ti tel auf na tio na ler, eu ro pä -
i scher und auf Welt e be ne ge ehrt wer den, und
„die se Er fol ge müs sen wir ein fach ein mal im Jahr
wür di gen“.
Mo de ra tor Frank Schuh ma cher führ te dann durch
ei nen bun ten Abend, und OB Würz ner nahm ge-
mein sam mit Gert Bart mann und Ger hard Schä -
fer die zahl rei che Eh run gen vor. Selbst im Schach
gibt es ei ne deut sche Mei ste rin in der Neckar -
stadt, au ßer dem im Pé tan que (Bou le) oder im
Kar tren nen der Be hin der ten. Im Rug by gab es
wie der zahl rei che erst ma li ge Be ru fun gen in die
Na tio nal mann schaft, die Ab sol ven ten des „Gol -
de nen Sport ab zei chens“ wur den für ih re 20., 25.,
30. und so gar 35. Wie der ho lung ge ehrt, eben so
wie lang jäh ri ge Sport ab zei chen prü fer. Mit Klaus
Bähr, Ger hard Me nold und Hen ri Rippl wur den
drei ganz ver dien te Funk tio nä re als „För de rer des
Sports“ aus ge zeich net (wir wer den noch ge son -
dert be rich ten).

Hö he punkt war aber wie-
der die Pro kla ma tion der
Sport ler des Jah res. Zum
zwei ten Mal war es kei ne
Pu bli kums wahl, son dern
ei ne Ju ry mit OB Würz -
ner, RNZ-Sport red ak teur
Claus-Pe ter Bach, Gert
Bart mann (Amt f. Sport &
Ge sund heits för de rung),

Tho mas But ten dorf (St.
Schul amt im Rhein-
Neckar-Kreis), Dr. Ru -
dolf Irm scher (Hei del -
ber ger Stadt wer ke),
Heinz Ja na lik (BSB-
Prä si dent), Prof. Dr.
Klaus Roth (ISSW der
Uni Hei del berg) und
Ger hard Schä fer (SK-
Vor sit zen der) hat te die
Wahl durch ge führt. 
Am größ ten war der
Ju bel bei den Rug by-
Da men des SCN, sie
ge wan nen nur mit ei ner Stim me Vor sprung vor
den RGH-Män nern und dem Roll stuhl-Rug by-
Spie lern aus Schlier bach. Knapp war es auch
zwi schen den Schwim me rin nen Jan ne Schä fer
und Pe tra Dall mann, der „Gran de Da me“ des
Hei del ber ger Schwimm sports und Stamm gast
bei der Sport ler eh rung, die ih re Kar rie re nun be -
en det hat. Mit Isa bel le Här le kam ei ne wei te re
Schwim me rin bei den Frau en auf den drit ten
Platz. Recht deut lich war der Sieg von Ge wicht -
he ber Jür gen Spieß vor Wasser sport ler Ste fan Tei -
chert und Be hin der ten-Rad sport ler Mat thi as
Neu mann bei den Män nern. Bei den Se nio ren
ent thron te Pe ter Heck mann den viel fach ge ehr -
ten Ar tur Sam met.
Um rahmt wur de der Abend von ei ner mit gro -
ßem Bei fall be dach ten Sho wein la ge des Ju nior
Ast-Te ams der KTG so wie zwei tän ze ri schen Ein -
la gen von Isa bel le Szott und Nee le Renz land vom
Haus der Ju gend. Mit Ly ri cal Jazz und ei ner Stepp-
Ein la ge un ter hiel ten sie die Gä ste, un ter de nen
ne ben dem Bun des tags ab ge ord ne ten Dr. Karl
La mers auch zahl rei che Ge mein de rä te, die Spon-
so ren und der Eh ren prä si dent des Sport krei ses
Baut zen, Pe ter Schmidt, weil ten. Nach den Eh run -
gen folg te der obli ga to ri sche Sturm auf das vor -
züg li che kalt-war me Büf fet.

––––––––– Termine –––––––––

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Am Sams tag, 17. April 2010, 10.00 Uhr fin det
in Ep pel heim in der Ru dolf-Wild-Hal le der Kreis -
tag 2010 des Sport krei ses Hei del berg statt. Hier -
zu la de ich al le zum Sport kreis Hei del berg ge hö -
ren den Sport ver ei ne so wie die Mit glie der des
en ge ren und er wei ter ten Kreis vor stan des ein.

Ta ges ord nung
– Er öff nung, Be grü ßung und To ten ge den ken
– Gruß wor te der Gä ste
– Be richt 1. Vor sit zen der
– Be richt stellv. Vor sit zen der Kas sen füh rung
– Be richt Krei skas sen prü fer
– Aus spra che zu den Be rich ten
– Ent la stung des Kreis vor stan des
– Sat zungs än de run gen
– Neu wah len, Ge samt vor stand für 2010 – 2013

ge mäß Sport kreis-Sat zung
– Be kannt ga be des/der Vor sit zen den der Sport -

kreis ju gend, des/der Ver tre te r/in der Ver bän de,
des/der Frau en ver tre te rs/in (ge mäß § 7 Punkt
6 der Sport kreis-Sat zung)

– Wahl von zwei Kas sen prü fer/in nen und ei nes/r
Stell ver tre ters/in (ge mäß § 7 Abs. 6 der Sport -
kreis-Sat zung)

– An trä ge
– Ta gungs ort des näch sten Kreis ta ges 2013
– Wahl der De le gier ten zum Sport bund tag des

BSB in Wies loch
– Ver schie de nes

Ab stim mungs be rech tigt sind nur per sön lich An -
we sen de. Das Stimm recht ei nes Ver eins kann
nur durch die Mit glie der die ses Ver eins aus ge übt
wer den. Es kön nen da bei meh re re Stim men auf
ei nen Ver eins ver tre ter ge häuft wer den.
Wir er ach ten es als selbst ver ständ lich, dass die
Ver ei ne mit min de stens ei nem stimm be rech tig -
ten Ver tre ter an die sem Kreis tag teil neh men.

Ger hard Schä fer, Sport kreis vor sit zen der

Jan ne Schä fer, Jür gen Spieß, Pe ter Heck mann und
der SC Neu en heim sind Sport ler des Jah res 2009

Die Sport ler des Jah res
2009 (v.l.): Jür gen Spieß,
Jan ne Schä fer und Pe ter
Heck mann.

Mit Ger hard Me nold, Klaus Bähr und Hen ri Rippl
(v.l.) zeich ne te Hei del bergs OB Dr. Eck art Würz -
ner (2.v.r.) drei ver dien te Funk tio nä re als „För -
de rer des Sports“ aus.

Al le bei der Sport ler eh rung
ge wür dig ten Sport le rin nen
und Sport ler.
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Die Po li zei als „Freund und Hel fer“ ken nen zu
ler nen, Ju gend li che zum Sport trei ben zu an i mie -
ren und Ver trau en zu bil den – das sind die Zie le
von „TEM PO“, der zum sieb ten Mal aus ge tra ge -
nen Ak tion des Sport krei ses Hei del berg in Zu sam-
men ar beit mit der Po li zei di rek tion Hei del berg,
dem Ver ein Si che res Hei del berg e.V. und dem
Deut schen Al pen ver ein Sek tion Hei del berg. „TEM -
PO rich tet sich schu lun ab hän gig an 5. und 6.
Klas sen“, er klärt Ka tha ri na Noe, als FSJle rin des
Sport krei ses in die sem Jahr Lei te rin des Pro jek tes.

Im März ka men ins ge samt 20 Klas sen für je drei
Stun den in die Klet ter hal le des Al pen ver eins. Mut
und Ver trau en in an de re wa ren ge fragt, wenn
die meist un ge üb ten Klet te rer durch Hil fe stel lun -
gen und Tipps im mer hö her hin aus ka men. Da -
bei stellt die Po li zei, ne ben zwei vom Sport kreis
or ga ni sier ten Klet terex per ten, ei ni ge Be am te zum
Si chern. Die Schü ler sol len so ei nen Ein blick in den
Klet ter sport be kom men und die sen als Sprung -
brett für wei te re Ver eins ak ti vi tä ten nut zen oder
über haupt zum Sport trei ben mo ti viert wer den.

Klet ter pro jekt TEM PO – 
Ver trau ens bil dung und Team ar beit in luf ti ger Hö he

Die Mit ar bei ter der Po li zei di rek tion und des Sport krei ses Hei del berg spre chen mit den Schü lern und
Schü le rin nen Re geln für be züg lich des Ver hal tens an der „Wand“ ab.“

lei ter für Ko o pe ra tio nen mit den Schu len ein set -
zen zu kön nen.
Im ab schlie ßen den Ge sprächs aus tausch mit Ver -
eins ver tre tern und Fach kreis war ten kam man zu
dem Er geb nis, dass die Ver än de run gen durch das
G8-Sy stem mit um fang rei chem Schul un ter richt
an vie len Nach mit ta gen als Tat sa che ak zep tiert
wer den muss. Die Ver ei ne ha ben des halb zwei
Mög lich kei ten: ent we der zu re signie ren oder sich
die ser Her aus for de rung zu stel len mit der Chan ce,
durch Ko o pe ra tio nen mit den je wei li gen Schu -
len künf ti ge Mit glie der vor Ort zu ge win nen.
Bei der an schlie ßen den Jah res haupt ver samm lung
ver ab schie de te Ger hard Schä fer den bis he ri gen
Ver tre ter der Ver bän de, Hol ger Karl, mit ei nem
herz li chen Dank und wünsch te ihm viel Glück bei
der be vor ste hen den Bür ger mei ster wahl in Bam -
men tal. Karl er klär te sich be reit, wei ter hin im Ge -
schäfts füh ren den Vor stand des Sport krei ses im
neu en Res sort „In ter na tio na le Be zie hun gen“ fe -
der füh rend zu wir ken. Im An schluss wähl ten die
Fach kreis war te den Turn gau-Vor sit zen den Tho -
mas Mül ler ein stim mig zu sei nem Nach fol ger.
Mit ei nem gro ßen Dan ke schön wur de Ar thur
Stotz, zu stän dig als Fach kreis wart für den Be reich

––––––––––––––––––––– Verabschiedung ––––––––––––––––––––––

Bei der er wei ter ten Vor stands-Sit zung im Sport -
kreis Hei del berg kam es zu ei ni gen per so nel len
Än de run gen. Ein ge lei tet wur de die se Ta gung aber
mit ei nem Re fe rat von Uwe Zie gen ha gen, dem
Ge schäfts füh rer des Ba di schen Hand ball Ver ban -
des, der in sei ner Ei gen schaft als Fach mann für die
Ganz ta ges be treu ung an Schu len und dar aus re -
sul tie ren den Kon se quen zen für Ver bän de und Ver -
ei ne ei nen ak tuel len Sach stand lie fer te. Auf bau -
end auf den Er fah run gen der letz ten vier Jah re
stell te er das Schü ler men to ren-Pro jekt des BHV
vor, das ei ne Mög lich keit auf zeigt, wie Sport ver -
ei ne früh zei tig Ju gend li che für Auf ga ben im Ver -
ein ge win nen kön nen und pa ral lel hier zu ak tiv in
ih rer Schu le für ih ren Ver ein jun ge neue Mit glie -
der ge win nen kön nen, in dem sie bei spiels wei se
ei ne Sport-AG be treu en.
Ein wei te res Mo dell stell te in die sem Zu sam men -
hang der Sport kreis-Vor sit zen de Ger hard Schä fer
vor, denn dem Sport kreis Hei del berg und sei nen
Ver ei nen ste hen mitt ler wei le vier FSJ-ler/in nen
zur Ver fü gung, wo bei seit dem lau fen den Schul -
jahr zwei da von spe ziell sol chen Ver ei nen zur Ver-
fü gung ge stellt wer den, die selbst nicht in der La -
ge sind, an den frü hen Nach mit ta gen Übungs -

Rei ten, ver ab schie det. Er über gibt nach 19-jäh ri-
ger Ak ti vi tät sei ne Auf ga be in die Hän de von Dr.
Ste fan Bin gel. Ger hard Schä fer wies in sei nem
Sta te ment auf die gro ße Loy a li tät und Zu ver läs -
sig keit hin, die Ar tur Stotz aus zeich ne te.
Pa ral lel zu die ser Sit zung tag ten die Ver tre te rin -
nen der Ver bän de und Ver ei ne, um ih re Ver tre te-
rin „Frau en im Sport“ zu wäh len. Si mo ne Sag gau
wurde erneut ein stim mig in ih rem Amt be stä tigt.

Neue Ge sich ter im er wei ter ten Sport kreis-Vor stand

Sport kreis vor sit zen der Ger hard Schä fer be dankt
sich bei Ar thur Stotz (li.) für sein jah re lan ges En -
ga ge ment.

„Es geht da rum, Selbst be wusst sein zu stär ken und
ei nen Bei trag zur Sucht- und Ge walt prä ven tion
zu lei sten“, er klärt Ka tha ri na Noe.
Ne ben dem Klet tern wur den im Se mi nar raum
Ver trau ens- und Ko o pe ra tions spie le durch ge führt,
um die Klas sen ge mein schaft zu ver bes sern. „Die
Re so nanz der Kin der und Leh rer war durch weg
po si tiv“, mein te Ka tha ri na Noe, „wir freu en uns
auf das näch ste Jahr“.
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Auch in die sem Jahr hat ten der Enz kreis, die Stadt
Pforz heim und der Sport kreis Pforz heim Enz kreis
in das CCP in Pforz heim zur Sport ler eh rung ein -
ge la den. Hun dert Sport le rin nen und Sport ler so -
wie Funk tio nä re des Sports konn ten aus den Hän -
den des Sport kreis vor sit zen den Ger hard Drautz
und des Eh rungs aus schuss vor sit zen den Hans-
Jür gen Manz ei ne Me dail le und ei ne Ur kun de in
Emp fang zu neh men. Für die Sport le rin nen gab
es dar ü ber hin aus noch ei ne Ro se, was als ein be -
son ders schö nes Zei chen ge wer tet wur de.
Es wur den stren ge Maß stä be an ge legt, um die
Qua li tät der Eh run gen si cher zu stel len. So mus -
sten die Ath le ten bei deut schen Mei ster schaf ten
und hö her (Welt- oder Eu ro pa mei ster schaf ten)
min de stens den drit ten Platz be legt ha ben. Trotz -
dem war die Zahl der Sport le r/in nen, die ei ne Aus -
zeich nung be kam en, sehr groß, was für die Sport-
re gion Pforz heim spricht. Dar ü ber hin aus gab es
ei ni ge Son der eh run gen für Funk tio nä re bzw. Trai -
ner. Die se wur den vom Ober bür ger mei ster der
Stadt Pforz heim, Gert Ha ger, bzw. vom Land rat
des Enz krei ses, Karl Röckin ger, vor ge nom men.

In sei ner An spra che be ton te Sport kreis vor sit zen -
der Ger hard Drautz, dass die Viel zahl der zu Eh -
ren den die Viel falt des Sports in Pforz heim und
dem Enz kreis deut lich ma che. Er hob her vor, dass
hin ter den er fol grei chen Sport lern im mer ein Team
von Trai nern und Be treu ern ste he, de nen eben so
zu dan ken sei. Pforz heims OB Gert Ha ger be ton te
in sei nem Gruß wort, dass in den näch sten Jah ren
in Pforz heim zwar ge spart wer den müs se, was
auch den Sport tref fe. Es wer de aber dar auf ge -
ach tet, dass die Ju gend von den Spar maß nah men
ver schont bleibt. Das Schluss wort blieb Land rat
Karl Röckin ger vor be hal ten, der den Sport lern
für ih re her vor ra gen den Lei stun gen gra tu lier te.

Sport ler eh rung in Pforz heim: Gro ßer Show down
er folg rei cher Sport ler

Er be dank te sich aber auch bei den
Ver ant wort li chen des Abends, die den
Sport lern und den 400 Gä sten ei nen
wür di gen Rah men für die se Sport ler -
eh rung ver schafft ha ben.
Für die Ath le ten be dank te sich die er -
folg rei che Schwim me rin Sil ke Lip pok
beim Sport kreis, der Stadt Pforz heim
und dem Enz kreis für die Eh run gen.
Sie be dank te sich aber auch bei Trai -
nern, Be treu ern und El tern für ih re Un -
ter stüt zung wäh rend des Sport jah res,
oh ne die die Er fol ge nicht mög lich ge-
we sen wä ren. An die Po li ti ker rich te te
sie den Wunsch, dass trotz der Spar -
maß nah men der Sport nicht zu kurz
kom men mö ge.
Als Mo de ra tor führ te Jörg Au gen stein,
der Schieds rich ter-Ob mann des Fuß -
ball krei ses, mit lau ni gen Wor ten ge konnt durch
das Pro gramm. Er sprach zu je dem Ath le ten die
Lau da tio und führ te auch ei ni ge In ter views. Be -
son ders an ge nehm emp fan den es die vie len Be -
su cher, dass al le Sport ler mit tels Po wer-Po int-
Prä sen ta tion auf ei ner gro ßen Lein wand zu se hen
wa ren. Ver ant wort lich da für war der stell ver tre -
tende Sport kreis-Vor sit zen de Man fred Gauß.
Auf ge lockert wur de der Eh rungs ma ra thon durch
ei ni ge Sport ein la gen der be son de ren Art. So be -
gann die Cheer le a der-Turns how des TV Hu chen -

feld mit ei ner be ein drucken den Cho re o grafie und
fet zi ger Mu sik. Zwei Bo xe rin nen und zwei Bo xer
des Box rin ges Blau-Weiß be strit ten je  ei nen kur zen
aber sehr in ter es san ten Kampf. Ein Feu er werk
von Sal ti und Flick flack brann ten schließ lich die
Ju gend tur ner des KTV Strau ben hardt ab und den
Schluss mach te die Hip-Hop Lei stungs grup pe des
TV Hu chen feld. Die Sport ler eh rung war wie der
ei ne sehr er folg rei che Ver an stal tung, die ei nen
Hö he punkt im sport li chen und ge sell schaft li chen
Le ben der Re gion Pforz heim dar stell te.

Ger hard Drautz gra tu liert der Aus nah me schwim me rin Sil ke
Lip pok – in der Mit te Hans-Jür gen Manz.

Land rat Karl Röckin ger (r.) über gibt Bernd Elf ner
die Eh ren me dail le. Fo tos: Har ry Rub ner

Als her vor ra gen der Ver an stal tungs ort prä sen tier -
te sich die Kreuz grund hal le in Sins heim-Rohr bach
beim 13. Or dent li chen Sport kreis ju gend tag am
Mitt woch, den 4. März. Die stellv. Vor sit zen de
Bri git te Süt ter lin, die die Sport kreis ju gend seit
Okt o ber 2009 kom mis sa risch ge führt hat te, be -
grüß te ne ben den Ju gend lei te r/in nen der Sport -
ver ei ne, wei te re Gä ste aus Sport und Po li tik. Die
hie si ge Land tags ab ge ord ne te und sport po li ti sche
Spre che rin der CDU-Land tags frak tion El ke Brun -
ne mer be ton te, eben so wie Bür ger mei ster Achim
Kess ler und der Vor sit zen de des SV Rohr bach Jür -
gen Kör ber in ih ren Gruß wor ten, die en ge Ver zah-
nung von so zi a ler Kom pe tenz und Ver eins sport.
„Ge ra de der Ju gend sport be reich lei stet hier wert-
vol le Ar beit“, be stärk te Brun ne mer die an we sen -
den Ver tre ter des Sport ju gend. Ti na Rö ser, Lei te-
rin des Res sorts Fi nan zen, leg te den Kas sen be richt
vor. Die Kas sen prü fer ver la sen ih re Be rich te und
ba ten um Ent la stung des Vor stands.
Bei den an schlie ßen den Neu wah len gab es gro -
ße Ver än de run gen. Mit ein stim mi gem Er geb nis
wur de Si mo ne Buch ber ger zur neu en Sport kreis -
ju gend lei te rin ge wählt. Die stu dier te Po li tik wis sen-
schaft le rin ist in der Ba di schen Sport ju gend Karls-

Gro ße per so nel le Ver än de run gen 
bei Sport kreis ju gend Sins heim

ru he seit 1998 ak tiv, un ter an de rem als Lei te rin
des Fi nanz aus schus ses. Zum Stell ver tre ter wur de
Bo ris Schmitt, der Vor stands vor sit zen de des TV
1865 Waib stadt ge wählt. Das Fi nanz res sort bleibt
in den er fah re nen Hän den von Ti na Rö ser. Bern -
hard Wie land, der schon seit vie len Jah ren in un -
ter schied li chen Funk tio nen bei der Sport ju gend
tä tig ist, über nimmt das Res sort Lehr we sen, zur
Ju gend spre che rin wur de Si mo ne Mass hol der und
zur Bei sit ze rin Bri git te Süt ter lin ge wählt. Ver tre -
ter der Fach ver bän de bleibt Bernd Roth meier. Zu
De le gier ten für den Ju gend tag des Ba di schen
Sport ju gend wähl ten die an we sen den Ver eins -
ver tre ter Ti na Rö ser, Bo ris Schmitt, Bri git te Süt -
ter lin und Bern hard Wie land.
Si mo ne Buch ber ger dank te zum Ab schluss al len
für ihr Kom men und den zü gi gen, rei bungs lo sen
Ab lauf der Ver an stal tung. Sie ver sprach ei ne In -
ten si vie rung der Zu sam men ar beit zwi schen der
Sport kreis ju gend und den ein zel nen Ver ei nen.
Er ste Lehr gän ge seien schon ter mi niert: So fin det
am 29. März ein Lehr gang zum Zu schuss we sen
statt und am 26. April ein Er ste-Hil fe-Lehr gang.
An mel dun gen hier zu sind über die Sport ju gend
mög lich.

SINSHEIM
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Ali son Picke ring ist „Vor bild 2009“. Bei der Preis -
ver lei hung der Tro phäe Vic tor im Stutt gar ter
LBBW-Fo rum wur de der der höchst do tier te Preis
für eh ren amt lich en ga gier te Sport ver ein smit ar -
bei ter über ge ben. Ali son Picke ring, im be ruf li chen
Le ben Mar ke ting mit ar bei te rin bei der SEW Bruch-
sal, er hielt die se Aus zeich nung in der Ka te go rie
Trai ner und Übungs lei ter. Von 309 Be wer bern aus
über 40 Sport ar ten wähl te ei ne hoch ran gi ge Ju -
ry neun Preis trä ger aus. Ali son Picke ring, 36 Jah re
al te ge bür ti ge Eng län de rin, ist seit 1999 in Deutsch-
land und wohnt in Forst. Seit 2002 trai niert Ali son
Picke ring im Bruch sa ler Pu gi list Bo xing Gym Kin -
der und Ju gend li che. Der Wett be werb „Vor bil der
des Jah res“ ist Teil von „Vor bild sein“, ei ner Kam -
pagne der Würt tem ber gi schen Sport ju gend für
den Kin der- und Ju gend sport in ganz Ba den-Würt-
tem berg. Zu den er sten Gra tu lan ten ge hör ten
Bar dia Gha rib, der Prä si dent ih res Ver eins, der
For ster Bür ger mei ster Rein hold Gsell so wie der
Vor sit zen de der Bruch sa ler Sport kreis ju gend, Ste-
fan Moch. he ka

BRUCHSAL www.sportkreis-bruchsal.de

Ali son Picke ring vom Bruch sa ler Pu gi list Bo xing Gym
ist „Vor bild 2009“

Ali son Picke ring vom Bruch sa ler Pu gi list Bo xing Gym wur de mit dem Eh ren amts preis „Vor bild 2009“
aus ge zeich net. Da zu gra tu lier ten (v.l.): Sport kreis ju gend-Vor sit zen der Ste fan Moch, Ver ein sprä si dent
Bar dia Gha rib, Box pro fi und Lau da tor Lu  an Kras ni qi so wie der For ster Bür ger mei ster Rein hold Gsell.

––––––––– Termine –––––––––

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Am Frei tag, 9. April 2010, 19.30 Uhr fin det in
Helms heim in der Sport hal le der 31. Or dent li che
Sport kreis tag statt.

Ta ges ord nung
1. Er öff nung, Be grü ßung und To ten ge den ken
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Kurz re fe rat: „Ana ly sen, Aus blicke sei tens des 

BSB“ von BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik
4. Be richt 1. Vor sit zen der
5. Be richt Krei skas sen wart
6. Be richt Kas sen prü fer
7. Aus spra che zu den Be rich ten
8. Ent la stung des Kreis vor stan des
9. Fest le gung ei nes Wahl aus schus ses

10. Neu wah len
11. Sat zungs än de rung*)

a) § 3 Mit glied schaft
b) § 6 Die Or ga ne des Sport krei ses

12. An trä ge
13. Ta gungs ort des näch sten Kreis ta ges 2013
14. Wahl der De le gier ten zum BSB-Sport bund tag
15. Ver schie de nes
*) Die An trä ge auf Sat zungs än de rung kön nen auf der Ho me -
pa ge des Sport krei ses ein ge se hen oder beim Sport kreis an -
ge for dert wer den.

Än de run gen der Ta ges ord nung blei ben vor be hal -
ten. Ab stim mungs be rech tigt sind nur per sön lich
An we sen de! Das Stimm recht ei nes Ver eins kann
nur durch die Mit glie der des Ver eins als De le gier -
te aus ge übt wer den, wo bei aber meh re re Stim -
men auf ei nen Ver eins ver tre ter ge häuft wer den
kön nen. Ich er ach te es als selbst ver ständ lich, dass
die Ver ei ne mit min de stens ei nem stimm be rech -
tig ten Ver tre ter am Kreis tag teil neh men.

Wal fried Hambsch, Sport kreis vor sit zen der

schend, dass nur we ni ge Ver ei ne Ver tre ter zum
Sport kreis ju gend tag schick ten.
Es folg ten die Gruß wor te von Wal fried Hambsch
(Vor sit zen der des Sport krei ses Bruch sal), BSJ-Ju -
gend se kre tär Thor sten Väth und Karl-Heinz Mül -
ler (Vor sit zen der des TSV Stett feld), der gleich zei -
tig Gruß wor te von Ub stadts-Wei hers Bür ger meis -
ter Hel mut Krit zer über brach te. Clau dia Kühn-
Fluh rer re fe rier te über den Kreis ju gen dring im
Land kreis Karls ru he, wo 17 Ju gend ver bän de mit
et wa 105.000 Ju gend li chen ver tre ten sind.
Da nach konn ten die wei te ren Ta ges ord nungs -
punk te ziel stre big und schnell ab ge ar bei tet wer -
den. Kas sen prü fer Günt her He rold be schei nig te
dem Kas sier Tho mas Neu berth ei ne or dent li che
und voll stän di ge Kas sen füh rung. Der Schatz meis -
ter wur de wie die kom plet te Vor stand schaft ein -
stim mig ent la stet. Un ter der Lei tung von Wal fried
Hambsch und Thor sten Väth wur de die Vor stand -
schaft wie folgt neu ge wählt: 1. Vor sit zen der: Ste -
fan Moch (Kro nau); Stell ver tre ter: Sa skia Höckel
(Heidels heim), Bi an ka Klein (Ober hau sen), Kai
Hen nin ger (Kro nau); Kas sier: z.Zt. un be setzt; Bei -
sit zer: An net te van Wa ve ren (Kreis ju gen dring),
Jes si ca Ripp lin ger (Ober hau sen); Ver tre ter der
Fach ver bän de: Magnus Mül ler (Fuß ball), Hart -
mut Jun ga (Ju do), Stef fen Hil deb randt (Ka ra te);
Kas sen prü fer: Günt her He rold; De le gier te für BSJ
Nord: Sas kia Höckel, An net te van Wa ve ren, Kai
Hen nin ger, Ste fan Moch.
Im An schluss an den Sport kreis ju gend tag folg te
ein sehr in ter es san tes Re fe rat von Thor sten Väth.
Der Ju gend se kre tär der Ba di schen Sport ju gend in-
for mier te über das Zu schuss we sen und gab den
An we sen den hilf rei che Tipps, was bei der Be an -
tra gung sol cher Mit tel zu be ach ten ist.

he ka

––––––––––––––––––––––– Neuwahlen –––––––––––––––––––––––

Un ter der be währ ten Lei tung von Ste fan Moch
geht die Bruch sa ler Sport kreis ju gend auch in die
kom men den Jah re. Der Kro nau er wur de beim
Sport kreis ju gend tag im Club haus des TSV Stett -
feld für die kom men de Wahl pe rio de ein stim mig
wie der ge wählt und kann den be reits ein ge schla -
ge nen Weg mit sei nem eben falls neu ge wähl ten
Vor stands team kon ti nu ier lich fort set zen. Moch
selbst stell te in sei ner Rück schau die erst mals im
ver gan ge nen Jahr durch ge führ ten Mi ni-Olym pics
in den Vor der grund und weck te mit ei ner Bil der -
rück schau die er leb ten Emo tio nen wie der auf.
650 Kin der und Ju gend li che wett ei fer ten im ver -
gan ge nen Som mer in Kro nau um Me dail len. Aber
auch für klei ne re Ver an stal tun gen wie den in Hei-
dels heim durch ge führ ten Er ste-Hil fe-Kurs zeich -
ne te die Sport kreis ju gend ver ant wort lich. Wei -
ter hin steht das Gre mi um für die weit über 200
Ver ei ne als An sprech part ner un ter stüt zend zur
Ver fü gung. Um so mehr war es et was ent täu -

Sport kreis ju gendvor sit zen der Moch im Amt be stä tigt

Ein Teil der neu en Vor stand schaft mit Sport kreis -
ju gend vor sit zen dem Ste fan Moch (r.) und Sport -
kreis vor sit zen dem Wal fried Hambsch (l.).
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KARLSRUHE www.sportkreis-karlsruhe.de

Die Volks bank Ett lin gen eG greift in
die sem Jahr wie der nach den Ster -
nen und schreibt zum 2. Mal den
Wett be werb „Ster ne des Sports“
aus. Ab April sind al le Sport ver ei ne
der Re gion Ett lin gen-Alb gau auf ge -
ru fen, sich für die sen Wett be werb
zu be wer ben und ih re Sport an ge -
bo te vor zu stel len. Ein sen de schluss
ist der 30. Ju ni 2010. Die Be wer bungs un ter la gen
kön nen di rekt bei der Volks bank Ett lin gen eG an -
ge for dert wer den. Die „Ster ne des Sports“ sind
ei ne In i ti a ti ve des Deut schen Olym pi schen Sport-
bun des (DOSB) und der Volks ban ken Raiff ei sen -
ban ken.
Im Jahr 2008 über nahm die Volks bank Ett lin gen
zum er sten Mal die Aus schrei bung der „Ster ne des
Sports“. Un ter zahl rei chen Be wer bern wur den

Start schuss für die „Ster ne des Sports“ 2010
drei Ge win ner aus ge wählt, die den
bron ze nen Stern er hiel ten. Das
Kon zept des Ge win ners wur de auch
vom Ba di schen Ge nos sen schafts -
ver band als Sie ger mit ei nem sil -
ber nen Stern ge kürt. So mit schaff -
te es die Volks bank mit ih rem Sie -
ger ver ein, dem SC Neu burg weier,
gleich bei der er sten Teil nah me bei

„Ster ne des Sports“ nach Ber lin. Der SC Neu burg -
weier be kam mit sei nem Kon zept „Ko o pe ra tion
der Fuß ball ju gend mit der Schu le für Kör per be -
hin der te in Karls bad“ den „Klei nen Gol de nen
Stern des Sports“ ver lie hen und konn te sich da -
mit Preis gel der in Hö he von 5.000 Eu ro si chern.
Ge fragt sind Pro gram me und An ge bo te, mit de -
nen sich die Ver ei ne und ih re vie len eh ren amt li -
chen Hel fer so zi al en ga gie ren. Die Band brei te

reicht von Kin der- und Ju gend sport an ge bo ten,
über Ge sund heits- und Um welt ak tio nen bis hin
zu Pro gram men für Schu len und Fa mi lien.
Ei ne kom pe ten te Ju ry wird die Be wer bun gen
aus wer ten und die Sie ger kü ren. Sie wer den mit
„Ster nen des Sports“ in Bron ze und Geld prä mien
be lohnt. Der Sie ger der Re gion ist au to ma tisch
für die näch ste Stu fe des Wett be werbs um die
„Ster ne des Sports“ in Sil ber qua li fi ziert. Ab schluss
und Hö he punkt wird schließ lich die Aus zeich -
nung der „Ster ne des Sports“ in Gold sein. Die
Ver an stal tung wird von höch ster po li ti scher Ebe -
ne be glei tet: In den ver gan ge nen Jah ren ha ben
Bun des prä si dent Horst Köh ler und Bun des kanz -
le rin An ge la Mer kel die Bun des sie ger per sön lich
aus ge zeich net.
Wei te re In for ma tio nen un ter www.ster ne-des-
sports.de oder www.volks bank-ett lin gen.de

ßen und brin gen die Ver eins ju gend ans Ziel. Die
zu rück ge leg te Weg strecke schätzt der Vor sit zen -
de auf deut lich mehr als drei Mil li o nen Ki lo me ter.
70 Sport ver ei ne und 35 Ju gend or ga ni sa tio nen,
Kir chen und Schu len ver trau en auf die be reit ste -
hen den Trans port mit tel der Sport ju gend Ver eins-
hil fe, so Mi chael Dan nen mai er. Vie le Ju gend frei -
zei ten, Wett kämp fe, Aus flü ge, Lehr gän ge und Be-
geg nun gen wur den durch den Ein satz der Klein -
bus se erst er mög licht. Dar ü ber hin aus un ter -
stütz te der Ver ein im mer wie der Hilfs tran spor te,
zum Bei spiel nach Kras no dar und Te mes war. Au -
ßer dem führ te er Ver kehrs si cher heits trai nings für
Klein bus se ein.
Das so zi a le En ga ge ment der Sport ju gend Ver -
eins hil fe ist bei spiel haft und ge mein wohl o rien -
tiert, so Spar kas sen di rek tor Ralph Ganz. Des halb
sorgt jetzt ei ne neu er li che Spen de des Kre dit ins -
ti tu tes von rund 25.000 Eu ro da für, dass der Ver -
ein im Sin ne der Ju gend li chen auch wei ter hin
mo bil bleibt. Die Neu an schaf fung ist ein ver spä -
te tes „Ge burts tags ge schenk“ zum 20-jährigen
Ver eins be ste hen.

–––––––––––––––––––––– Jugendarbeit ––––––––––––––––––––––

Freu ten sich über den Neu zu gang im Fuhr park der
Sport ju gend Ver eins hil fe e.V. Karls ru he (v.l.): Spar -
kas sen di rek tor Ralph Ganz, Vor sit zen der Mi chael
Dan nen mai er, Grün dungs-Ge schäfts füh re rin Be a -
te Rüf fer und stv. Vor sit zen der Mi chael Ob rei ter.

„Die Spar kas se Karls ru he hat uns flott ge macht“,
so Mi chael Dan nen mai er, Vor sit zen der der Sport-
ju gend Ver eins hil fe e.V. Karls ru he. Be reits 1988
spen de te die Spar kas se Geld für zehn Klein bus se.
Seit her hat der Ver ein im mer wie der Spen den und
Ein nah men in den Fuhr park in ve stiert. Et wa 40
Klein bus se roll ten und rol len seit her auf den Stra-

Sport kreis ju gend Karls ru he bleibt mo bil

ju gend preis 2010 soll die Ju gend li chen noch mehr
mo ti vie ren.“ Egal ob Pro jekt, Frei zeit, Ak ti vi tä-
ten, al les was bei der Ju gend ar beit im Ver ein pas -
siert, kann für den Ge winn ent schei dend sein.
Mit ma chen kön nen Ju gend grup pen oder Ein zel -
per so nen (11 bis 27 Jah ren) aus den 455 Sport -
ver ei nen des Sport krei ses Karls ru he. Na tür lich
kann man auch der Sport kreis ju gend Be wer ber
vor schla gen. „Das Tol le ist, dass kein Teil neh mer
leer aus geht, denn über je den Be wer ber für den
Sport ju gend preis wird ei ne Re por ta ge ge macht,
die wir auf der neu en Ho me pa ge www.sport ler -
netz-ka.de ver öf fent li chen“, be tont Mel chien.
On li ne fin det man auch die Be wer bungs un ter -
la gen. Be wer bungs schluss ist der 30. April 2010.

Un ter dem Mot to
„Un se re Ju gend
zählt was!“ ver -
leiht die Sport kreis-
ju gend Karls ru he

zum er sten Mal ei nen Preis an Ju gend li che, die
durch be son de res En ga ge ment in der Ver ein sar -
beit glän zen. Mit ma chen lohnt sich, denn zu ge -
win nen gibt es ne ben ei nem Ac tion-Wo che nen de,
u.a. auch Trai nings ein hei ten mit Pro mi-Sport -
lern. „Wir fin den die Ju gend ar beit in den Ver ei nen
wich tig“, un ter streicht Da niel Mel chien, Vor sit -
zen der der Sport kreis ju gend. Da her sei es der Vor-
stand schaft der Sport kreis ju gend ein An lie gen ge -
we sen, die Ju gend ar beit zu be loh nen. „Der Sport-

Karls ru her Sport ju gend preis

BUCHEN

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Der or dent li che Kreis tag des Sport krei ses Bu chen
fin det am Frei tag, 16. April 2010, 20 Uhr in der
Bau land hal le in Oster bur ken statt. Herz lich ein -
ge la den sind die De le gier ten der Ver ei ne, die Mit -
glie der des er wei ter ten Kreis vor stan des so wie al le
Freun de des Sports.

Ta ges ord nung
1. Er öff nung, Be grü ßung zum Kreis tag 2010
2. Gruß wor te der Gä ste
3. Be rich te

3.1. Ge schäfts be richt des 
Sport kreis vor sit zen den

3.2. Be richt des Kas sen warts
3.3. Be richt der Kas sen prü fer
3.4. Be richt des Sport ab zei che nob manns

4. Aus spra che zu den Be rich ten
5. Er le di gung von An trä gen
6. Ent la stung des Sport kreis vor stan des
7. Neu wahl des Kreis vor stan des gem. § 31 

der Sat zung des BSB und von zwei Kas sen -
prü fern

8. Be stä ti gung der De le gier ten zum Sport bund -
tag des BSB

9. Fest le gung des Ta gungs or tes für den Sport -
kreis tag 2013

10. Ver schie de nes, Wün sche und An re gun gen

Die Stimm be rech ti gung rich tet sich nach § 34 der
Sat zung des BSB. Das Stimm recht ei nes Ver eins
kann nur durch Mit glie der die ses Ver eins als De -
le gier te zum Kreis tag wahr ge nom men wer den.
Au ßer den stimm be rech tig ten De le gier ten der
Ver ei ne ha ben nur die Mit glie der des Kreis vor -
stan des, so wie al le Kreis fach war te (er wei ter ter
Vor stand) ei ne per sön li che Stim me. Die Stimm -
kar ten wer den vor Be ginn des Kreis ta ges aus ge -
ge ben. 
Im In ter es se für den ge sam ten Sport er war ten wir
ein voll zäh li ges Er schei nen der Ver ei ne und Ver -
bän de.

Pe ter Nir mai er, Sport kreis vor sit zen der
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Der 12. Sport kreis ju gend tag des Sport krei ses Tau-
ber bi schofs heim im Dorf ge mein schafts haus in
Beck stein fand star ken Zu spruch bei den Ju gend -
de le gier ten der Mit glieds ver ei ne. Im mer hin ver -
steht sich die Sport ju gend als Sach ver wal ter der
In ter es sen von rund 25.000 sport lich ak ti ven Ju -
gend li chen. Vor sit zen der Mat thi as Göt zel mann
be grüß te zahl rei che Eh ren gä ste, wel che in ih ren
Gruß wor ten die Ak ti vi tä ten der Sport ju gend und
ih re in no va ti ven Pro jek te mit viel Bei fall quit tier ten.
Der Beck stei ner Orts vor ste her Ed gar Herbst hieß
al le herz lich will kom men und über brach te die gu -
ten Wün sche von Bür ger mei ster Tho mas Maer -
tens. Die Ju gend ar beit in den Ver ei nen sei be son-
ders wich tig, weil die so ge för der ten und be treu -
ten Ju gend li chen „ge gen sei ti ge Un ter stüt zung,
Rück sicht nah me und Ka me rad schaft er ler nen“.
Der Vor sit zen de der Ba di schen Sport ju gend, Vol -
ker Lie bo ner, zeig te sich ob der ho hen Teil nehm -
er zahl des Sport kreis ju gend ta ges sehr er freut und
mus ste be ken nen, dass selbst in den grö ße ren
Sport krei sen in Nord ba den weit we ni ger Men -
schen für die se Ver an stal tung be gei stert wer den
konn ten.

Dr. Mi chael Lip pert vom Land rats amt des Main-
Tau ber-Land krei ses über brach te herz li che Grü ße
der Land kreis ver wal tung im Na men von Land rat
Rein hard Frank, der dem Sport sehr ver bun den
sei und sich als Schirm herr im Sport ju gend för der -
ver ein en ga gie re. Dr. Lip pert sah die Sport ju gend
auf ei nem „be mer kens wert er fol grei chen Weg“,
in dem sie „mit ei ner viel fäl ti gen Pa let te von Pro -
jek ten, Maß nah men und Ak ti vi tä ten un se ren re -
gio na len Sport im Land kreis“ prä ge. Die Land -
kreis ver wal tung freue sich, mit der Sport ju gend
ei nen so kom pe ten ten, en ga gier ten und in no va -
ti ven Part ner im Sport und für den Sport ge fun -
den zu ha ben. Kreis rat Jo chen Flas beck fand es
be son ders be mer kens wert, dass sich die Sport -
ju gend in so zi a len Ar beits fel dern wie z.B. Sucht -
pro phy la xe, Ju gend schutz oder Sport mit Aus -
sied lern en ga gie re und da mit auch Ver ant wor -
tung für Nicht-Mit glie der über neh me.
Im Schnell durch lauf lie ßen dann Vor sit zen der
Mat thi as Göt zel mann, Sport kreis ju gen dre fe rent

Mi chael Geidl und die bei den FSJler Se ba sti an
Fürst und Jo nas Günt her in Form ei nes un ter halt -
sa men Di a logs die Hö he punk te der ver gan ge nen
drei Jah re Re vue pas sie ren. Es war ein op tisch und
aku stisch un ter mal ter Rück blick, der sein Haupt -
au gen merk un ter an de rem auf die Groß er eig nis -
se, wie den Be such der World-Gym naest ra da 2007
in Dorn birn, der Fuß ball-EM 2008 in Wien, der
Olym pi schen Spie le 2008 in Pe king und des Deut-
schen Turn fest 2009 in Frank furt leg te. Bei all die-
sen Ver an stal tun gen wa ren Ju gend li che mit der
Sport ju gend haut nah da bei.
Auch wur de deut lich, in welch viel fäl ti gen Tä tig -
keits fel dern die bei den FSJler tä tig sind. Ne ben der
Ver wal tung im Bü ro sind bei de auch als Ju gend -
be glei ter an ver schie de nen Schu len tä tig. Des -
wei te ren ar bei te ten sie auch am Be richts heft der
ver gan ge nen Wahl pe rio de und den „asg“-news
mit, ei ne „ak tiv, so zi al, ge mein sam“ her vor ra gend
auf ge mach te, far bi ge Bro schü re, die vier Mal im
Jahr er scheint und viel Zu spruch fin det.
Ei nen wei te ren Be leg für die frucht ba re Ar beit der
Sport ju gend TBB leg te im An schluss Hei ke Schul -
heiß vor, die mit ih rem Kas sen be richt ei ne po si ti -
ve Bi lanz zog. Auf Emp feh lung des Kas sen prü fers
Ge org Köh ler wur de die Vor stand schaft oh ne ei -
ne Ge gen stim me ent la stet und al le vor ge schla ge -
nen Kan di da ten für den Vor stand der Sport kreis -
ju gend ein stim mig wie folgt ge wählt: Vor sit zen -
der: Mat thi as Göt zel mann; stv. Vor sit zen de: Ka -
thi Wi thopf, Do mi nic Faul und Tim Reusch lein;
Be auf trag te für das Fi nanz we sen: Hei ke Schul t -
heiß; Be auf trag te für das Schrift we sen: Ma rie Ef -
fin ger, Be auf trag ter für das Com pu ter we sen: Ti -
mo Seus; Ver tre te rin der Fach ver bän de: Sil via
Schwalb-Fi scher, Be auf trag ter für In ter na tio na le
Kon tak te: Da niel Schott, Be auf trag ter für Lehr -
gän ge: Si mon Kur feß,Be auf trag ter für Na tur- und
Um welt schutz: Chri sti an Hof mann, Be auf trag te
für Frei zei ten: An ju li Göt zel mann und Kri sti na
Muck, Bei sit zer/In nen: Tho mas Adel mann, Marc
Hei rich, Mar co Seus, Ju lia Seus. Als Kas sen prü fer
fun gie ren Ge org Köh ler und Ralf Türksch. Als
De le gier te für den Kreis ju gen dring und den Lan -
des sport ju gend tag wur den Mi chael Geidl, Mat -
thi as Göt zel mann und Tim Reusch lein ge wählt.
Als De le gier te für den Lan des sport ju gend tag wur-
den Mat thi as Göt zel mann, Mi chael Geidl, Jo nas
Günt her und Se ba sti an Fürst ge wählt.
Stell ver tre tend für al le Sport le rIn nen aus dem
Main-Tau ber-Kreis wur den drei sehr er folg rei che
Ju gend li che aus ge zeich net. Für her aus ra gen de

Lei stun gen im Ba sket ball wur de Ma xi mi li an Ugrai
und für eben falls über ra gen de Lei stun gen im
Ten nis wur den Isa bell und Lau ra Klin gert ge ehrt.

TAU BER BI SCHOFS HEIM sport kreis.tbb@gmx.de

Die kom plet te neue Vor stand schaft der Sport kreis ju gend Tau ber bi schofs heim.

Sport kreis ju gend-Vor sit zern der Mat thi as Göt zel -
mann (li.) im Ge spräch mit den drei aus ge zeich -
ne ten Ju gend li chen Ma xi mi li an Ugrai so wie Isa bell
und Lau ra Klin gert.

––––––––– Termine –––––––––

Ein la dung zum 
Sport kreis tag 2010
Der or dent li che Kreis tag des Ba di schen Sport bun-
des – Kreis Tau ber bi schofs heim fin det statt am
Frei tag, den 16. April 2010, 18.45 Uhr, in der
Au la in Wer theim, Al te Stei ge

Ta ges ord nung
1. Er öff nung und Be grü ßung
2. Gruß wor te
3. Be richt des Sport kreis vor sit zen den
4. Be richt des Kas sen warts
5. Be richt der Kas sen prü fer
6. Aus spra che über die Be rich te
7. Eh run gen
8. Er le di gung von An trä gen
9. Ent la stung des Kreis vor stan des

10. Neu wah len ge mäß Sat zung des BSB
11. Be stä ti gung der De le gier ten für den Bun des -

tag des BSB am 12.06.2010 in Wies loch
12. Be stim mung des Ta gungs or tes für den Kreis -

tag 2013
13. Ver schie de nes

An trä ge zur Ta ges ord nung sind bis spä te stens 5.
April 2010 an den Vor sit zen den des Sport krei ses
Tau ber bi schofs heim, Man fred Jo a chim, Arm stra -
ße 14, 97941 Tau ber bi schofs heim, ein zu rei chen.
Stimm be rech tigt sind al le Mit glieds ver ei ne und
Mit glie der des er wei ter ten Sport kreis vor stan des
des Sport krei ses TBB. Die Stimm be rech ti gung rich-
tet sich nach der Sat zung des BSB. Auf der Grund -
la ge der Mit glie der sta ti stik des vor an ge gan gen
Jah res (2009) er folgt die Stim men zu tei lung. Vor
Be ginn des Kreis ta ges wer den die Stimm kar ten an
die an we sen den Stimm be rech tig ten aus ge ge ben.
Der Sport kreis vor stand lädt hier zu al le Ver eins -
ver tre ter, al le Mit glie der der Ver ei ne und Ver bän -
de so wie in ter es sier te Ver ein smit glie der, Freun de
und För de rer des Sports recht herz lich ein. Der
Kreis vor stand er war tet ein voll zäh li ges Er schei nen
al ler Ver ei ne und Ver bän de.

Man fred Jo a chim, Sport kreis vor sit zen der

„So zi al, Ak tiv, Ge mein sam“ geht in die näch ste Runde
Sport kreis ju gend tag wählt neue Vor stand schaft



Im Jahr 2008 be such te ei ne De le ga tion des Land -
krei ses Main-Tau ber, der dort an säs si gen Schu len
und der Sport ju gend im Rah men ei ner Kon takt-
und In for ma tions fahrt den pol ni schen Part ner -
land kreis Ząbko wi ce Śląskie. Ziel war es, die Zu -
sam men ar beit im Be reich Bil dung und Ju gend
wei ter aus zu bau en. Die ser Be such trug nun sei ne
wei te ren Früch te. So fand in der er sten Mär zwo -
che die drit te in ter na tio na le Ju gend be geg nung
zwi schen der Kauf män ni schen Schu le in Ko o pe -
ra tion mit der Sport ju gend und dem pol ni schen
Part ner auf die ser Ba sis statt. Ge för dert wur de
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die Maß nah me durch den Main-Tau ber-Kreis so -
wie vom Bun des mi ni ste ri um für Fa mi lie, Se nio ren,
Frau en und Ju gend.
Nach dem die Gä ste nach ei ner zehn stün di gen
Fahrt in klu si ve Zoll kon trol le den Main-Tau ber-
Kreis er reicht hat ten, wur den sie an der Kauf män -
ni schen Schu le Bad Merg ent heim von den Ver -
ant wort li chen, Schul lei ter Wil helm Eh ren fried,
Mat thi as Göt zel mann, Ste phan Dom brows ki und
den Gast fa mi lien herz lichst in Emp fang ge nom -
men. Die Un ter brin gung in Gast fa mi lien er mög -
lich te den pol ni schen Ju gend li chen ei nen Ein blick
in den deut schen All tag und das Fa mi lien le ben.
Ein ganz be son de res Er leb nis war mit Si cher heit
der Be such der Schu le im Tau ber tal, Schu le für
gei stig be hin der te Ju gend li che. Mit viel In ter es se
konn ten al le ju gend li chen am Schu lall tag dort
teil ha ben. Da mit sie aber auch die wirt schaft li che
Struk tur des Land krei ses ken nen ler nen, be such te
man die zwei Un ter neh men An smann AG in As -
sam stadt und die Obst- und Baum schu le Beh rin -
ger in Box berg-Bob stadt. Hier bei wur den ne ben
ei ner Be triebs be sich ti gung im mer auch prak ti sche
Works ho pein hei ten für
die Schü ler or ga ni siert.
Be son ders die Ver ant -
wort li chen der Fir men
küm mer ten sich vor -
bild lich um ih re Gä s te,
um ih ren Ar beits platz
und die je wei li ge Fir -
men po li tik vor zu stel -
len. Der er ste Lan des -
be am ter Dr. Ul rich Der -
pa ließ es sich als Ver -
tre ter von Land rat Rein-
hard Frank nicht neh -
men, die pol ni schen
Gä ste beim of fi ziel len
Emp fang im Land rats -
amt zu be grü ßen.

Po len aus tausch war ein vol ler Er folg

Pra xis-Works hop in der Obst- und Baum schu le
Beh rin ger.

Be such und klei ner Wett kampf bei den Schüt zen des TSV Mar bach.

Die Ju gend li chen aus Po len er leb ten auch High -
lights auf sport li cher Ebe ne. Ne ben dem Be such
des Tau ber bi schofs hei mer Olym pi a stütz punk tes,
bei dem sie auch ei ne prak ti sche Fech tein heit
ab sol vie ren durf ten, war man auch bei den er -
fol grei chen Schüt zen des TSV Mar bach zu Gast.
Hier bei konn ten die Ju gend li chen in ei nem Mi ni -
wett be werb ge gen ein an der an tre ten.
Auch zeig ten die Ju gend li chen bei der Na tio nen
gro ßes In ter es se dar an, ge mein sam über ju gen -
dre le van te The men zu di sku tie ren und ei ge ne
Ideen in ver schie de nen Works hops aus zu ar bei ten.
Man ist da von über zeugt, dass ei ne der ar ti ge
Part ner schaft zur po si ti ven Ent wick lung von Ver -
ständ nis und Ver stän di gung zwi schen jun gen
Men schen aus Po len und Deutsch land bei tra gen
wird. 
Au ßer dem wer den in die sem Jahr ne ben der
Wei ter füh rung des In ter na tio na len Ju gend camps
wei te re Ju gend be gegnun gen und Ver an stal tun -
gen mit Po len statt fin den. Es wur den be reits ganz
kon kre te Vor ha ben und Ab spra chen ter mi niert.
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Ju gend-DM: 
3. Platz für HC Lud wigs burg
Tol ler Er folg für die Ju gend B (Jg. 1993/94) des
HC Lud wigs burg bei den deut schen Mei ster schaf-
ten in Bad Kreuz nach. Der von Da niel Wei ßer
trai nier te süd deut sche Vi ze mei ster be zwang im
„klei nen“ Fi na le in der Neu auf la ge des End spiels
bei der „Süd deut schen“ (5:7) den Dürkh ei mer HC
mit 6:4 und be leg te am En de der zwei tä gi gen
Ver an stal tung ei nen her vor ra gen den drit ten Platz.
Der HCL war in den Grup pen spie len mit zwei
Sie gen ge star tet, ETuF Es sen wur de mit 5:3 und
der Groß flott be ker THGC gar mit 7:3 be zwun gen.
Nach ei ner 3:7 Nie der la ge ge gen den spä te ren
Ti tel trä ger Ber li ner HC qua li fi zier ten sich die
Schwa ben als Grup pen zwei ter fürs Halb fi na le, in
dem sie nach gro ßem Kampf dem spä te ren Vi ze -
mei ster SC Char lot ten burg mit 4:7 nach Sie ben -
me ter schie ßen un ter la gen. Nach der re gu lä ren
Spiel zeit hat te es 3:3, nach der Ver län ge rung 4:4
Un ent schie den ge stan den. Ins All star-Team der
Be sten wur de mit To bi as Wei ser der Tor wart des
HCL be ru fen.
Je weils nur Platz acht blieb der Ju gend A (Jg.
1991/92) des HTC Stutt gar ter Kickers in Ber lin
so wie den Kna ben A (Jg. 1995/96) des TSV Mann -
heim Hockey in Dort mund. Der von Ni co lai Dan-
ne trai nier te HTC ver lor sein Auf takt spiel ge gen
den süd deut schen Mei ster und spä te ren Drit ten
Dürkh ei mer HC mit 2:3 und hat te beim 4:5 eben -
falls knapp ge gen den UHC Ham burg das Nach -
se hen. Nach ei ner 2:6 Nie der la ge ge gen den
Glad ba cher HTC blieb dem Drit ten der süd deut -
schen Mei ster schaf ten nur das Spiel um Platz sie -
ben, das die Kickers dann mit 1:4 ge gen Uh len -
horst Mül heim ver lo ren.
Eben falls un ter Wert ver kauf ten sich die Kna ben A
des TSV. Als süd deut scher Vi ze mei ster an ge reist,
kam das Team von Trai ner Ale xan der Vörg am En -
de eben falls nur auf den ach ten Platz. Nach ei nem
trotz der 1:4 Nie der la ge star ken Auf takt ge gen den
spä te ren Vi ze mei ster Uh len horst Mül heim gin gen
auch die bei den wei te ren Grup pen spie le ge gen
den Har ve ste hu der THC (1:5) so wie den spä te -
ren Ti tel trä ger SC Char lot ten burg (1:8) ver lo ren.
In der Neu auf la ge des End spiels der „Süd deut -
schen“ (1:3) un ter lag der TSV im Spiel um Platz
sie ben dem Dürkh ei mer HC, die ses Mal mit 4:6.

leo

Kein Platz auf 
dem Trepp chen für
HBW-Te ams

Nach dem tol len Er folg bei den
Süd deut schen Mei ster schaf ten
mit al len drei Ti teln und zwei Vi -
ze mei ster schaf ten wa ren die
weib li chen Nach wuchs teams des
Hockey ver ban des Ba den-Würt -
tem berg (HBW) mit gro ßen Er -
war tun gen zu den deut schen Ti -
tel kämp fen auf ge bro chen. Doch
le dig lich den Mäd chen A (Jg.
1995/96) des TSV Mann heim
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Bar ba ra Oet tin ger ein zi ge Ba den-
Würt tem ber ge rin mit 5. Dan
Nach ei ner Sport pau se auf grund ei ner Wachs -
tums stö rung in der Ju gend wur de Dr. Bar ba ra
Oet tin ger von ih rem heu ti gen Mann Tho mas,
der auch in Ulm Me di zin stu dier te, 1983 in sein
Ai ki do-Trai ning bei der TS Göp pin gen mit ge nom-
men. Die ganz heit li che Ent wick lung von Kör per
und Geist, Be we gungs freu de und der Selbst ver -
tei di gung die nen de Aspekt die ser Kampf kunst
be gei ster ten Bar ba ra Oet tin ger und sie trai nier te
bald fast täg lich, auch auf Lehr gän gen im In- und
Aus land – von Frank reich über die USA bis zum
Her kunfts land Ja pan.
Seit 25 Jah ren ist sie eh ren amt lich in Ai ki do- und
Sport bund äm tern ak tiv, z.B. als Prä si den tin des
Deut schen Ai ki do-Bun des und Vor sit zen de ei ner
DOSB-Kon fe renz. Die Trä ge rin des 5. Dan be sitzt
die B-Trai ner li zenz, ist bun des weit als Lehr gangs -
lei te rin, Prü fe rin so wie in der Trai ner aus bil dung
tä tig und ein zi ge Frau in der Tech ni schen Kom -
mis sion des DAB. Mit ih rem Mann und Ai ki do leh-
rer übt sie zu dem die Schwert kunst Iai do aus, ei ne
der vie len Wur zeln des Ai ki do.

Ter mi ne

Lan des trai ning
Ter min: 17. April 13.30 – 15.30 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: bis 2. Kyu
Leh rer: Mar tin Glutsch, 6. Dan
Zen tral trai ning
Ter min: 17. April 15.45 – 18.15 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: ab 1. Kyu
Leh re rin: Dr. Bar ba ra Oet tin ger, 5. Dan
Dan vor be rei tung strai ning
Ter min: 18. April 10.00 – 12.15 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: ab 1. Kyu
Leh re rin: Dr. Bar ba ra Oet tin ger, 5. Dan

Aikido-Verband Baden-Württemberg

Aikido
Präsi dent: Martin Glutsch
Ernst-Reu ter-Str. 20, 71034 Böb lin gen
Tel. 07031/266547, Fax 07031/266552
vorsitzender@aikido-avbw.de
www.aikido-avbw.de

Dr. Bar ba ra Oet tin ger bei der Aus füh rung der
Tech nik Ude Ki me Na ge.

In Vor freu de auf die EM (v.l.): OK-Prä si dent und TVC Vor sit zen der
Ro land Schmid, CEB-Prä si dent Mar tin Mil ler und Stutt garts Fi nanz-
bür ger mei ster Mi chael Föll.

Er folg rei cher C.E.B.-Kon gress 
in Stutt gart
Die Or ga ni sa to ren der an ste hen den Base ball-EM,
die vom 23. Ju li bis 1. Au gust in Stutt gart, Hei -
den heim und Neu en burg am Rhein aus ge tra gen
wird, ha ben ih ren er sten Test lauf be stan den. Vom
4. bis 7. März tag te der Kon gress des Eu ro pä i -
schen Base ball-Ver ban des (CEB) in der Lan des -
haupt stadt.
Bei der Ein la dung durch die Stadt Stutt gart und
des Or ga ni sa tions ko mi tees am Abend des 5. März
im Bad Cann stat ter Rat haus konn te CEB-Prä si dent
Mar tin Mil ler mit ei ner Über ra schung auf war ten,
wur de der zu vor lang jäh ri ge Deut sche Ba se ball -
prä si dent doch in Bad Cann statt, dem Haupt-Aus-
tra gungs ort der dies jäh ri gen EM, ge bo ren. OK-
Prä si dent Ro land Schmid (gleich sam Vor sit zen der
des TV Cann statt), Stutt garts Er ster Bür ger meis -
ter Mi chael Föll und Neu en burgs Bür ger mei ster -
stell ver tre ter Chri stoph Ziel er öff ne ten in ih ren
Gruß wor ten die „hei ße Pha se der EM-Vor be rei -
tung“.
Die Haupt-Sit zung am Sams tag, den 6. März wur -
de von Welt ver bands prä si dent Ric car do Frac ca ri
(IBAF) mit ei ner mit rei ßen den Re de er öff net; in
die va kan ten Prä si di um spo sten wur den Petr Dit -
rich (Tsche chien), Nick Man ning (Ir land) und
Rei ner Hu sty (Öster reich) ge wählt. Frac ca ri und
Mil ler be ton ten uni so no, das ober ste Ziel des Ba -
se ball sports müs se die Rück kehr ins olym pi sche
Pro gramm sein, hin gen da von doch ins be son -
de re in Eu ro pa vie le För der gel der der na tio na len
Sport ver bän de ab – hier für sei ein neu er li cher
Schul ter schluss mit dem In ter na tio na len Soft ball-
Ver band un ab ding bar.
Der Schwe di sche Ver band wur de als An er ken -
nung für sei ne ge lun ge nen WM-Vor run de in 2009
(bei dem u.a. ein kom plett neu es Ba se ball sta dion
im Um land von Stockholm ge baut wur de) mit
dem Ti tel „Fe de ra tion of the Ye ar“ aus ge zeich -
net; in di vi duel le Awards gin gen an Lin da Stei ger
(Nie der lan de – „Sco rer of the Ye ar“), Da na Be -
szyns ky (Öster reich – „Um pi re of the Ye ar“) und
Mau ro Maz zot ti (Ita lien/He ad co ach der Spa ni -
schen Na tio nal mann schaft + Club co ach von Te -
le mar ket Ri mi ni – „Ma na ger of the Ye ar“).
Wei te re In for ma tio nen, EM-Spiel plan und Ticket-
Vor ver kauf un ter www.base ball-em.de

Ba den-Würt tem b. Base ball & Soft ball ver band

Baseball
Geschäftsstelle: Katharina Müller
Sie mens str. 2, 68542 Hed des heim
Tel. 06203/492232, Fax 06203/492231
geschaeftsstelle@bwbsv.de, www.bwbsv.de

Hockeyverband Baden-Württem berg

Hockey
Geschäftsstelle: Wolfram Proske
Postfach 810 211, 70519 Stuttgart
Tel. 0711/7946620, Fax 0711/7946619

hockeyhbw.gs@t-online.de, www.hbw-hockey.de
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70 Jah re und 
noch kein bis schen lei se

Vor kur zem feier te
Si mon F. Win kel -
mann, lang jäh ri ger
(fast 20 Jah re) 1.
Vor sit zen der des 1.
Mann hei mer Ju do-
Clubs, der sein Amt
vor zwei Jah ren in
jün ge re Hän de
über ge ben hat, sei -
nen 70. Ge burts tag.
Im gan zen Land ist
Si mon F. be kannt.
Jah re lang war er
Ver tre ter in Sa chen
Ju do im Sport kreis

Mann heim und Kreis vor sit zen der; zu Zei ten des
DDK war er Ver bands- Be auf trag ter bis das DDK
1970 auf ge löst wur de so wie Ju gend ver tre ter im
Ba di schen Ju do-Ver band. Noch heu te sieht man
ihn bei Ju gend ver an stal tun gen des BJV Li s ten
schrei ben und das Mi krofon schwin gen.
Aber, dem nicht ge nug, er ist der Mann, der in
sei nem „Ru he stand“ re gel mä ßig die 10-wö chi gen
Selbst be haup tungs kur se für äl te re Men schen im
1. Mann hei mer Ju do-Club lei tet und die se mit
schweiß trei ben dem Auf wär men und spe ziel lem
SV-Trai ning über die Mat te jagt. Er ist ver hei ra tet,
hat ei ne Toch ter und zwei En kel und war Hoch -
schul leh rer an der Uni ver si tät Hei del berg, wo er
noch im mer zeit wei se ein springt. Bei Ver an stal -
tun gen in Mann heim sieht man ihn im mer mit
der Ka me ra am Mat ten rand Schnapp schüs se ma-
chen. Die sem agi len Mann gra tu lie ren der Ba di -
sche Ju do-Ver bands vor stand und al le ba di schen
Ju do ka und wün schen ihm noch vie le Jah re bei
gu ter Ge sund heit zum Woh le des Ju do-Sports.

Ur su la Braun

weils 16-jäh ri gen Sa bi ne Knüp fer, An is sa Korth,
Li sa Schnei der so wie die 15-jäh ri ge Cé ci le Pie per
(al le MHC). Auf Ab ruf stand fer ner die 17-jäh ri ge
Ca ri na Schmitz (MHC). Der neue Bun des trai ner
der männ li chen U18, Uli Wei se (Mann heim), hielt
den Zen tral lehr gang vom 19. bis 23. März in Lim-
burg ab und hat te da bei mit den 17-jäh ri gen Se -
ba sti an Becker und Chri stop her Held (bei de MHC)
und den 16-jäh ri gen Fre de rik Gürt ler (MHC) und
Fe lix May er (HC Lud wigs burg) vier HBW-Ak teu re
no mi niert so wie mit dem 17-jäh ri gen Jan-Phil ipp
Fi scher (MHC) und dem 16-jäh ri gen Paul Zmys -
lo ny (HTC) zwei wei te re auf Ab ruf ge stellt.
Fünf Mann hei me rin nen rei sten vom 21. bis 24.
März zum Zen tral lehr gang der U16 nach Köln,
und zwar die je weils 15-jäh ri gen Ant je Rink, Li na
Rönsch, Lau ra Über ba cher (al le MHC) und La ra
Dodd (TSV) so wie de ren 14-jäh ri ge Club ka me ra -
din Fran zi ska Schra di. Mit der 15-jäh ri gen Be a tri-
ce De chant stand ei ne wei te re TSV-Spie le rin auf
Ab ruf. Mit den bei den 15-jäh ri gen Jo han nes Laich
(HTC) und To bi as Wei ßer (HCL) so wie dem 14-
jäh ri gen Ti no Nguyen (MHC) wa ren drei HBW-
Ak teu re beim Zen tral lehr gang der U 16 vom 19.
bis 23. März in Lim burg da bei. Auf Ab ruf stan den
dar ü ber hin aus der 15-jäh ri ge Lu cas Groß stein -
beck und Marc-Jos hua Ku ster (bei de MHC) be reit.

Hockey ge lang als Süd vi ze in Gel dern am Nie der-
rhein der Sprung ins Halb fi na le. Dort un ter lag das
Team von Trai ner Mi chael Kin del dem spä te ren
Mei ster SC Char lot ten burg mit 1:3. Im Spiel um
Platz drei stand es nach re gu lä rer Spiel zeit ge gen
den SB Ro sen heim 1:1 Un ent schie den, im an -
schlie ßen den Sie ben me ter schie ßen hat te der Geg -
ner mit 4:2 das bes se re En de für sich. Am En de
war der TSV als Vier ter aber be stes HBW-Team. In
sei nen Grup pen spie len hat te der TSV nach ei nem
3:0 Auf tak ter folg ge gen den HC Es sen knapp mit
2:3 ge gen den spä te ren Vi ze mei ster UHC Ham -
burg ver lo ren und dann Ein tracht Braun schweig
mit 1:0 be zwun gen. Et was un glück lich ver lief die
„Deut sche“ für den süd deut schen Mei ster HTC
Stutt gar ter Kickers. Ob wohl die Mann schaft von
Trai ner Falk Heß ler kein ein zi ges Spiel ver lor, reich-
te es am En de nach ei nem 1:1 ge gen Ein tracht
Braun schweig ge mein sam mit den Nie der säch -
sin nen nur zu Platz fünf. In der Grup pen pha se
hat te es drei wei te re Un ent schie den ge gen SB
Ro sen heim (1:1), Club Raf fel berg (1:1) und SC
Char lot ten burg (2:2) ge ge ben.
Als am tie ren der deut scher Feld mei ster und Mit -
fa vo rit war die Ju gend B (Jg. 1993/94) des
Mann hei mer HC nach Böb lin gen ge reist, die
Mann schaft von Co ach An dre as Höpp ner kam am
En de nach ei nem 6:3 über den UHC Ham burg nur
auf Platz fünf ein. In der Grup pen pha se ver lor der
Süd mei ster ge gen den Rüs sels hei mer RK (0:2)
und ge gen den spä te ren Mei ster schafts drit ten
Club Raf fel berg (2:3) nach ei ner 2:0 Füh rung
fünf Mi nu ten vor Schluss und be zwang den Ber -
li ner HC mit 7:2.
Bei der Ju gend A (Jg. 1991/92) in Es sen hiel ten
die bei den HBW-Ver tre ter Mann hei mer HC und
TSV Mann heim Hockey zwar gut mit, doch am
En de reich te es nach ei nem 2:2 ge gen ein an der
nur zum ge mein sa men sieb ten Platz. Der von
An dre as Per ner trai nier te Süd mei ster MHC spiel te
ge gen den Rüs sels hei mer RK (2:2) eben so Un -
ent schie den wie ge gen den spä te ren Vi ze mei ster
Zeh len dor fer We spen (1:1) und ver lor 0:3 ge gen
den RHTC Le ver ku sen. Süd vi ze TSV mit Co ach Se -
ba sti an Frie drich un ter lag so wohl ge gen den HC
Es sen mit 3:4 als auch ge gen den spä te ren Drit ten
UHC Ham burg (1:3), knöpf te aber dem spä te ren
Ti tel trä ger Ber li ner HC beim 2:2 ei nen Zäh ler ab.

leo

Zahl rei che HBW-Nach wuchs-
ta len te bei DHB-Lehr gän gen
Der Deut sche Hockey-Bund (DHB) hat te zahl rei -
che Nach wuchs ta len te des Hockey ver ban des Ba-
den-Würt tem berg (HBW) zu sei nen tra di tio nel len
Zen tral lehr gän gen im März ein ge la den. Bei der
weib li chen U21 wa ren die bei den 19-jäh ri gen Ton-
ja Fa big und Lau ra Kei bel, die 18-jäh ri ge Co rin na
Przy bil la (al le TSV Mann heim Hockey) so wie die
20-jäh ri ge Li sa Bre mer (Mann hei mer HC) vom
3. bis 7. März in der Deut schen Sport hoch schu le
Köln ak tiv, mit dem 20-jäh ri gen Ge org Schacht,
den 19-jäh ri gen Ju li an Fi scher, Jo han nes Frank, Pa -
trick Ha bla wetz, Mat thi as Knüp fer und To bi as Wal -
ter so wie dem 18-jäh ri gen Dan ny Ngu yen wa ren
so gar sie ben MHC’ler bei der männ li chen U21
vom 17. bis 24. März in Leip zig im Ein satz. Dar -
ü ber hin aus stan den die bei den 19-jäh ri gen Do mi -
nik Bas se mir und Cle mens Old ha fer (bei de MHC)
so wie die 18-jäh ri gen Ivo Ben ke (MHC) und
Timm Haa se (HTC Stutt gar ter Kickers) auf Ab ruf.
Die weib li che U18 kam vom 21. bis 24. März in
Köln zu ih rem Zen tral lehr gang zu sam men, mit
da bei wa ren die 17-jäh ri ge So phia Wil lig, die je -

Ter mi ne
So., 25.04., Ba di sche EM m/w in Frei burg
Sa., 08.05., IDM G-Ju do in Bad Kreuz nach
Sa., 08.05., Int. Brücken häu ser-Cup im G-Ju do
in Bad Kreuz nach
Sa., 08.05., Schlem mer nest po kal U10 in Viern heim
Sa., 08.05., Ba den li ga, 2. Kampf tag
Sa., 08.05., Int. Deut sche EM M/F U17 in Ber lin
Sa., 08.05., Kreis KA Bo den tur nier U10, U12, U14
in El ches heim-Il lin gen
So., 09.05., Of fe ne BW U13 m/w in Ep pel heim
Sa., 15.05., Frei bur ger Po kal tur nier U12 m/w,
U14 m/w
Sa., 15.05., Süddt. VMM U14 m/w in Bay ern
Sa., 29.05., DJB-Rang li sten tur nier in Han no ver

Er fol ge

Deut sche Ein zel mei ster schaft M U20 in Her ne
3. Plät ze für:
Ver e na Thumm, TV Mos bach
Ju li an Beu chert, TV Mos bach
Ju li an Ko lein, TV Mos bach
Clau dia Koz ma, BC Hems bach
Iri na Mo ra-Her nan dez, BC Hems bach
Deut sche Ein zel mei ster schaft F U17 am Nür bur gring
3. Plät ze für:
Se li na Diet zer, TV Mos bach
Ve lia Ja netz ky, TV Bruch hau sen
Vik to ria Schu mann, BC Gref fern
In ter nat. Thü rin gen po kal F U17/U20
1. Sapp ho Co ban, BC Karls ru he
3. Se li na Diet zer, TV Mos bach
5. Ver e na Thumm, TV Mos bach
7. Iri na Mo ra-Her nan dez, BC Hems bach

Badischer Judo-Verband

Judo
Am Fächer bad 5, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/32147, Fax 0721/9376299
info@badischer-judo-verband.de

www.badischer-judo-verband.de

Schieds rich ter-Fort bil dung 
B-Li zenz
Ter min: 15.05.2010, 10.00 – 18.00 Uhr

16.05.2010, 09.00 – 16.00 Uhr
Ort: Ne ben zim mer der Bow ling an la ge, 68519
Viern heim, Werk stra ße 4, Tel. 06204/78345
Vor aus set zun gen: Min de stens 18 Jah re und Mit -
glied im Ver ein
Mel dun gen: Die An mel dung der Teil neh mer mit
Na men, Ge burts da tum, Adres se, E-Mail, Ver eins-
und Club na me er folgt schrift lich über die Ver ei -
ne an den Schieds richt er wart der Sek tion Bow ling
(Her bert Hens ler, Ho hen zollernstraße 66, 67063
Lud wigs ha fen, Tel. 0621/691597).
Mel de ter min: Bis spä te stens 10. Mai 2010
Ge büh ren: Die Teil nah me ge bühr von 26 Eu ro ist
auf das Kon to des Ba di schen Keg ler- und Bow ling -
ver ban des e.V. bei der Spar kas se Hei del berg, Kon-
to Nr. 1717812, BLZ 67250020 zu über wei sen.
Der Über wei sungs be leg ist bei Lehr be ginn im
Ori gi nal vor zu le gen.
Mit zu brin gen sind Schreib zeug und die zu ge -
sand ten Un ter la gen. – Die Aus bil dung er folgt
un ter Be rück sich ti gung des DKB.

Badischer Kegler- und Bowlingverband

Kegeln
Schützenstr. 10, 69207 Sand hausen
Tel. 06224/52360, Fax 06224/81743
bkv-sandhausen@t-online.de

www.bkv-sandhausen.de
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Zeit schrif ten- oder Buch ve röf fent li chun gen ein -
ge reicht wer den. Be züg lich des The mas und der
wis sen schaft li chen Aus rich tung gibt es kei ne Vor-
ga ben; die Ar beit kann em pi risch, the o re tisch,
grund la gen- oder an wen dungs o rien tiert sein. Für
die Preis ver lei hung kom men al le Ar bei ten in Be -
tracht, die sich aus na tur- oder sport wis sen schaft-
li cher, hi sto ri scher, psy cho lo gi scher, pä da go gi -
scher, ma the ma ti scher, com pu ter wis sen schaft li -
cher, me di zi ni scher, äs the ti scher oder an de rer
wis sen schaft li cher Per spek ti ve mit dem The ma
„Schach“ be fas sen. Dem den Preis aus wäh len den
Ex per ten gre mi um ge hö ren Schach spie len de Aka-
de mi ker aus ver schie de nen Wis sen schafts ge bie -
ten an. Zu ih nen ge hö ren:
• Dr. Lars Bal zer, Schwei ze ri sches In sti tut für Be -

ruf spä da go gik, Zol lik o fen, ehe mals Vorsit zen -
der der Schach ju gend Ba den

• Dr. Mar kus Kel ler, Ver tre ter der Kar pow-Schach-
a ka de mie Rhein-Neckar

• Dr. Mat thi as Koch, In sti tut für Ge schichts wis -
sen schaft der Uni ver si tät Bonn, Vor sit zen der
des Schach clubs Bonn/Beu el

• Prof. Dr. Jo chen Musch, In sti tut für Ex pe ri men-
tel le Psy cho lo gie der Uni ver si tät Düs sel dorf,
ehe ma li ger Ju gend lei ter der Karls ru her Schach -
freun de 1853

• Prof. Dr. Bernd Straub, Or ga nisch-Che mi sches
In sti tut der Uni ver si tät Hei del berg, Vor sit zen -
der der Schach ve rei ni gung Hocken heim

• Dr. Ka rin Tim me, Li te ra tur wis sen schaft le rin und
Ge schäfts füh re rin des Ver lags Frank & Tim me,
zwei fa che Mäd chen mei ste rin der DDR und
Spie le rin des TSV Tor ge low in der er sten Frau -
en bun des li ga.

Kri te rien für die Ver ga be des Prei ses sind die wis -
sen schaft li che Qua li tät und Ori gi na li tät der ein -
ge reich ten Ar bei ten. Ei ne Auf tei lung des Prei ses
auf meh re re Preis trä ger ist grund sätz lich mög lich.
Die ge nau en Ein rei chungs be din gun gen sind der
Ho me pa ge der Kar pow-Schach a ka de mie un ter
www.schach a ka de mie-hocken heim.de/news/ar -
chiv/wip2010 zu ent neh men. Wei te re In for ma -
tion sind auch von Dr. Mar kus Kel ler, mar kus.
keller@gmx.de, zu er hal ten.

ßen renn sport: Jörg Ben se mann, Re fe rent für End -
ur o sport: Er win Kai ser, Bei sit zer: Wal ter Kir schen -
mann, Her mann Arm bru ster, Jo chen Raupp, Kas -
sen re vi so ren: Ro bert Mau rer, Jörg Baum hol zer.
Um 17 Uhr be gann dann die Haupt ver samm lung
der MSJ Ba den-Würt tem berg. Bei der Ver samm -
lung wur den Mo ni ka Zorn kom mis sa risch als Kas-
sie re rin und Franz Böhm kom mis sa risch als Vier -
rad spor tre fe rent ein stim mig be nannt. Die Vor -
stand schaft der Ju gend setzt sich da her wie folgt
zu sam men: Ju gend lei te rin: An ge li ka Jo chens, Re -
fe rent für Lehr we sen: Uli Zorn, Ju gend spre che -
rin nen Vier rad sport: Me la nie Arndt und Con ny
Brä ger, Ju gend spre cher Zwei rad sport und Re fe -
rent für Zwei rad sport: nicht be setzt, Re fe rent für
Vier rad sport: Jür gen Wal ter, kom mis sa risch Franz
Böhm, Kas sie re rin: Jut ta Wal ter, kom mis sa risch
Mo ni ka Zorn.
Ge gen 18 Uhr er öff ne te Wal ter Kir schen mann
als 1. Vor sit zen der des RMSC Onst met tin gen die
Mei ster eh rung. Un ter bro chen durch zwei sehr
gu te Dar bie tun gen ei ner Tanz grup pe ver gab Uli
Zorn als Sport lei ter der DMV Lan des grup pe Ba -
den-Würt tem berg ge mein sam mit den Re fe ren -
ten der je wei li gen Sport ar ten 89 Po ka le an die
bes ten DMV-Sport ler aus Ba den-Würt tem berg,
und zwar in den Be rei chen Mo tor rad tri al, Gras -
bahn sport, Ral lye, Tou ren sport, Kart sport, End uro,
Pocket-Bi ke, Mo to Cross, Au to mo bil sport, Stra -
ßen renn sport und Ju gend karts la lom. Die Na men
der ge ehr ten Sport ler kön nen Sie über un se re Ho-
me pa ge er fah ren.
Gun nar Die rin ger und Wal ter Kir schen mann vom
RMSC Onst met tin gen wur den für 30 Jah re Mit -
wir kung in der Vor stand schaft der DMV-Lan des -
grup pe Ba den-Würt tem berg mit der sil ber nen
Treu e na del aus ge zeich net. Für 40 Jah re Mit glied -
schaft im DMV wur den Klaus Schieck (Ba den-Ba -
den), Günt her Fi scher (Rems eck), Ge rald Köh ler
(Schwet zin gen), Her mann Dil ling (Nie der stet ten),
Günt her Pfi ste rer (Staig) und Ernst West phal (Schef-
flenz) mit der DMV-Treu e na del in Sil ber ge ehrt.
Sämt li che In for ma tio nen über die Lan des grup pe
Ba den-Würt tem berg (Vor stand schaft, Re fe ren ten,
Clubs, Ter mi ne …) kön nen un ter www.dmv-lg-
bw.de ab ge ru fen wer den.

In hal te für B-Schieds rich ter Aus bil dung
A: DBU-Schieds richt er ord nung
B: DBU-Sport ord nung
C: Ahn dungs mit tel ka ta log
D: Durch füh rungs be stim mun gen der DBU
E: Spiel re geln des Lan des ver ban des
F: In for ma tion über die DBU-Sport struk tu ren
G: DBU-Tur nier ord nung
H: Grund la ge Tech ni sche Merk ma le der Bah nen

und Ma te ri al
Die Prü fungs in hal te wer den sich in der Haupt sa -
che mit den Punk ten a, b, c, e, f, und h be fas sen
und vor wie gend aus der Be ant wor tung von Pro -
blem stel lun gen (Fra ge bo gen) be ste hen, die aus -
ge wer tet wer den. Aus ei ner Ma xi mal punkt zahl
von 100, müs sen 65 Punk te er reicht wer den. Die
Prü fung be steht aus münd li chem und schrift li -
chem Teil. Er reicht ein Teil neh mer nicht die er -
for der li che Punkt zahl, kann die Prü fung im dar -
auf fol gen den Lehr gang wie der holt wer den. Die
Teil nah me ge bühr ist dann um 50% er mä ßigt.

Hin weis auf die Sport ord nung 
der Sek tion Bow ling im BKBV
Die Schieds rich ter wer den für Ver an stal tun gen der
Sek tion vom Schieds richt er wart der Sek tion ein -
ge teilt. Die Hö he der Auf wands ent schä di gung
wird vom Sek tions sport aus schuss fest ge legt.
Die Mit glieds ver ei ne im BKBV – Sek tion Bow ling
sind ver pflich tet, pro an ge fan ge ne 40 Ver ein s -
mit glie der ei nen ak ti ven Schieds rich ter zu stel len.
Er reicht ein Ver ein die se Quo te nicht, ist ei ne Ge -
bühr für je den nicht ge stell ten Schieds rich ter an
die Sek tion zu ent rich ten. Die Hö he der Ge bühr
wird vom Sport aus schuss der Sek tion fest ge legt
und in den Durch füh rungs be stim mun gen für den
Li ga be trieb ver öf fent licht. Die Sek tion Bow ling
ist ver pflich tet, min de stens ein mal pro Jahr ei ne
Schieds rich terf ort bil dung durch zu füh ren. Fin den
die se Lehr gän ge nicht statt, kann oben ge nann te
Ge bühr nicht er ho ben wer den.

Neu wah len bei 
DMV-Lan des grup pe und 
MSJ Ba den-Würt tem berg
Am Sams tag, den 23. Ja nu ar fand beim RMSC
Onst met tin gen die Eh rung der be sten DMV-Sport-
ler Ba den-Würt tem bergs so wie die Haupt ver -
samm lung der DMV-Lan des grup pe Ba den-Würt -
tem berg und der MSJ Ba den-Würt tem berg statt.
Um 15 Uhr er öff ne te der 1. Vor sit zen de, Wil li Lau -
ble, die Haupt ver samm lung der DMV-Lan des grup-
pe Ba den-Würt tem berg, die rei bungs los ver lief.
Die Vor stand schaft setzt sich nun wie folgt zu sam-
men: 1. Vor sit zen der: Wil li Lau ble, 2. Vor sit zen der:
Gun nar Die rin ger, Schatz mei ste rin: Mo ni ka Zorn,
Ge schäfts füh re rin: Mar ga re te Lau ble, Pres se re fe -
ren tin: Syl via Lauph ei mer, Sport lei ter: Uli Zorn,
Ju gend lei te rin: An ge li ka Jo chens, Re fe rent für
Au to mo bil sport: Klaus Schwar zer, Re fe rent für
Tou ren sport: Ed gar Specht, Re fe rent für Mo to
Cross: Rai ner Schmid, Re fe rent für Tri al sport: Willi
Lau ble Re fe rent für Kart sport: Ar thur Hät ti, Re fe -
rent für Bahn sport: Frank Stal ler, Re fe rent für Stra-

Motorsportverband Baden-Würt tem berg

Motorsport
Steinhäuserstr. 22, 76135 Karlsruhe
Tel. 0721/8104131, Fax 0721/8104170
Marion.Eisenstein@nba.adac.de
www.motorsportverband-bw.de

Wis sen schafts preis „Schach“
der Kar pow-Schach a ka de mie
Zum drit ten Mal lobt die Kar pow-Schach a ka de -
mie Rhein-Neckar ei nen Preis für die be ste wis -
sen schaft li che Ar beit zum The ma „Schach in der
Wis sen schaft“ aus. 2007 und 2009 ging der Preis
an Ar bei ten aus der Psy cho lo gie, an den Öster -
rei cher Ro land Grab ner für sei ne Dis ser ta tion zum
The ma „Ex per ti se und In tel li genz bei Schach -
spie lern“ und an den Ser ben Me rim Bi la lic für
sei ne Ar bei ten zum „Ein stel lungs ef fekt“. Der Preis
ist mit 1.000 Eu ro do tiert.
Bis zum 30. No vem ber kön nen in den Jah ren 2007
bis 2010 an ge fer tig te oder ver öf fent lich te deutsch-
oder eng lisch spra chi ge Ab schlus sar bei ten (Dip -
lom ar bei ten, Ma gi ster ar bei ten, Pro mo tio nen oder
an de re), Ha bi li ta tio nen, wis sen schaft li che Ar ti kel,

Ba di scher Schach ver band

Schach
Präsident: Fritz Meyer
Blattmannstr. 6, 77948 Friesenheim
Tel. 07821/61170

praesident@badischer-schachverband.de
www.badischer-schachverband.de

Eh ren mit glied Heinz Haug 
feiert 80. Ge burts tag
Im Jah re 1969 kam der in Wall dorf wohn haf te
Heinz Haug zum Schieß sport. Er wur de Mit glied
im Schüt zen ver ein der Astor stadt Wall dorf und
hat te be reits da mals zwei Zie le vor Au gen. Zum
ei nen woll te er sich ak tiv am Sport schie ßen be -
tei li gen und zum an de ren – nach dem be reits da -
mals ein Be darf an eh ren amt li chen Funk tions trä -
gern be stand – sich im Eh ren amt en ga gie ren. So
wur de Heinz Haug noch im glei chen Jahr sei nes
Ver ein sein tritts Ju gend lei ter und be klei de te die ses
Eh ren amt bis zum Jah re 1977. Da zu ge sell te sich
1971–1972 die Funk tion des stell ver tre ten den
Kreis ju gend lei ters im Sport schüt zen kreis Wies -
loch, und von 1972 – 1974 die des Kreis ju gend -
lei ters. Dann wen de te er sich frei lich dem Schie -
ßen auf die Lau fen de Schei be zu, war von 1976

Badischer Sportschützenverband

Schießen
Badener Platz 2, 69181 Leimen
Tel. d. 06224/14700, p. 06222/62851
Fax 06224/147020

thoni@bsvleimen.de, www.bsvleimen.de



bis 1980, von 1988
bis 1990 und von
1997 bis 2000 Ver -
ein sre fe rent für das
Schie ßen auf Lau -
fen de Schei be. Im
Sport schüt zen kreis
Wies loch war der
Ju bi lar von 1978 bis
1994 so wie 1997
und 1998 Re fe rent
Lau fen de Schei be,
beim Ba di schen
Sport schüt zen ver -
band dann von
1974 bis 1994

auch Lan des re fe rent die ser Dis zi plin.
Nicht ver ges sen sei sei ne Funk tion als Bun des -
trai ner Lau fen de Schei be des Deut schen Schüt -
zen bun des von 1982 bis 1986. In die se Zeit fie len
auch die mehr fach in Wall dorf durch ge führ ten
in ter na tio na len Tur nie re, die Star ter aus Frank -
reich, Öster reich, Po len, Schwe den, der Schweiz,
Tsche chien, Un garn, der UdSSR und der USA ins
Ba di sche führ ten, und für de ren or ga ni sa to ri sche
und tech ni sche Durch füh rung Heinz Haug ver -
ant wort lich zeich ne te.
Dass er zu dem noch die Zeit fand, über all die sem
eh ren amt li chen Tun selbst ak ti ven Schieß sport
zu be trei ben und dies mit Er folg, wo bei er bei
Ver eins-, Kreis- und Lan des mei ster schaf ten so wie
auch bei ei ner Deut schen Mei ster schaft teil nahm,
ist schon mer kens wert. Hin zu kam im Jah re 1994
noch sei ne Be ru fung zum stell ver tre ten den Kreis-
schüt zen mei ster des Sport schüt zen krei ses Wies -
loch, ein wei te res Eh ren amt al so, das Heinz Haug
bis 2007 in ne hat te.
Dass all die ses Wir ken des Ge burts tags ju bi la ren
auch sicht ba re An er ken nung und Wür di gun gen
fand, zeigt sich nicht zu letzt in ho hen Aus zeich -
nun gen wie der Eh ren na del für Ver dien ste im
Eh ren amt durch den Mi ni ster prä si den ten des
Bun des lan des Ba den-Würt tem berg, dem gol de -
nen Eh ren kreuz des Deut schen Schüt zen bun des
und der Er nen nung zum Eh ren mit glied des Schüt-
zen ver eins Wall dorf, des Sport schüt zen krei ses
Wies loch und des Ba di schen Sport schüt zen ver -
ban des.
So bleibt der ab schlie ßen de Wunsch, dass es dem
nun mehr 80-jäh ri gen Schüt zen bru der Heinz Haug
ver gönnt sein mö ge, noch recht lan ge Zeit im
Krei se sei ner Schieß sport freun de ver brin gen zu
dür fen. Ge org Mül bai er

BSV-Bei rat Hans Dürr ham mer
wird 75
Der am 12. April
1935 ge bo re ne
Hans Dürr ham mer
kam im Jahr 1967
zum Schieß sport
und trat der Schüt-
zen ge sell schaft von
1450 Pforz heim als
Mit glied bei trat. 
1983 folg te sei ne
Mit  g l i ed  scha f t
beim KKS Kö nigs -
bach und seit 1996
ist er auch Mit glied
beim SV It ters bach-
Au er bach. Sein schieß sport li ches Wir ken galt und
gilt vor nehm lich den Ge wehr dis zi pli nen, näm lich
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Die Mann schaft des deut schen Ski ver ban des star-
te te mit 18 Ath le ten, dar un ter vier Läu fer des Ski
Club Wies lochs. Lau ra Gra se mann wur de im Pa -
ral lel fi na le sen sa tio nel le Zwei te, Marc Ji me nez-
Wee se er reich te mit Platz 7 im Ein zel wett be werb
das be ste in ter na tio na le Er geb nis sei ner Kar rie re.
Bei den Da men lief es für Lau ra Gra se mann am
Sams tag nicht wie er hofft. Als 21. ver pas ste sie
im Ein zel wett be werb das Fi na le. Im Du al-Lauf lief
es am näch sten Tag deut lich bes ser. Erst im Fi -
na le mus ste sie sich ih rer deut schen Kon kur ren -
tin Ka tha ri na För ster ge schla gen ge ben. In drei
KO-Run den hat te sie sich zu vor ge gen ih re di rek-
ten Kon kur ren tin nen durch set zen kön nen.
Marc Ji mé nez Wee se schaff te im Ein zel wett be -
werb den Sprung ins Fi na le der be sten 16 und er-
rang ei nen her aus ra gen den 7. Platz. Da mit war
er gleich zei tig der be ste deut sche Star ter un ter
den ins ge samt 62 Teil neh mern. Tim Gra se mann
fuhr im Ein zel be werb auf Platz 27. Re ne Bach -
tha ler konn te sich erst auf grund ei nes 2. Plat zes
im Deutsch land po kal ei ne Wo che zu vor für den
Eu ro pa cup qua li fi zie ren und er reich te Platz 48.
Im Du al Wett be werb konn te sich lei der kei ner
der drei Wies loch Star ter für das Fi na le der be s-
ten 16 qua li fi zie ren.
Die er kämpf ten Punkt zah len des klei nen Wies lo -
cher Te ams sind sehr er freu lich und be loh nen die
jah re lan ge, hart näcki ge Trai nings ar beit. Die gu -
ten Er geb nis se las sen dar auf hof fen, dass die jun -
gen Wies lo cher Sport ler auch den An schluss im
Welt cup schaf fen.
Gu te Ar beit lei ste te auch das Or ga ni sa tions team.
Die 98 Sport ler, un ter an de rem ei ne star ke au -
stra li sche Mann schaft, fan den ei ne an spruchs -
vol le, 216 m lan ge und 28° stei le Pi ste vor, die
ein schließ lich der zwei er for der li chen Schan zen -
an la gen dem FIS Re gle ment ent spre chend si cher
vor be rei tet und wäh rend der Wett be wer be her -
vor ra gend ge pflegt wur de. Ob wohl 30 cm Neu -
schnee den Auf bau und die Prä pa ra tion für et wa
60 Hel fer ex trem er schwer ten, konn ten am Sams-
tag die Be wer be mit kur zer Ver spä tung ge star tet
wer den. Dies lei ste te ei ne au ßer ge wöhn li che Ar -
beits ge mein schaft aus Ski Club Wies loch-, Markt
Ober dorf und Bad Tölz mit Un ter stüt zung des
Deut schen Ski ver ban des, des Ski ver ban des
Schwarz wald-Nord und des Ski ver ban des Rhein -
hes sen. Eben so wur de die Ver an stal tung durch
die Kur ver wal tung Bad Hin de lang-Ober joch so -
wie die Berg bahn op ti mal un ter stützt.
Für den Vor sit zen den des Ski Club Wies loch, Die -
ter Leuch ten ber ger, war die Un ter stüt zung der
Ver an stal tung ein Muss und selbst ver ständ lich.
Sein Or ga ni sa tions team be wäl tig te al le ge stell ten
Auf ga ben her vor ra gend. „Die Un ter stüt zung un -
se rer Ju gend steht bei uns au ßer Fra ge“, so Leuch-
ten ber ger, der die Lei stungs be reit schaft und den
Ein satz sei ner Ath le ten be wun dert. Zu letzt er -
wähnt Leuch ten ber ger noch das in ter na tio na le
Flair der Ver an stal tung, „wenn 18 Na tio nen rund
um den Glo bus an rei sen, wird klar wie wich tig
un ser Auf tre ten ist“. Ein rund um ge lun ge nes Fa -
zit vom Eu ro pa cup zog auch der Trai ner des Wies-
lo cher Te ams und Strecken chef Klaus Wee se. Er
be dank te sich bei den Or ga ni sa to ren für die ge -
lei ste te Ar beit und bei den Sport lern für die gu -
ten Er geb nis se und hofft ei ne Wie der ho lung der
Ver an stal tung im kom men den Win ter.

dem Luft ge wehr- und Zim mer stut zen schie ßen,
al ler dings auch den bei den Klein ka li ber dis zi pli nen
50 und 100 m. All die se Dis zi pli nen üb te er bis -
lang mit viel Er folg aus. In der Ein zel- und Mann -
schafts wer tung von ba di schen Lan des mei ster -
schaf ten wur de Hans Dürr ham mer mehr fa cher
Lan des mei ster und brach te es auch bei Deut schen
Meis ter schaf ten zu Sil ber und Bron ze.
Die zwei te Sei te der Me dail le zeigt den nun mehr
75-Jäh ri gen in man cher lei Funk tio nen der eh ren -
amt li chen Ar beit, und zwar in ver schie de nen Füh-
rungs e be nen. Bei „sei ner“ Schüt zen ge sell schaft
be klei de te er die Eh ren äm ter des Pres se re fe ren -
ten, des 1. Schüt zen mei sters und von 1985 bis
1999 das des Ober schüt zen mei sters und da mit
des 1. Vor sit zen den. Von 2000 bis 2008 war Hans
Dürr ham mer bei der Schüt zen ge sell schaft von
1450 Pforz heim als Kas sen prü fer tä tig. Dem Sport -
schüt zen kreis Pforz heim dient das Ge burts tags -
kind seit 2006 als Äl te sten rat. Dass all die ses Tun
na tür lich auch auf Ver bands e be ne nicht ver bor -
gen blieb, zeig te sich nicht zu letzt beim Lan des -
schüt zen tag 2001. Da wähl ten näm lich die De -
le gier ten aus den 225 Mit glieds ve rei nen Hans
Dürr ham mer als Bei rat in die Ge samt vor stand -
schaft des Ba di schen Sport schüt zen ver ban des.
Und die se bis lang höch ste eh ren amt li che Funk -
tion übt er auch der zeit noch aus.
Die ses über meh re re Jahr zehn te hin weg wäh ren -
de En ga ge ment fand na tür lich auch in ho hen
Aus zeich nun gen und Eh run gen ei ne sicht ba re
Wür di gung. Die Schüt zen ge sell schaft von 1450
Pforz heim er nann te Hans Dürr ham mer zum Eh -
ren-Ober schüt zen mei ster. Der Sport schüt zen -
kreis Pforz heim ver lieh ihm die Eh ren na del in Gold
mit Sma ragd. Vom Ba di schen Sport schüt zen ver -
band wur de ihm der „Greif“-Ver dienst wap pen
in Gold zu er kannt. Der Deut sche Schüt zen bund
zeich ne te ihn nicht nur mit den bei den Eh ren -
kreu zen in Bron ze und Sil ber aus, son dern auch
mit der „gol de nen Me dail le am grü nen Band“,
auch un ter dem Be griff „Prä si den ten me dail le“
be kannt. Und schließ lich ehr te ihn der Sport kreis
Pforz heim mit der Ver dienst na del in Gold.
So gel ten nun dem 75-jäh ri gen Schüt zen bru der
Hans Dürr ham mer al le gu ten Wün sche, wo bei
zu gleich die Hoff nung an ge fügt sei, dass er noch
lan ge in eh ren amt li cher Funk tion dem Schieß sport
die nen mö ge. Ge org Mül bai er

Free sty le-Eu ro pa cup: 2. Platz für
Lau ra Gra se mann aus Wies loch
Ge mein sam mit dem Ski ver band Schwarz wald
Nord und dem Rhein hes si schen Ski ver band or -
ga ni sier te der Ski club Wies loch in Ober joch im
All gäu zwei Eu ro pa cup ren nen im Ski Free sty le
Buckel pi ste. Sport li che Spit zen lei stun gen und ei -
ne rei bungs lo se Or ga ni sa tion be ein druck ten die
Zu schau er und Free sty le mann schaf ten aus 18
Na tio nen un ter den Au gen des Prä si den ten des
deut schen Ski ver ban des, Al fons Hör mann und
des Prä si den ten des SVS-Nord, Mi chael Hölz. In
der tief ver schnei ten Traum ku lis se fand je ein Lauf
im Buckel pi sten ein zel- und Du al wett be werb statt.

Skiverband Schwarzwald Nord

Ski
Reinhold-Schneider-Str. 73d
76199 Karls ruhe
Tel. 0721/888787, Fax 0721/888786
beate.harloff@svs-nord.de, www.svs-n.de

DANKE
den Ehrenamtlichen im Sport.

www.ehrenamt-im-sport.de
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Ei nen sen sa tio nel len 2. Platz be leg te Lau ra Gra se mann (li.) vom Ski Club
Wies loch beim Free sty le-Eu ro pa cup. Sie ge rin wur de Ka tha ri na För ster aus
Bay ern (Mit te), drit te die Au stra lie rin Ni co le Parks.

Lau ra Gra se mann aus Wies loch in Ak tion.

Lan des mei ster schaft 
Haupt grup pe S-La tein: 
Kla rer Sieg der Ti tel ver tei di ger
In der vol len Le on ber ger Stadt hal le prä sen tier te
sich dem Hö fin ger Ball pu bli kum zur Lan des meis -
ter schaft Haupt grup pe S-La tein ein sehr gu tes Feld
von 23 Paa ren. Schon in der Vor run de wur de deut -
lich, dass sich mehr als sechs Paa re für das hoch -
klas si ge Fi na le an bo ten. Be reits im Se mi fi na le
wur de La tein tan zen auf al ler höch stem Ni veau
ge bo ten und die Zu sam men set zung des Fi na les
wur de ei frig di sku tiert. Knapp dar an vor bei tanz -
ten Si mon Völ bel/Re gi na Mur ta si na und Fe li pe
Gar cia Lo pez/Ma rion Lengl, die bei de auch sehr
gut in das Fi na le ge passt hät ten.

Im Fi na le selbst zeig ten sich Ti mo Kulc zak/Moth -
se get si Ma bu se von ih rer be sten Sei te. Bei de hat -
ten sich in ten siv auf die Lan des mei ster schaft und

Tanzsportverband Baden-Württemberg

Tanzen
Geschäftsstelle: Gudrun Scheible
Paul-Lincke-Str. 2, 70195 Stuttgart
Tel. 0711/696274, Fax 0711/6990975
scheible@tbw.de, www.tbw.de

da mit auch auf die dar auf fol gen de Deut sche
Mei ster schaft vor be rei tet. Mit dem Ge winn al ler
fünf Tän ze be stä tig ten sie ih re Po si tion als Num -
mer eins in Ba den-Würt tem berg und wie der hol -
ten da mit ih ren Ti tel ge winn aus dem Jahr 2009.
Al ler dings mus sten sie drei Ein sen an Ni ki ta Ba zev/
Mar ta Arndt ab ge ben. Die letzt jäh ri gen Drit ten
zeig ten sich in ei ner be ste chen den Form und
hat ten im ver gan ge nen Jahr vie les ge tan, um ihr
Tan zen wei ter zu ver bes sern. Sie un ter stri chen
mit ih rer selbst be wus sten Prä sen ta tion und ih rem
klar les ba ren Stil, dass sie den deut schen Mei s -
tern dicht auf den Fer sen sind.
Bron ze ging an Ma ri us-An drei Ba-lan/Sa rah-So -
phie Ritz, die da mit das Pforz hei mer Trio an der
Spit ze ver voll stän dig ten. Sie freu ten sich sicht -
lich über das Edel me tall. Die un be küm mer te Art
und der dy na mi scher Tanz stil zo gen über al le
vier Run den im mer wie der die Blicke auf die jun -
gen Pforz - hei mer, die da mit un ter stri chen, dass
sie auch in Zu kunft wei ter vor ne mit tan zen wer -
den. Platz vier er tanz ten bei ih rem Mei ster schafts -
de büt Dar io Scu deri/Ma ri na Man gio ne. Die bei -
den Ita lie ner über zeug ten mit ih rem quir li gen
Tanz stil auf ho hem tech ni schem Ni veau.
Das Fi na le ver voll stän dig ten De nis Weinberg/He -
le na Ka schu row auf Platz fünf und Mi chal Stu kan/
Su san ne Mi scen ko auf Platz sechs. Bei de Paa re
tausch ten im Ver gleich zum Vor jahr die Plät ze, wor -
ü ber sich Wein berg/Ka schu row freu ten. Stu kan/
Mi scen ko zeig ten sich mit ih rem Fi nal er geb nis
nicht son der lich zu frie den. Die Plat zie run ge ne:
1. Ti mo Kulc zak/Mots he get si Ma bu se, 

SWC Pforz heim (5)
2. Ni ki ta Ba zev/Mar ta Arndt, 

Schwarz-Weiß-Club Pforz heim (10)
3. Ma ri us-An drei Ba lan/Sa rah-So phie Ritz,

Schwarz-Weiß-Club Pforz heim (15)
4. Dar io Scu deri/Ma ri na Man gio ne, 

1. Tanz sport club Ra statt (20)
5. De nis Wein berg/He le na Ka schu row,

Schwarz-Weiß-Club Pforz heim (25)
6. Mi chal Stu kan/Su san ne Mi scen ko, 

Tanz sport zen trum Stutt gart-Feu er bach (30)
Jür gen Dres
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Ver tei dig ten ih ren 
Lan des ti tel sou ve rän: 
Ti mo Kulc zak/Moth se get si
Ma bu se vom Schwarz-
Weiß-Club Pforz heim.

Ver bands tag 2010
Der 45. or dent li che Ver bands tag 2010 des Ba di -
schen Tisch ten nis-Ver ban des fin det statt am

Sonn tag, 20. Ju ni 2010
Asto ria-Hal le in 69190 Wall dorf
Be ginn: 10.00 Uhr

Ent spre chend § 5, Abs. 1 un se rer Sat zung ist die
Teil nah me am Ver bands tag Pflicht. Nicht teil nah -
me am Ver bands tag wird mit ei ner Ord nungs -
stra fe von 50 Eu ro ge ahn det.
An trä ge zum Ver bands tag sind nach § 8, Abs. 4
und § 26, Abs. 2 der Sat zung des BTTV spä te s -
tens sechs Wo chen vor her schrift lich mit Be grün -
dung über die Ge schäfts stel le beim Prä si den ten
ein zu rei chen (Ein gang: bei der Ge schäfts stel le bis
zum 5. Mai 2010).

Badischer Tischtennisverband

Tischtennis
Badener Platz 6, 69181 Leimen
Tel. 06224/77660, Fax 06224/77424
info@battv.de, www.battv.de

BWTV stellt 
drei neue Bun des kampf rich ter
Der BWTV stellt drei wei te re Bun des kampf rich ter:
Wer ner Mül ler (TSV Neu stadt), Mar cus Wal ter
(SC Alt bach) und Mi chael Wüst (Tri-Team Heu -
chel berg) ha ben im hes si schen Weil burg die von
Lan des ver bands kol le ge Bern hard Früh (TV Forst)
ge lei te te DTU-Aus bil dung samt Prü fung er folg -
reich ab ge schlos sen. Ih ren er sten Ein satz wer den
sie vor aus sicht lich am 25. April bei der Deut schen
Du ath lon-Mei ster schaft des Nach wuch ses in Murr
(Kreis Lud wigs burg) ab sol vie ren. Die von der
neu en Kampf rich ter-Ob frau Pe tra Ma sching ge -
lei te te Neu aus bil dung der Lan des kampf rich ter
fand am 6. März im SpOrt Stutt gart statt. Al le

Baden-Württemb. Triathlon ver band e.V.

Triathlon
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Tel. 0711/28077352
Fax 0711/28077353
info@bwtv.de, www.bwtv.nrds.de
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Mo ti vier ter Nach wuchs 
bei der Ta lent sich tung
Ins ge samt 19 jun ge Tri ath le tIn nen aus den Ta lent-
förd er grup pen Sig ma rin gen, Men gen, Mal ter -
din gen, Waib lin gen und Det tin gen/Erms so wie
vom Tri Team Heu chel berg, TSCH Lan ge nau, DAV
Ra vens burg und dem VfL Pful lin gen nah men am
6. und 7. März an der Ta lent sich tung des BWTV
teil. Un ter Lei tung von Lan des trai ner Jo han nes
Ge sell wur de an der Lan des sport schu le in Alb -
stadt-Tail fin gen or dent lich trai niert, ins be son de -
re ge lau fen und ge schwom men. Aber auch der
Spaß kam, z.B. bei ei ner Schnee ball schlacht, nicht
zu kurz. Nach Ein schät zung von Jo han nes Ge sell
ist der Nach wuchs sehr mo ti viert und hat auch
die Vor aus set zun gen, um in na her Zu kunft in den
Lan des ka der auf ge nom men zu wer den.

Ho hes Ni veau 
bei den Schü ler men to ren
An fang Fe bru ar fand an der Sport schu le in Stein -
bach un ter der Lei tung von BWTV Ju gen dre fe rent
Rei mund Ma ger erst mals seit fast zehn Jah ren
wie der ei ne Schü ler men to ren aus bil dung im Tri -
ath lon statt. 14 Schü le rIn nen wur den in 18 Un ter-
richts mo du len mit dem Tri ath lon sport in The o rie
und Pra xis ver traut ge macht. Ins ge samt sie ben
Re fe ren ten ver mit tel ten den Stoff in über 40 Un -
ter richt sein hei ten. Ne ben tri ath lon spe zi fi schen In -
hal ten wur den auch schul recht li che Be lan ge, Ers -
te Hil fe Maß nah men, Was ser ret tung, sport me -
di zi ni sche/-phy si o lo gi sche The men so wie Sucht-
und Prä ven tions the men be han delt. Die Teil neh -
mer wa ren die ge sam te Lehr gangs zeit über hoch-
mo ti viert und vol ler Ta ten drang, so dass abends

auch noch Nacht spa zier -
gän ge durch ge führt wur-
den oder bei ei ner zünf -
ti gen Schnee ball schlacht
Dampf ab ge las sen wer -
den konn te. 
Am Lehr gangs en de stand
für al le ei ne Lehr pro be an.
Ein Prü fer be merk te zu
den ab ge lie fer ten Lehr -
pro ben: „Das hat ja teil -
wei se schon ‘Trai ner-C-
Ni veau’“.

Pe ter May er len
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RED AK TIONS SCHLUSS
der näch sten bei den Aus ga ben:

Dienstag, 20. April und 
18. Mai 2010, 12.00 Uhr

Die er fol grei chen Ab sol ven ten der Schü ler men toren aus bil dung des BWTV
mit drei der Re fe ren ten.

neun Teil neh mer ha ben die Prü fung be stan den
und wer den im Lau fe der Sai son ih re er sten Ein -
sät ze ab sol vie ren.

Achim Sei ter 
er hält BWTV-Eh ren na del
Achim Sei ter, In i ti a tor und Or ga ni sa tor zahl rei cher
Tri ath lon ver an stal tun gen (u.a. 5x DM Du ath lon
in Back nang, DM Tri ath lon am Brei te nau er See),
wur de mit der BWTV-Eh ren na del in Bron ze aus -
ge zeich net. Über reicht wur de dem vie len Tri ath -
le ten als Ver an stal tungs spre cher be kann ten Sei ter
die Na del mit Ur kun de von Prä si dent Björn Stein -
metz im Rah men der Auf takt ver an stal tung zum
11. mz3athlon in Murr, der „Heim ver an stal tung“
von Achim Sei ter.

In ter es san te und ab wechs lungs -
rei che Fort bil dung
An fang März nah men zwei B- und 15 C-Trai ner
an der zwei tä gi gen Fort bil dung des BWTV an der
Lan des sport schu le in Alb stadt-Tail fin gen teil. Das
The men spek trum reich te vom Kop pel- und Wech -
sel trai ning über Lak tat lei stungs di agno stik, Tech -
nik schu lung im Lau fen und Schwim men bis hin
zum In ter vall trai ning im Rad fah ren. Kom pe ten te
und er fah re ne Re fe ren ten mit in ter es san ten und
kurz wei li gen Vor trä gen sorg ten für an ge reg te D -
 skus sio nen un ter den Teil neh mern.
Auf grund der stei gen den An zahl an aus ge bil de -
ten Tri ath lon trai nern im Land und der da mit ge -
stie ge nen Nach fra ge nach Fort bil dun gen hat te
der BWTV letz tes Jahr be schlos sen, erst mals zwei
Fort bil dungs ter mi ne im Jahr an zu bie ten. Der zwei -
te Ter min ist wie ge wohnt En de Sep tem ber (Do./
Fr., 30.9./1.10) eben falls in Tail fin gen.



In der süd ba di schen Sport schu le Saig bei Lenz -
kirch wur den von der Spiel kom mis sion der Fuß -
ball-Ober li ga Ba den-Würt tem berg die Wei chen
für die rest li che Se rie 2009/10 und für die be vor -
ste hen de Sai son 2010/11 ge stellt. Nach Be en di -
gung die ser Punk te run de wird der Mei ster in die
Re gio nal li ga auf stei gen, wäh rend bis zu sechs
Te ams ab stei gen kön nen. Dies wä re al ler dings nur
der Fall, wenn die Re gio nal li gen Süd und West
drei Mann schaf ten aus Ba den-Würt tem berg ver -
las sen müs sten. Soll te nie mand von Oben kom -
men, muss nur ein Trio aus der Ober li ga ab stei -
gen. Die neu e ste Si tu a tion mit dem In sol venz an-
trag des SSV Reut lin gen wird al ler dings zu min dest
vier Ab stei ger ver ur sa chen. Zu dem heißt es in der
Re gio nal li ga West „Dau men drücken“ für den SV
Wald hof, denn ein Ab stieg wä re gleich be deu tend
mit dem Ver las sen des fünf ten Ober li gi sten. 
Aus den Ver bands li gen stei gen die Mei ster aus
Ba den, Würt tem berg und Süd ba den au to ma tisch
auf. Der vier te Auf stei ger wird von den Rangz wei-
ten aus ge spielt, wo bei die se Be geg nun gen erst -
mals nach dem „UE FA-Mo dus“ aus ge tra gen wer -
den. Dies be deu tet, dass bei gleich er Tor dif fe renz
nach dem zwei ten Spiel die aus wärts er ziel ten
Tref fer dop pelt zäh len. Die Auf stiegs spie le lau fen
wie folgt ab: Do., 3. Ju ni um 15 Uhr (Fron leich nam)
Süd ba den – Ba den, So., 6. Ju ni um 15 Uhr Ba den
– Süd ba den, Sa., 12. Ju ni um 17 Uhr Würt tem -
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Ober li ga -Wei chen für neue Sai son
wur den im Schwarz wald ge stellt 

che nen de 9./10. Okt o ber bleibt we gen dem DFB-
U21-Län der po kal kom plett spiel frei. Noch ein
Rück run den spiel tag geht am 4./5. De zem ber über
die Büh ne, wäh rend die bei den fol gen den Wo -
che nen den 11./12. und 18./19. De zem ber even-
tuel len Nach hol spie len vor be hal ten sind. Wei ter
geht es im neu en Jahr ei ne Wo che vor Fa sching
am 26./27. Fe bru ar mit dem zwei ten Spiel tag.
Auch in der Hin run de wird im wö chent li chen
Rhyth mus ge spielt, wo le dig lich die letz te Wo che
ei ne Aus nah me bil det. Dort ist bei Chri sti Him mel -
fahrt (2. Ju ni) der vor letz te Spiel tag ein ge plant –
der Ober li ga vor hang wird am 5. Ju ni 2011 fal len. 
An den Auf- und Ab stiegs mo da li tä ten wird sich
ge gen ü ber die ser Sai son nichts än dern. 
Bei der Ta gung in Saig hat die Spiel kom mis sion
be reits die Auf stieg spaa run gen der Ver bands li ga -
vi ze mei ster nach der Punk te run de 2010/11 aus -
ge lost: Do., 9. Ju ni 2011 Süd ba den – Ba den,
Pfingst mon tag, 13. Ju ni Ba den – Süd ba den, Sa.,
18. Ju ni Würt tem berg – Sie ger Süd ba den/Ba den
und Do., 23. Ju ni (Fron leich nam) Sie ger Süd ba -
den/Ba den – Würt tem berg.

Hoepf ner-Cup im Halb fi na le 
Der Hoepf ner-Cup ist inzwi schen im Halb fi -
na le an ge kom men. Als letz tes Team konn te
sich der FC Nöt tin gen hier für qua li fi zie ren. Dies
wur de al ler dings erst im Elf me ter schie ßen im
hei mi schen Pa no ra ma sta dion beim Ober li ga -
duell ge gen FCA Wall dorf er reicht (7:6). Zu -
vor be reits schafften SV Sand hau sen (2:1 bei
der SpVgg Necka relz), FCA Wall dorf II (2:0
beim 1. FC Bir ken feld) und SV Sand hau sen II
(2:1 ge gen SV Wald hof) den Sprung un ter die
letz ten Vier. 
Die Halb fi nal be gegnun gen im Her ren-Po kal
um den Hoepf ner-Cup wur den am Grün don -
ners tag beim Punk te spiel FC Nöt tin gen – FCA
Wall dorf aus ge lost. Da nach geht es an die Ter -
min fin dung, die wegen der vie len Nach hol -
spie le mehr als pro ble ma tisch wer den wird
und zum Puz zle spiel aus ar ten kann. Be rück sich-
tigt wer den müs sen nicht nur die vie len Hän -
ge par tien des FC Nöt tin gen (nur noch ei ne
Wo che im April ist frei), son dern auch das frü -
he Run de nen de des SV Sand hau sen am 9. Mai. 

berg – Sie ger Süd ba den/Ba den und So., 20. Ju ni
um 17 Uhr Sie ger Süd ba den/Ba den – Würt tem -
berg. 

Kom mis sions vor sitz wech selt
Der Vor sitz in der Spiel kom mis sion geht für die
neue Punk te run de 2010/11 von Würt tem berg an
Süd ba den über und dies für die näch sten bei den
Jah re. Dem zu fol ge wech selt der Vor sitz bei den
Schieds rich tern von Süd ba den nach Ba den und
die Recht spre chung von Ba den nach Würt tem -
berg. 
Der Staf fel tag wird am Mon tag, 12. Ju li um 15 Uhr
in der Sport schu le Ru it bei Stutt gart statt fin den.
Die Frau en-Ober li ga tagt am glei chen Tag in Ruit
um 18.30 Uhr. Zu vor kom men die Ver ant wort li -
chen der Frau en teams je doch um 17 Uhr zu ei ner
Ein wei sung für den On li ne-Spiel be richt in Ru it
zu sam men, der nun mehr auch beim weib li chen
Ge schlecht Ein zug hal ten wird. 
Wäh rend für die Fuß ball frau en der Rah men plan
we gen feh len der über re gio na ler Da ten noch nicht
er stellt wer den kann, lie gen die Eck da ten 2010/11
für die Her ren seit ge rau mer Zeit auf dem Tisch. 
Der Start schuss fällt am 7./8.Au gust, wo bei mit
zwei Aus nah men bis zum 27./28. No vem ber die
Vor run de im wö chent li chen Rhyth mus ab sol viert
wird: Der letz te Spiel tag der er sten Se rie wird auf
Mitt woch, 1. Sep tem ber vor ge zo gen und das Wo -

Die SpVgg Neckarelz pocht mit Vehemenz erstmals an die Tür der Oberliga, wobei allerdings in der
Nachrunde die Souveränität der ersten Serie etwas verloren ging. Zu den Stützen zählt nach wie vor
Rolf Lang (hier beim Freistoß gegen 1. FC Pforzheim). Foto: Weindl



1. 1899 Hof fen heim 15:4 To re/10 Punk te, 2. SV
Obrig heim 10:6/9, SV Sand hau sen 6:6/6, FC
Karls dorf 6:14/3, 5. FC Küls heim 2:9/1.
Halb fi na le: KSC – SV Obrig heim 4:0, 1899 Hof -
fen heim – SV Wald hof 0:1, um Platz drei SV Ob-
rig heim – 1899 Hof fen heim 0:1, End spiel KSC –
SV Wald hof 1:0.

C-Ju nio ren 
Die bei den be sten Tur nier mann schaf ten stan den
sich im End spiel ge gen ü ber und dort hat te der
SV Wald hof ge gen ü ber dem KSC das Glück des
Tüch ti gen: Die „Wald hof-Bu ben“ hol ten sich mit
2:1 den Ti tel. Auf dem drit ten Rang land e te 1899
Hof fen heim durch ein 2:1 Er folg ge gen den SV
Sand hau sen. Tor schüt zen kö nig wur de Lu kas Hol -
zer aus Hof fen heim mit sie ben Tref fern.
Kla re Do mi nanz in der Grup pe eins für den SV
Wald hof, der al le vier Be geg nun gen sou ve rän für
sich ent schied. Eben so un an ge foch ten der Zwei -
te SV Sand hau sen, ge gen den der FC Nöt tin gen
als Dritt plat zier ter klar ver lor. Kei nen Ein fluss konn-
ten die SG Kro nau/Min gols heim und TSV Sulz -
bach neh men. Die Re sul ta te: SV Sand hau sen – SG
Kro nau/Min gols heim 2:0, SV Wald hof – FC Nöt -
tin gen 2:1, TSV Sulz bach – SV Sand hau sen 0:5,
SG Kro nau/Min gols heim – SV Wald hof 1:4, FC
Nöt tin gen – TSV Sulz bach 3:0, SV Wald hof – SV
Sand haus wen 2:0, FC Nöt tin gen – SG Kro nau/
Min gols heim 2.1, TSV Sulz bach – SV Wald hof 0:4,
SV Sand hau sen – FC Nöt tin gen 3:0, SG Kro nau/
Min gols heim – TSV Sulz bach 4:1.
1. SV Wald hof 12:2 To re/12 Punk te, 2. SV Sand -
hau sen 10:2/9, 3. FC Nöt tin gen 6:6/6, 4. SG
Kro nau/Min gols heim 6:9/3, 5. TSV Sulz bach
1:15/0.
Ähn lich auch der Ver lauf in der Grup pe zwei mit
dem „über mäch ti gen“ KSC, der sei ne Geg ner bei
23 To ren in vier Par tien re gel recht de klas sier te.
Ob wohl 1899 Hof fen heim die zwei te Gar ni tur
schick te, reich te es noch für den zwei ten Rang.
Die Ergeb nis se: 1899 Hof fen heim – FV Lau da 4:0,
KSC – SV Obrig heim 6:0, TSV Bu chen – 1899
Hof fen heim 1:6, FV Lau da – KSC 0:6, SV Obrig -
heim – TSV Bu chen 4:3, KSC – 1899 Hof fen heim
5:0, SV Obrig heim – FV Lau da 1:3, KSC – TSV
Bu chen 6:0, 1899 Hof fen heim – SV Obrig heim
6:0, FV Lau da – TSV Bu chen 4:0.
1. KSC 23:0 To re/12 Punk te, 2. 1899 Hof fen heim
16:6/9, 3. FV Lau da 7:11/6, 4. SV Obrig heim
5:18/3, 5. TSV Bu chen 4:20/0.

Halb fi na le: SV Wald hof – 1899 Hof fen heim 1:0,
KSC – SV Sand hau sen 2:0, um Platz drei 1899
Hof fen heim – SV Sand hau sen 2:1 und End spiel
KSC – SV Wald hof 1:2.

Um SFV-C-Ju nio ren-Fut sal-Ti tel
KSC nur Vier ter 

Bei der SFV-C-Ju nio ren-Fut sal-Mei ster schaft in
Büh ler tal konn te der TSV Ro sen heim den ers -
ten Rang be le gen und sich da mit zu sam men
mit dem SC Frei burg für die DFB-End run de
qua li fi zie ren. Den drit ten Rang be leg te die
TSG Wies eck vor dem KSC. Zwi schen zeit lich
wur de auch der Deut sche Ti tel an FC Cott bus
ver ge ben, wo Ro sen heim im Fi na le schei ter te.
Der SC Frei burg ver lor das klei ne End spiel ge -
gen den Lud wigs ha fe ner SC und wur de Vier -
ter.
Recht eng bei der Süd deut schen ging es in der
Grup pe eins zu, wo sich Ro sen heim und SC
Frei burg durch setz en konn te, wäh rend der
SV Zim mern auf der Strecke blieb. Die Er geb -
nis se: TSV Ro sen heim – SC Frei burg 3:0, SV
Zim mern – TSV Ro sen heim 1:1, SC Frei burg
– SV Zim mern 4:0.
1. TSV Ro sen heim 4:1 To re/4 Punk te, 2. SC
Frei burg 4:3/3, 3. SV Zim mern 1:5/1.
Ei ne kla re Do mi nanz des KSC gab es in der
Grup pe zwei, wo bei dann je doch im Halb fi -
na le die „Herr lich keit“ vor ü ber war, denn zu -
vor war klar, dass der KSC bei der Ti tel ver ga -
be die be sten Kar ten be sitzt. Die Re sul ta te:
KSC – FC Ra dolf zell 5:1, TSG Wies eck – KSC
1:4, FC Ra dolf zell – TSG Wies eck 0:4.
1. KSC 9:2 To re/6 Punk te, 2. TSG Wies eck
5:4/3 und 3. FC Ra dolf zell 1:9/0.
Bei der Vor schluss run de war das 2:0 des TSV
Ro sen heim ge gen TSG Wies eck noch zu er -
war ten, doch der 3:2 Er folg des SC Frei burg
ge gen den KSC, 27 Se kun den vor der Schluss-
si re ne er zielt, kam si cher lich völ lig über ra -
schend. Halb fi na le: TSV Ro sen heim – TSG
Wies eck 2:0, KSC – SC Frei burg 2:3. Um Platz
fünf SV Zim mern – FC Ra dolf zell 1:2, um Platz
drei KSC – TSG Wies eck 2:4 und End spiel TSV
Ro sen heim – SC Frei burg 2:1 nach Verlänge-
rung.
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Die Lud wig-Er hard-Hal le in Mos bach stand zwei
Ta ge ganz im Zei chen des Hal len fuß balls für die
be sten D- und C-Ju nio ren-Mann schaf ten von Ba -
den. Nicht nur das Zu schau erin te res se, son dern
auch die Stim mung war phä no me nal. 

D-Ju nio ren
Als aus ge gli chen ste Mann schaft hol te der Karls -
ru her SC den Hal len ti tel Der Nach wuchs des
Zweit li gi sten dreh te hier bei im Fi na le ge gen ü ber
den C-Ju nio ren den „Spieß“ um und be zwang
den SV Wald hof mit 1:0. Auf Rang drei kam 1899
Hof fen heim durch ei nen knap pen 1:0 Er folg ge -
gen die wacke ren Jungs des SV Obrig heim. Um
die Tor jä ger kro ne be leg ten Jo han nes Köl mel (Karls-
ru her SC) und Ric car do Stad ler (SV Obrig heim)
mit je weils sechs Tref fern ge mein sam den er sten
Rang.
Be reits in der Vor run de der Grup pe eins tra fen der
KSC und Wald hof zum Auf takt auf ein an der, wo
die KSC-Elf mit 4:0 „kur zen Pro zess“ mach te. Da
Wald hof da nach al les ge win nen konn te, war der
ge mein sa me Halb fi nal ein zug mit dem KSC ge -
si chert, wo bei der FC Bröt zin gen nur ge gen die
bei den Füh ren den ver lor. FC Mos bach und TSV
Bu chen spiel ten in die sem „Kon zert“ kei ne Rol le. 
Die Ergeb nis se: SV Wald hof – KSC 0:4, FC Bröt -
zin gen – FC Mos bach 2:1, TSV Bu chen – SV Wald -
hof 0:3, KSC – FC Bröt zin gen 1:0, FC Mos bach –
TSV Bu chen 2:0, FC Bröt zin gen – SV Wald hof 1:3,
FC Mos bach – KSC 0:5, TSV Bu chen – FC Bröt -
zin gen 0:1 und SV Wald hof – FC Mos bach 4:1.
1. KSC 17:0 To re/12 Punk te, 2. SV Wald hof 10:6/9,
3. FC Bröt zin gen 4:5/6, 4. FC Mos bach 4:11/3,
5. TSV Bu chen 0:13/0.
Die an ge neh me Über ra schung in der Grup pe B
war der SV Obrig heim, der zwar an 1899 Hof fen-
heim als Grup pen sie ger nicht vor bei kam, je doch
mit nur ei ner Nie der la ge ge gen die Hof fen hei mer
den zwei ten Rang be leg te und da bei den SV
Sand hau sen nach ei nem 2:1 Er folg hin ter sich
las sen konn te. Schluss licht FC Küls heim hol te
nur ei nen Zäh ler. 
Die Re sul ta te: FC Küls heim – 1899 Hof fen heim 1:1,
SV Sand hau sen – FC Karls dorf 2:1, SV Obrig heim
– FC Küls heim 4:0, 1899 Hof fen heim – SV Sand -
hau sen 3:1, FC Karls dorf – SV Obrig heim 1:4, SV
Sand hau sen – FC Küls heim 2:0, 1899 Hof fen heim
– FC Karls dorf 7.2, SV Obrig heim – SV Sand hau -
sen 2:1, FC Küls heim – FC Karls dorf 1:2, 1899
Hof fen heim – SV Obrig heim 4:0.

Um Junioren-Hal len ti tel: KSC und SV Wald hof 
be herr schten das Teil nehm er feld 

C-Junioren SV WaldhofD-Junioren Karlsruher SC
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Wie bei den Jungs war die Lud wig-Er hard-Hal le
in Mos bach Aus tra gungs stät te bei den Hal len -
mei ster schaf ten der C- und B-Ju nio rin nen. Die
Spie le der bei den Al ters klas sen wur den beim Pro -
gramm der Jungs in te griert, was sich seit Jah ren
be stens be währt hat. 

C-Ju nio rin nen
Für In si der kei nes wegs über ra schend, si cher te sich
der TSV Rei chen bach den C-Ju nio rin nen-Ti tel und
dies völ lig ver dient. Zwei ter wur de ASV Hags feld
vor 1899 Hof fen heim und KSC. Die be ste Tor -
schüt zin stell te Vi ze mei ster ASV Hags feld mit Be rit
Kre mer, die drei Mal ins Schwar ze traf.
In der Grup pe eins ge wann 1899 Hof fen heim sei-
ne bei den Be geg nun gen ge gen KSC und SC Klin-
ge Seckach. 
Die Ergeb nis se: 1899 Hof fen heim – SC Klin ge
Seck ach 3:0, SC Klin ge Seckach – KSC 0:1, KSC
– 1899 Hof fen heim 1:2.
1. 1899 Hof fen heim 5:1 To re/6 Punk te, 2. KSC
2:2/3, 3. SC Klin ge Seckach 0:4/0.

Do mi nie rend in Grup pe zwei der TSV Rei chen -
bach mit vol len Er fol gen ge gen ASV Hags feld und
SG Zeu tern/Östrin gen. Die Re sul ta te: ASV Hags -
feld – SG Zeu tern/Östrin gen 8:0, SG Zeu tern/
Östrin gen – TSV Rei chen bach 1:4, TSV Rei chen -
bach – ASV Hags feld 2:0.
1. TSV Rei chen bach 6:1 To re/6 Punk te, 2. ASV
Hags feld 8:2/3, 3. SG Zeu tern/Östrin gen 1:12/0.
Halb fi na le: 1899 Hof fen heim – ASV Hags feld 0:2,
TSV Rei chen bach – KSC 2:0, um Platz fünf SC
Klin ge Seckach – SG Zeu tern/Östrin gen 2.1 nach
Neun me ter, um Platz drei 1899 Hof fen heim –
KSC, Fi na le TSV Rei chen bach – ASV Hags feld 3:0.

B-Ju nio rin nen
Mit ei ner klei nen Über ra schung end e te die ser
Wett be werb. Im Fi na le zwi schen 1899 Hof fen -
heim und ASV Hags feld stand es nach Ver län ge -
rung 1:1 und im Neun me ter schie ßen be hiel ten
die Hags fel de rin nen den Über blick und sieg ten
5:3. Den drit ten Rang be leg te der SSV Wag häu -
sel, der eben falls von der Straf stoß mar ke die TSG

Au ßen sei ter vorn: TSV Rei chen bach und ASV
Hags feld ho len Ti tel der Ju nio rin nen

Wil helms feld mit dem glei chen Re sul tat auf Dis -
tanz hielt. Ge mein sam mit drei Tref fern die bes-
ten Tor schüt zin nen wa ren Ju lia Becker (ASV Hags-
feld) und Va nes sa Steg mül ler (SSV Wag häu sel).
Ent täu schen in der Grup pe A der KSC, der ge gen
SSV Wag häu sel und TSG Wil helms feld ver lor und
Letz ter wur de. 
Die Ergeb nis se: TSG Wil helms feld – KSC 3:2,
KSC – SSV Wag häu sel 1:3, SSV Wag häu sel – TSG
Wil helms feld 1:0.
1. SSV Wag häu sel 4:1 To re/6 Punk te, 2. TSG Wil -
helms feld 3:3/3, 3. KSC 3:6/0.
Die bei den End run den fa vo ri ten 1899 Hof fen heim
und ASV Hags feld wa ren in der Grup pe B be hei -
ma tet, wo bei es im di rek ten Ver gleich ein 0:0 gab
und je der ge gen den TSV Rei chen bach ge win nen
konn te. Die Re sul ta te: 1899 Hof fen heim – ASV
Hags feld 0:0, ASV Hags feld – TSV Rei chen bach
1:0, TSV Rei chen bach – 1899 Hof fen heim 4:0.
1. 1899 Hof fen heim 4:0 To re/4 Punk te, 2. ASV
Hags feld 1:0/4, 3. TSV Rei chen bach 0:5/0.
Halb fi na le: SSV Wag häu sel – ASV Hags feld 1:3,
1899 Hof fen heim – TSG Wil helms feld 3:0, um
Platz fünf TSV Rei chen bach – KSC 3:0, um Platz
drei TSG Wil helms feld – SSV Wag häu sel 3:5 nach
Neunmeter, End spiel ASV Hags feld – 1899 Hof -
fen heim 5:3 nach Neun me ter.

B-Juniorinnen ASV HagsfeldC-Juniorinnen TSV Reichenbach
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Än de rung Ju gend ord nung
Nach § 17 Zif fer 3 der Sat zung hat der Vor stand
in sei ner Sit zung am 26./27. März in § 13 der Ju -
gend ord nung fol gen des ge än dert (Än de rung
fett ge druckt):
In § 13 (Ver eins wech sel ei nes Ju gend li chen) Zif fer
2.1 bleibt er ster und zwei ter Ab satz un ver än dert.
Drit ter Ab satz lau tet:
Für A-Ju nio ren und B-Ju nio rin nen des äl te sten
Jahr gan ges und im Fall ei ner Ab mel dung nach
dem 1. Mai für A-Ju nio ren und B-Ju nio rin nen
des äl te sten Jahr gan ges des kom men den Spiel-
jah res gel ten beim o.a. Ver eins wech sel die Be -
stim mun gen des § 16 SpO. Ist der Ju nior/die Ju -
nio rin Ver trags spie ler/in, gel ten die §§ 22 und
23 SpO. Die Än de run gen tre ten mit der Ver öf fent-
li chung in Kraft.
Er nen nung für Rechts ins tan zen
Björn Stad ler und Oli ver Koll mann wur den zu Mit -
glie der der Spruch kam mer Mann heim und Frank
Haa rer so wie Dr. Marc Wagner zu Mit glie der der
Spruch kam mer Karl ru he er nannt und schei den
da mit aus der Ver bands spruch kam mer aus. Zu -
dem wur de Dr. In go Jeckel zum Mit glied der
Spruch kam mer Karls ru he er nannt.
Er nen nung Spiel aus schuss
Uwe Nuss beu tel wird zum Bei sit zer für be son de re
Auf ga ben im Spiel aus schuss er nannt.

Ron ny Zim mer mann, Prä si dent

FUSSBALLTER MI NE

BESCHLÜSSE DES 
VERBANDSVORSTANDES

Ter mi ne der Kreis ju gend ta ge
TBB: 7. Mai um 19.30 Uhr in der Stahl berg hal le

des VfR Uis sig heim.
BCH: 10. Mai um 19 Uhr in der Ver eins gast stät te

des SV Adels heim.
MOS: 21. Mai um 19 Uhr in der Ver eins gast stät te

der SG Au er bach.
SINS: 19. Mai um 19 Uhr in der Ver eins gast stät te

des TSV Eich ters heim.
HD: 7. Mai um 19 Uhr in der Mühl bach hal le

in Dos sen heim.
MA: 7. Mai um 19 Uhr in der Ver eins gast stät te

der SpVgg 03 Sand ho fen.
BR: 7. Mai um 19 Uhr in der Mehr zweck hal le

in Zeu tern.

VERBANDS-
JUGENDAUSSCHUSS

im Mai in der Sport schu le
30.4./2. Te am lei ter lehr gang Fuß ball
30.4./2. Trai nings auf ent halt SV Lau den bach, 

FSV Mainz-Lau ben heim
3./5. B-Li zenz-Fort bil dungs lehr gang
5./7. C-Li zenz fort bil dungs lehr gang
7./9. „Dan ke-Schön-Wo che nen de“ 

für die DFB-Eh ren amts ge win ner
10./12. Fort bil dungs lehr gang Ü40
13./15. Trai nings auf ent halt Karls ru her SV
14./16. Lehr gang der U14-Aus wahl
14./16. Trai nings auf ent halt VfL Necka rau
22./24. Pfingsten, Sportschule geschlossen
25./28. bfv-Jun gen- und Mäd chen-Camp 

und Tor spie ler-Camp
28./30. Trai nings auf ent halt SC Neu burg weier 

und TSG HD-Rohr bach
31./2.6. C-Li zenz-Fort bil dungs lehr gang

FUSSBALLKREIS KARLSRUHE
Di skus sions run de mit den Ver ei nen
Wie im Fuß ball kreis Mann heim be reits durch ge -
führt, fin det nun mehr für die Ver ei ne in Karls ru he
ei ne Di skus sions run de zu Fair ness und Ge walt -
prä ven tion statt und zwar vier ge teilt nach geo -
gra phi schen Ge sichts punk ten. Ver tre ter des Ver -
ban des und des Krei ses wer den an we send sein
und die Pro ble ma tik vor stel len und auch die Dis -
kus sion lei ten. Ter mi ne sind:
7. April beim SV Lan genst ein bach, 12. April bei
der DJK Dur lach, 20. April beim Karls ru her SC
und 21. April beim TV Spöck. Be ginn je weils 19
Uhr. Die Ver ei ne wur den für die Ter mi ne ent spre -
chend schrift lich ein ge la den. Es han delt sich um
Pflicht sit zungen.

Pe ter Sche rer

FUSSBALLKREIS MANNHEIM

Ein la dung zum Kreis tag
Der Kreis tag des Fuß ball krei ses Mann heim wird
am Sa., 8. Mai um 10.30 Uhr in der Pe sta loz zi hal-
le in Edin gen-Neckar hau sen durch ge führt. Hier -
zu er geht recht herz li che Ein la dung. Es han delt
sich um ei ne Pflicht sit zung mit fol gen der Ta ges -
ord nung: Jah res be rich te, Rech nungs le gung durch
den Krei skas sier, Be richt der Kas sen prü fer, Aus -
spra che über die Be richt, Er le di gung von An trä -
gen, Ent la stung, Neu wah len, Be stä ti gung des
Kreis-SR-Ob man nes und des Kreis ju gend lei ters,
Wahl der De le gier ten zum Ver bands tag, Ver schie-
de nes. 

Rolf Be y er, Kreis vor sit zen der

GROSSE LANDESAUSSTELLUNG ERÖFFNET

In der Mit te des 25 Me ter ho hen Kup -
pels aals thront der Er stab guss des Welt-
mei ster-Po kals, den die deut sche Mann-
schaft am 8. Ju li 1990 in die Hö he
stemm te. In ei ner Vi tri ne ste hen die
Schu he, mit de nen Chri stoph Stau din -
ger am 18. Mai 2008 das um ju bel te
er ste Tor für den SSC Stu bers heim ge -
schos sen hat te – nach dem die Kicker
von der schwä bi schen Alb als schlech -
te ste Mann schaft Deutsch lands zu vor
ein Tor ver hält nis von 0:230 an ge häuft
hat ten.

Die gro ßen und klei nen Mo men te des
Fuß balls im Süd west en bringt die Lan -
des aus stel lung in Stutt gart im WM-Jahr
zu sam men. In die ser Wo che wur de die

gro ße Lan des aus stel lung „Ge füh le, wo man schwer be schrei ben kann“ im Kunst ge bäu de am
Stutt gar ter Schlos splatz er öff net. Sie geht bis zum 11. Ju li, dem Tag des WM-Fi na les in Süd a fri ka
und ist täg lich (au ßer mon tags) von 10 bis 18 Uhr, don ners tags bis 21 Uhr ge öff net. Der Ein-
tritt ko stet für Er wach se ne 6 Eu ro, für Ver eins grup pen gibt es Son der kon di tio nen. Die se wer den
un se ren Ver ein in den näch sten Ta gen
mit ge teilt.

Der gro ße und klei ne Fuß ball ist ab -
ge bil det und wer kein Fuß ball-Ver -
äch ter ist, in dem lö sen die Er in ne -
rungs stücke aus 122 Jah ren das aus,
was nicht schö ner be schrie ben wer den
kann als mit dem be reits er wähn ten
Slo gan.

Na he zu al le Ver ei ne aus Ba den-Würt -
tem berg fin den sich mit ih ren Wim -
peln wie der in dem Kunst ge bäu de.
Ein Be such lohnt sich, auch im Rah men pro gramm ei nes Ver ein saus flugs.

KA: 12. Mai um 19 Uhr in der Fe der bach hal le
des FV Malsch.

PF: 12. Mai um 19 Uhr in der Kul tur hal le in
Grun bach.

Zu die sen Ta gun gen wer den die Ver eins ju gend -
lei ter der je wei li gen Kreis ver ei ne recht herz lich
ein ge la den. Es han delt sich um Pflicht sit zun gen.
Ne ben den Tä tig keits be rich ten ste hen auch ge -
ne rell bei al len Ju gend kreis ta gen Neu wah len auf
der Ta ges ord nung. Die ge wähl ten Kreis ju gend lei-
ter müs sen da nach vom Kreis tag noch be stä tigt
wer den.

In den drei Fußballverbänden sind etwa 3.500 Vereine ver -
eint. Die meistern Vereine haben ihre Wimpel zur Verfügung
gestellt, sodass diese Gegenstände für eine fast lückenlose
Präsentation sorgen in der Kunsthalle sorgen.

Herausragende Leistungen einzelnen Personen werden an -
schaulich in Vitrinen dokumentiert. Da gehört Karl Allgewör
ebenso dazu wie "Euro" Eddy Schmidt, Karl-Heinz Förster, Oli -
ver Kahn oder Mehmet Scholl, um nur einige zu nennen.



Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB Nord) hat auch in der 
Wirtschaft starke Partner und Berater gefunden. Sie helfen dem 
BSB Nord bei seinen vielfältigen Service-Aufgaben – für mehr 
als 800.000 Vereinssportler, 49 Mitgliedsverbände und neun 
Sportkreise. Vertrauen Sie unseren kommerziellen Partnern, nut-
zen Sie den Dialog mit Experten, fordern Sie vereinsgerechte 
Lösungen. Gemeinsam sind wir stark.

Besonders günstige Beiträge für Ehrenamtliche

Als ehrenamtlich tätiges Mitglied im Sport in Baden-Württemberg können Sie 
beim HDI zusätzlich Geld sparen.

Online-Angebot unter www.sport-in-bw.de
Tel. 0711/9550-320 · Fax 0711/9550-324

Ihr Partner: ARAG Sportvericherung
Versicherungsbüro beim Badischen Sportbund Nord
Ansprechpartner: Thomas Rodenbüsch
Am Fächerbad 5 · 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/20719 · Fax 0721/205017
vsbkarlsruhe@arag-sport.de
www.arag-sport.de

Die ARAG Sportversicherung garantiert als unbestrittene Nummer eins  Sicher-
heit im Breiten- und Spitzensport – und das nun schon seit 1965.  Alles begann 
mit einem Vertrag zwischen den Freunden des Skisports und der ARAG. Heute 
schützt die ARAG Sportversicherung über 22 Millionen Aktive aus dem Vereins- 
und Verbandssport. 

Die ARAG Sportversicherung bietet den Sportorganisationen und -vereinen so-
wie deren Mitgliedern einen aktuellen und leistungsstarken Schutz. Einen Schutz, 
der sich an den speziellen Bedürfnissen des Sports orientiert. Servicedienstleis-
tungen rund um den Sport, wie z.B. der Vereins-Informations-Dienst (vid), das 
Versicherungsbüro online, ARAG-Sport24 oder Unfallverhütung im Sport, unter-
streichen das hohe Engagement der ARAG Sportversicherung für den deutschen 
Sport. Die Sicherheit und der Service der ARAG tragen so ein wenig dazu bei, die 
ungetrübte Freude am Sport zu erhalten.

Partner
des Badischen Sportbunds Nord e.V.

Ihr Partner: HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

„Gute Chancen für den polizeilichen Nachwuchs: 
800 Einstellungen im Jahr!“

Der Polizeiberuf: 

Alle Informationen unter www.polizei-bw.de

Jetzt bewerben!
Nächster Bewerbungsschluss: 

31. Mai 2009

800Ausbildungs-plätze pro Jahr

BENZ-SPORT der Sportgeräte-Aus-
statter vom Fußball bis zur kom-
pletten Sporthalle für Schul-, Ver-
eins- und Breitensport. 

Profitieren Sie von der Komplettlie-
ferung und -beratung individuell 
für Ihren Verein. Nutzen Sie unsere 
Sonderrabatte für Vereine auf alle 
Katalogpreise und fordern Sie den 
aktuellen BENZ-Sportkatalog noch 
heute an. Für eine ausführliche Be-
ratung wenden Sie sich an unser 
Fachpersonal.

G. BENZ
Sportgerätefabrik GmbH & Co. KG
Grüninger Straße 1-3 · 71364 Winnenden
Tel. 07195/6905-0
Fax 07195/6905-77
info@benz-sport.de · www.benz-sport.de

Den Sport im Land in seiner Vielfalt zu fördern, ist ein wichtiges Ziel der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Die Erträge aus den staatlichen 
Wetten und Lotterien fl ießen größtenteils in den Wettmittelfond des Landes, 
durch den nicht nur der Sport ganz erheblich unterstützt wird, sondern auch 
Projekte aus den Bereichen Kunst und Kultur, Denkmalpfl ege und Soziales ge-
fördert werden. 

Seit Bestehen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, deren Ge-
schichte mit der Einführung des Fußball-Totos im Jahre 1948 beginnt, sind mehr 
als 2,2 Milliarden Euro in den Spitzensport und den Vereinssport gefl ossen.

Staatliche Toto-Lotto GmbH
Baden-Württemberg
Nordbahnhofstraße 201
70191 Stuttgart
Tel. 0711/81000-110
Fax 0711/81000-115
info@lotto-bw.de

www.lotto-bw.de und www.spielen-mit-verantwortung.de

Weitere Informationen und unverbindliche Beratung bei: 

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser 
Ansprechpartner: Matthias Renz
An der Kreuzeiche 16 · 72762 Reutlingen
Tel. 07121/9288-0 · Fax 07121/9288-55
info@sportstaettenbau-gm.de
www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser bietet das ganzheitliche Konzept für den 
modernen Sportstättenbau und für Freianlagen. Wir sind kompetenter Ansprech-
partner von der Bedarfsanalyse, Beratung und Kalkulation bis zur Ausführung 
und Betreuung bei Neubau, Umbau, Renovation, Regeneration und Pflege Ihrer 
Sportanlagen.

Fußballspielfelder, Finnenlaufbahnen, Leichtathletik-, Tennis-, Golf-, Basketball-, 
Beachvolleyball- und Reitanlagen

BENZ-Sportgeräte
Das Komplettsortiment für Profis und Freizeitsportler rund um den Vereinssport. Zur 
Spitzenleistung gehört Spitzentechnik. Qualität ist unsere Disziplin.

Der Deutsche Sportausweis 
Der Deutsche Sportausweis ist der offi -
zielle Mitgliedsausweis des herausge-
benden Sportvereins und das nationale 
Ausweissystem teilnehmender Landes-
sportbünde, Spitzenverbände und des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. 

Der Sportausweis kombiniert Vorteile 
der Mitgliederverwaltung mit Kauf- und 
Servicevorteilen für jedes Mitglied und 
ermöglicht diesen den Zugang zum In-
formations- und Kommunikationspor-
tal des Deutsche Sportausweises im In-
ternet. Das Portal ist ein übergreifender Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder in 
ganz Deutschland. Sportler treten untereinander in Kontakt und tauschen sich 
aus, der Verein hat die Möglichkeit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren, 
Sportler sind stets informiert über Neuigkeiten und Veranstaltungen von Ihrem 
Landessportbund. Darüber hinaus haben die teilnehmenden Vereine die Mög-
lichkeit, die vereinsspezifi sche Datenbank unter www.sportausweis.de für ihre 
vereinsinterne Organisation zu nutzen. Neben der Mitgliederverwaltung können 
z.B. Einladungen zu Vereinsfesten versendet oder Trainings- und Hallenbelegungs-
pläne eingestellt werden.

Umfassende Informationen sind zu fi nden unter www.sportausweis.de

Haben Sie noch Fragen? Dann sen-
den Sie eine E-Mail an mailto@
sportausweis.de oder nutzen Sie das 
Sportausweis-Servicetelefon: 
01805/776780* 
*0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus 
Mobilfunknetzen.



In tausenden Vereinen ist uns der Stammplatz sicher.

Infos unter www.ARAG-Sport.de
oder (07 21) 2 07 19

Als Deutschlands Vereins- und Verbandsver-
sicherer Nummer 1 bieten wir über 22 Milli-
onen aktiven Mitgliedern und Funktionären
seit 40 Jahren umfassenden und leistungs-
starken Schutz. 


